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ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

ED 3500 A Auspressgerät

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit Bedienungs-
anleitung an andere Personen weiter.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Allgemeine Hinweise 1
2. Beschreibung 2
3. Zubehör 3
4. Technische Daten 3
5. Sicherheitshinweise 4
6. Inbetriebnahme 7
7. Bedienung 8
8. Pflege und Instandhaltung 9
9. Fehlersuche 10
10. Entsorgung 11
11. Herstellergewährleistung Geräte 12
12. EG-Konformitätserklärung 12

1 Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappba-
ren Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium
der Anleitung geöffnet.
Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet »das
Gerät« immer das Akku Auspressgerät ED 3500 A.

Gerätebauteile, Bedienungs und Anzeigeele-
mente1

@ Statikmischer für die Anwendung mit Hilti Foli-
engebinden (siehe entsprechende Bedienungs-
anleitung)

; Hilti Foliengebinde
= Kassette mit integrierten Kolben
% Schlagfeste und metallverstärkte Kunststoff-

wanne zur Aufnahme der Kassette
& Umschalter (Aus-Stellung, Dauerdosierung,

Einzelhub)
( Parallele Vorschubstange mit Kunststoff-

Handgriff zum Rückziehen des Gestänges
) Entriegelungstaste
+ Eingriffsöffnung zur Entnahme der Kassette
§ Schalter zum Auspressen und Dosieren des

Mörtels
/ Li Ion Akku Pack
: Entriegelungstasten für Akku Pack mit Zusatz-

funktion Aktivierung von Ladezustandsanzeige

1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalworte und Ihre Bedeutung
GEFAHR
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Körperverletzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen
kann.

VORSICHT
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die
zu leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden
führen könnte.

HINWEIS
Für Anwendungshinweise und andere nützliche Infor-
mationen.
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1.2 Erläuterung der Piktogramme und weitere
Hinweise

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner
Gefahr

Warnung vor
gefährlicher
elektrischer
Spannung

Warnung vor
ätzenden
Stoffen

Gebotszeichen

Augenschutz
benutzen

Schutzhand-
schuhe
benutzen

Schutzklei-
dung

benutzen

Symbole

Vor Benutzung
Bedienungsan-

leitung
lesen

Abfälle der
Wiederverwer-

tung
zuführen

Aus-Stellung

Dauerdosierung Einzelhub

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung und die Serienkennzeichnung
sind auf dem Typenschild Ihres Geräts angebracht.
Übertragen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsan-
leitung und beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere
Vertretung oder Servicestelle immer auf diese Anga-
ben.

Typ:

Generation: 01

Serien Nr.:

2. Beschreibung
2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung
Das Akku Auspressgerät ED 3500 A ist ausschliesslich bestimmt zur Verarbeitung von Hilti Foliengebinden
mit 330ml oder 500ml Inhalt. Das Gerät ist bestimmt um Hilti Foliengebinde zu entleeren und deren Inhalt zu
dosieren. Das Gerät ist mit einer Kassette für die Aufnahme von Hilti Foliengebinden ausgerüstet. Es dürfen
keine Produkte Dritter in dem Gerät zum Einsatz kommen.
Das Gerät ist für den professionellen Benutzer bestimmt und darf nur von autorisiertem, eingewiesenem
Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell über die auftretenden
Gefahren unterrichtet sein. Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Gefahren ausgehen, wenn sie von
unausgebildetem Personal unsachgemäss behandelt oder nicht bestimmungsgemäss verwendet werden.
Richten Sie das Gerät nicht gegen sich oder eine andere Person.
Benutzen Sie die Akku-Packs nicht als Energiequelle für andere nicht spezifizierte Verbraucher.
Manipulationen oder Veränderungen am Gerät sind nicht erlaubt.
Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermeiden, nur Original Hilti Zubehör und Werkzeuge.
Befolgen Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege und Instandhaltung in der Bedienungsanleitung.
Das Arbeitsumfeld kann sein: Baustelle, Werkstatt, Renovierungen, Umbau und Neubau.
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Beachten Sie auch Ihre nationalen Arbeitsschutzanforderungen.

2.2 Für den Betrieb des Geräts ist zusätzlich erforderlich
Ein Akku-Pack B 144/2.6 Li Ion mit Ladegerät C 4/36 oder C 4/36 ACS

2.3 Ladezustands und Überhitzungsanzeige des Li Ionen Akku Packs

LED Dauerlicht LED blinkend Ladezustand C

LED 1,2,3,4 - C 75 %
LED 1,2,3 - 50 % C < 75 %
LED 1,2 - 25 % C < 50 %
LED 1 - 10 % C < 25 %
- LED 1 C < 10 %
- LED 1 Akku-Pack überhitzt

2.4 Zum Lieferumfang der Standardausrüstung gehören

1 Gerät
1 Bürsten
1 Schutzbrille
1 Hilti Koffer oder Kartonverpackung

1-2 Kassetten für Foliengebinde
1 Bedienungsanleitung

3. Zubehör

Bezeichnung Kurzzeichen

Akku Pack B 144/2.6 Li Ion
Ladegerät C 4/36 oder C 4/36 ACS

4. Technische Daten
Technische Änderungen vorbehalten!

Gerät
Gewicht (inklusive Akku PAck) 2,55 kg
Umschalter wahlweise Aus Stellung, Dauerdosierung, Einzelhub
Motorstop durch elektronischen Überlastschutz

Geräuschinformation (gemessen nach EN 60745):
Typischer A bewerteter Schallleistungspegel 74 dB (A)
Typischer A bewerteter Emissions Schalldruckpegel 63 dB (A)
Unsicherheit für die genannten Schallpegel 3 dB (A)
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HINWEIS
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten
Messverfahren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet
werden. Er eignet sich auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung. Der angegebene
Schwingungspegel repräsentiert die hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings
das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügender
Wartung eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwingungsbelastung über
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen. Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung
sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht
tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich
reduzieren. Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von
Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der
Hände, Organisation der Arbeitsabläufe.

Triaxiale Vibrationswerte (Vibrations-Vektorsumme) < 2,5m/s
Unsicherheit (K) 1,5 m/s

Akku-Pack B 144/2.6 Li Ion

Bemessungsspannung 14,4 V
Kapazität 2,6 Ah
Energie Inhalt 37,44 Wh
Gewicht 0,55 kg
Temperaturüberwachung ja
Tiefentladeschutz ja
Zellenart Lithium Ionen
Zellenblock 4 Stück

5. Sicherheitshinweise
Die Sicherheitshinweise in Kapitel 5.1 beinhalten
alle allgemeinen Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge, die gemäss den anwendbaren Normen in der
Bedienungsanleitung aufzuführen sind. Es können
demnach Hinweise enthalten sein, die für dieses Ge-
rät nicht relevant sind.

5.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

a) WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versäumnisse bei der Ein-
haltung der Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen. Bewahren
Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf. Der in den Sicherheitshin-
weisen verwendete Begriff "Elektrowerkzeug" be-
zieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge

(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-
werkzeuge (ohne Netzkabel).

5.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut

beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Ar-
beitsbereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube be-
finden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die
den Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c) HaltenSieKinderundanderePersonenwährend
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
Ablenkung können Sie die Kontrolle über das
Gerät verlieren.
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5.1.2 Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges

muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen.Unver-
änderte Stecker und passende Steckdosen verrin-
gern das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes
Risiko durch elektrischenSchlag, wenn Ihr Körper
geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, schar-
fen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen.
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungska-
bel, die auch für den Aussenbereich geeignet
sind. Die Anwendung eines für den Aussenbe-
reich geeigneten Verlängerungskabels verringert
das Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschaltersver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

5.1.3 Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie
kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind oder
unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder
Medikamenten stehen. Ein Moment der Unacht-
samkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönli-
cher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutsch-
feste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehör-
schutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerk-
zeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an
die Stromversorgung und/oder den Akku ansch-
liessen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie
beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger
am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet
an die Stromversorgung anschliessen, kann dies
zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der
sich in einem drehenden Geräteteil befindet, kann
zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie
Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich
bewegendenTeilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare können von sich bewegenden
Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden können, vergewissern Sie
sich, dass diese angeschlossen sind und
richtig verwendet werden. Verwendung einer
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch
Staub verringern.

5.1.4 Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie
für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug
arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist
gefährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese Vor-
sichtsmassnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
ausserhalb der Reichweite von Kindern
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auf. Lassen Sie Personen das Gerät nicht
benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind
oder diese Anweisungen nicht gelesen haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) PflegenSie Elektrowerkzeugemit Sorgfalt. Kon-
trollieren Sie, ob bewegliche Teile einwand-
frei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die
Funktion des Elektrowerkzeugs beeinträchtigt
ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Ein-
satz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben
Ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerk-
zeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Ein-
satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen An-
weisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Ar-
beitsbedingungen und die auszuführende Tätig-
keit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für
andere als die vorgesehenen Anwendungen kann
zu gefährlichen Situationen führen.

5.1.5 Verwendung und Behandlung des
Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf,
die vom Hersteller empfohlen werden. Für ein
Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus
geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit
anderen Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Ak-
kus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch
von anderen Akkus kann zu Verletzungen und
Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von
Büroklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegen-
ständen, die eine Überbrückung der Kontakte
verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwischen
den Akkukontakten kann Verbrennungen oder
Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus
dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser
abspülen. Wenn die Flüssigkeit in die Augen
kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in
Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit kann zu
Hautreizungen oder Verbrennungen führen.

5.1.6 Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-

lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs
erhalten bleibt.

5.2 Zusätzliche Sicherheitshinweise

5.2.1 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von
Akkugeräten

a) StellenSie sicher, dass dasGerät ausgeschaltet
ist, bevor Sie den Akku einsetzen.Das Einsetzen
eines Akkus in ein Elektrowerkzeug, das einge-
schaltet ist, kann zu Unfällen führen.

b) Halten Sie Akku Packs von hohen Temperaturen
und Feuer fern. Es besteht Explosionsgefahr.

c) Die Akku Packs dürfen nicht zerlegt,
gequetscht, über 80°C erhitzt oder verbrannt
werden. Es besteht ansonsten Feuer Explosions
und Verätzungsgefahr.

d) Vermeiden Sie das Eindringen von Feuchtig-
keit.Eingedrungene Feuchtigkeit kann einen Kurz-
schluss verursachen und Verbrennungen oder
Feuer zur Folge haben.

e) Verwenden Sie keine ausser die für das jewei-
lige Gerät zugelassenen Akku Packs. Bei der
Verwendung von anderen Akku Packs oder der
Verwendung der Akku Packs für andere Zwecke
besteht die Gefahr von Feuer und Explosion.

f) Beachten Sie die besonderen Richtlinien für
Transport, Lagerung und Betrieb von Li Ionen
Akku Packs.

g) Vermeiden Sie einen Kurzschluss am
Akkupack.Überprüfen Sie vor Einsetzen des
Akku Packs in das Gerät, dass die Kontakte des
Akku Packs und im Gerät frei von Fremdkörpern
sind. Werden Kontakte eines Akku Packs
kurzgeschlossen, besteht Feuer , Explosions
und Verätzungsgefahr.

h) Beschädigte Akku Packs (zum Beispiel
Akku Packs mit Rissen, gebrochenen Teilen,
verbogenen, zurückgestossenen und/ oder
herausgezogenen Kontakten) dürfen weder
geladen noch weiter verwendet werden.

i) Halten Sie, wenn verdeckt liegende elektrische
Leitungen oder das Netzkabel durch das Werk-
zeug beschädigt werden können, das Gerät an
den isolierten Griffflächen fest.Bei Kontakt mit
stromführenden Leitungen werden ungeschützte
Metallteile des Geräts unter Spannunggesetzt und
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der Benutzer wird dem Risiko eines elektrischen
Schlags ausgesetzt.

5.2.2 Arbeitsplatz
a) Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplat-

zes.
b) Kinder sollten unterwiesen sein, dass sie nicht

mit dem Gerät spielen dürfen.
c) Das Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Perso-

nen (einschließlich Kinder)mit eingeschränkten
physischen, sensorischenoder geistigen Fähig-
keiten oder mangels Erfahrung und/oder man-
gels Wissen benutzt zu werden, es sei denn, sie

werden durch eine für ihre Sicherheit zustän-
dige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr
Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.

5.2.3 Persönliche Schutzausrüstung

Der Benutzer und die sich in der Nähe aufhalten-
den Personen müssen während des Einsatzes des
Geräts Schutzkleidung, eine geeignete Schutzbrille
und Schutzhandschuhe benutzen.

6. Inbetriebnahme

6.1 Sorgfältiger Umgang mit Akku Packs
HINWEIS
Arbeiten Sie nur bei voll geladenem Akku Pack. Dies
maximiert die Akku-Pack Ausbeute. Wechseln Sie
rechtzeitig auf das zweite Akku Pack. Laden Sie den
Akku Pack für den nächstenWechsel sogleich wieder
auf.

Bei niedrigen Temperaturen sinkt die Leistung des
Akku Packs. Zur Erreichung eines optimalen Arbeits-
ergebnisses empfiehlt es sich, immer aus Raumtem-
peratur heraus die Arbeit zu beginnen. Bei tieferen
Aussentemperaturen halten Sie das Akku Pack stets
betriebswarm.

6.2 Akku-Pack laden

GEFAHR
Verwenden Sie nur die vorgesehenen Hilti
Akku Packs und Hilti Ladegeräte, die unter
"Zubehör" aufgeführt sind.

6.2.1 Erstladung eines neuen Akku-Packs
Laden Sie die Akku Packs vor der ersten Inbetrieb-
nahme vollständig auf.

6.2.2 Ladung eines gebrauchten Akku-Packs
Stellen Sie sicher, dass die Aussenflächen des Akku-
Packs sauber und trocken sind, bevor Sie das Akku-
Pack in das entsprechende Ladegerät einführen.
Für den Ladevorgang lesen Sie die Bedienungsanlei-
tung des Ladegeräts.
Li Ionen Akku Packs sind zu jeder Zeit, auch im teil-
geladenen Zustand einsatzbereit. Der Ladefortschritt
wird Ihnen durch die LED's angezeigt (siehe Bedie-
nungsanleitung Ladegerät).

6.3 Akku-Pack einsetzen 2
VORSICHT
Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akku-Packs si-
cher, dass der Umschalter in der Aus Stellung ist.
Verwenden Sie nur die für Ihr Gerät zugelassenen
Hilti Akku Packs.

VORSICHT
Überprüfen Sie vor Einsetzen des Akku Packs in das
Gerät, dass die Kontakte des Akku Packs und die
Kontakte im Gerät frei von Fremdkörpern sind.

1. Schieben Sie das Akku Pack von unten in das
Gerät bis es hörbar mit Klick am Anschlag ein-
rastet.

2. VORSICHT Ein herunterfallendes Akku-Pack
kann Sie und/oder Andere gefährden.
Kontrollieren Sie den sicheren Sitz des
Akku Packs im Gerät.
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6.4 Akku-Pack entfernen 3
1. Drücken Sie beide Entriegelungsknöpfe.

2. Ziehen Sie das Akku-Pack nach unten aus dem
Gerät.

7. Bedienung

7.1 Hinweise zum Gebrauch
GEFAHR
Beachten Sie die Hinweise in der Gebrauchsanwei-
sung für die verschiedenen Foliengebinde, sowie
die Sicherheitsdatenblätter der chemischen Pro-
dukte.

Wird der Bedienungsschalter gedrückt und der Um-
schalter befindet sich in der Position Einzelhub oder
Dauerdosierung, fängt das Gerät an zu arbeiten. Bei
Transport und/ oder Lagerung darf dieser Schalter
nicht gedrückt sein bzw. muss der Umschalter in die
Aus-Stellung gebracht werden, damit das Akku Pack
nicht ungewollt entleert oder ungewollt Mörtel aus-
gepresst wird.
Die Verwendung von Hilti Originalteilen gewährleistet
die optimale Sicherheit. Das Gerät, die Kassette und
die Foliengebinde sind aufeinander abgestimmt.
Hohe Auspressleistung, grosse Akku Kapazität, lange
Lebensdauer des Geräts werden durch sorgfältigen
Umgang und richtiger Wartung erreicht.
WICHTIG! Bei Überbeanspruchung schaltet der Mo-
tor ab. Entlasten Sie das Gerät durch Drücken der
Entriegelungstasten. Nach 5 Sekunden ist das Gerät
wieder betriebsbereit.

7.2 Foliengebinde vorbereiten4 5
VORSICHT
Überprüfen Sie das Haltbarkeitsdatum auf der Zu-
sammenführung des Foliengebindes. Das Produkt
darf nach Ablauf des Haltbarkeitsdatumsnichtmehr
verwendet werden.

VORSICHT
Prüfen Sie die Kassette auf Beschädigungen und/
oder Verschmutzungen. Beide Kolben müssen sich
in der Kassette leichtgängig und vollständig vor und
zurück bewegen lassen. Beschädigte und/ oder stark
verschmutzte Kassetten sind zu ersetzen

GEFAHR
Prüfen Sie die Foliengebinde auf Beschädigun-
gen. Verwenden Sie niemals beschädigte Folien-
gebinde.

VORSICHT
Das Gebinde darf für die Anwendung die in der
jeweiligen Gebrauchsanweisung des Produkts an-
gegebene Mindesttemperatur nicht unterschreiten.

1. Schieben Sie das Foliengebinde von vorne bis
zum Anschlag in die Kassette.

2. Schrauben Sie den Statikmischer vollständig auf
das Foliengebinde.

7.3 Kassette mit Foliengebinde in das Gerät
einlegen 6

HINWEIS
Kassetten sind als Zubehör erhältlich.

1. Ziehen Sie die Vorschubstangen bei gleichzeiti-
gerBetätigungder Entriegelungstastevollständig
zurück

2. Die Kassette am kleinen Zylinder anfassen, von
oben in das Gerät einführen und danach seitlich
einschwenken.

3. WICHTIG! Die Kassette muss vollständig einge-
legt sein. Drücken Sie die Kassette leicht herun-
ter, um den korrekten Sitz zu gewährleisten.

7.4 Dosierung 7 8
GEFAHR
Richten Sie das Gerät nicht gegen sich oder eine
andere Person.

VORSICHT
Die ersten Hübe, Mischervorlauf, sind für die An-
wendung nicht geeignet. Die zu verwerfendeMenge
ist produktspezifisch und in der jeweiligen Ge-
brauchsanleitung angegeben. - Auch nach einem
Mischerwechsel ist der Vorlauf zu verwerfen.

de

8
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5069993 / 000 / 00



HINWEIS
Zum Verwerfen der ersten Hübe (Mischervorlauf)
muss das Gerät auf Einzelhub eingestellt sein.

Achtung! Halten Sie bei Einzelhubmodusden Schalter
gedrückt, bis sich das Gerät abschaltet. Das gewähr-
leistet den vollen Hub.
1. Zum anschliessenden Dosieren stellen Sie, je

nach Wunsch, den Schalter auf Einzelhub oder
Dauerdosierung.

2. Drücken Sie den Schalter zum Auspressen und
Dosieren des Mörtels.
Das Foliengebinde öffnet sich durch ein in der
Zusammenführung integriertes Aufstechsystem
selbsttätig. Im Statikmischer wird das Vermi-
schen der beiden Komponenten sichtbar.

3. Betätigen Sie bei Unterbrechung der Dosierung
die Entriegelungstaste.
Das Foliengebinde wird dadurch druckfrei und
es läuft keine Masse aus dem Mischer nach.
Bei längerer Arbeitsunterbrechung härtet die
Masse im Mischer aus.

4. Zum Weiterverarbeiten des Foliengebindes ist
ein Mischerwechsel notwendig.

5. Die weiteren Arbeitsschritte zur Anwendung sind
der Gebrauchsanweisung des Foliengebindes zu
entnehmen.

7.5 Foliengebinde entnehmen9
HINWEIS
Angebrochene Foliengebinde mit aufgeschraubtem
Mischer in der Kassette lagern. Angebrochene Ge-
binde sind nur begrenzt lagerfähig. Siehe Gebrauchs-
anleitung des Foliengebindes.

HINWEIS
Kassetten sind als Zubehör erhältlich.

1. Ziehen Sie die Vorschubstangen bei gleichzeiti-
gerBetätigungder Entriegelungstastevollständig
zurück.

2. Den kleinen Zylinder durch die Grifföffnung nach
oben drücken und dann die komplette Kassette
entnehmen.

7.6 Foliengebinde entsorgen
VORSICHT
RestentleerteFoliengebindenachden behördlichen
Vorschriften entsorgen.

Die Kassette kann erneut bestückt werden. Die in-
tegrierten Druckkolben werden beim Einführen des
neuen Foliengebindes in ihre Ausgangsposition zu-
rückgeschoben.

7.7 Ablesen der Ladezustandsanzeige am
Akku Pack Li Ionen 10

HINWEIS
Während des Arbeitens ist die Abfrage des Ladezu-
standes nicht möglich. Durch Blinken der LED 1 wird
ein vollständig entladener oder zu heisser Akku Pack
(Temperaturen>80°C) angezeigt. In diesemFall muss
der Akku-Pack in das Ladegerät eingesetzt werden.

Das Akku Pack Li Ionen verfügt über eine Ladezu-
standsanzeige. Während des Ladevorgangs wird der
Ladezustand durch die Anzeige am Akkupack dar-
gestellt (Siehe Bedienungsanleitung Ladegerät). Im
Ruhezustand wird der Ladezustand nach Drücken ei-
ner der Verriegelungstasten am Akku Pack oder beim
Einsetzen des Akku-Packs in das Gerät durch die vier
LEDs für drei Sekunden angezeigt.

7.8 Transport und Lagerung 11
1. Der Umschalter soll beim Transport und der

Lagerung des Geräts in der Aus Stellung sein.
2. EntfernenSie für den Transport und die Lagerung

das Akku Pack aus dem Gerät.

8. Pflege und Instandhaltung
VORSICHT
Vor Beginn der Reinigungsarbeiten das Akku-Pack
entfernen, um unbeabsichtigte Inbetriebnahme des
Geräts zu verhindern!

8.1 Pflege des Geräts
VORSICHT
Halten Sie das Gerät, insbesondere die Griffflächen
trocken, sauber und frei von Öl und Fett. Verwenden
Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel.
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Die äussere Gehäuseschale des Geräts ist aus einem
schlagfesten Kunststoff gefertigt.
Verhindern Sie das Eindringen von Fremdkörpern in
das Innere des Geräts. Reinigen Sie die Geräteaus-
senseite regelmässig mit einem leicht angefeuchteten
Putzlappen. Verwenden Sie kein Sprühgerät, Dampf-
strahlgerät oder fliessendes Wasser zur Reinigung!
Die elektrische Sicherheit des Geräts kann dadurch
gefährdet werden.
Ölen Sie regelmässig die Vorschubstangen. Produk-
tanhaftungen an Gerät und Kassette möglichst rasch,
vor dem Aushärten, mit einem Putztuch entfernen.
Augehärtete Masse kann nur mechanisch entfernt
werden. Darauf achten, daß dabei keine Beschädi-
gungen verursacht werden. Halten Sie die Kolben in
der Kassette gängig!

8.2 Pflege der Akku Packs Li Ionen
Vermeiden Sie das Eindringen von Feuchtigkeit.
Laden Sie die Akku Packs vor der ersten Inbetrieb-
nahme vollständig auf.
Um die maximale Lebensdauer der Akku Packs zu
erreichen, beendenSie denBetrieb bzw. die Entladung
sobald die Leistung des Gerätes deutlich nachlässt.
HINWEIS
Bei weiterem Betrieb des Gerätes wird die Entladung
automatisch beendet und die LED 1 des Akku-Packs
blinkt, bevor es zu einer Schädigung der Zellen kom-
men kann.

Laden Sie die Akku Packs mit den zugelassenen Hilti-
Ladegeräten für Li Ionen Akku Packs auf.
HINWEIS
- Ein Auffrischen der Akku Packs, wie bei NiCd oder
NiMH ist nicht nötig.

- Eine Unterbrechung des Ladevorgangs beeinträch-
tigt die Lebensdauer des Akku Packs nicht.
- Der Ladevorgang kann unabhängig vom Ladezu-
stand, jederzeit ohne Beeinträchtigung auf die Le-
bensdauer gestartet werden. Einen Memory Effekt
wie bei NiCd oder NiMH gibt es nicht.
- Die Akku Packs werden am besten im voll gela-
denen Zustand möglichst kühl und trocken gelagert.
Die Lagerung der Akku Packs bei hohen Umgebungs-
temperaturen (hinter Fensterscheiben) ist ungünstig,
beeinträchtigt die Lebensdauer der Akku Packs und
erhöht die Selbstentladerate der Zellen.
- Wird das Akku Pack nicht mehr vollständig geladen,
hat es durch Alterung oder Überbeanspruchung an
Kapazität verloren. Ein Arbeitenmit diesemAkku Pack
ist nochmöglich, Sie sollten bei Zeiten das Akku Pack
gegen ein Neues ersetzen.

8.3 Instandhaltung
WARNUNG
ReparaturenanelektrischenTeilendürfennur durch
eine Elektrofachkraft ausgeführt werden.

Prüfen Sie regelmässig alle aussenliegendenTeile des
Geräts auf Beschädigungen und alle Bedienungsele-
mente auf einwandfreie Funktion. Betreiben Sie das
Gerät nicht, wenn Teile beschädigt sind, oder Be-
dienelemente nicht einwandfrei funktionieren. Lassen
Sie das Gerät vom Hilti-Service reparieren.

8.4 Kontrolle nach Pflege- und
Instandhaltungsarbeiten

Nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten kontrol-
lieren Sie, ob bewegliche Geräteteile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, das keine Teile
gebrochen oder beschädigt sind und das das Gerät
fehlerfrei funktioniert.

9. Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung

Gerät funktioniert nicht. Akku-Pack nicht komplett einge-
steckt oder Akku-Pack ist leer.

Akku-Pack muss mit hörbarem
Klick einrasten bzw. Akku-Pack
muss geladen werden.

Elektrischer Fehler. Akku-Pack aus Gerät nehmen und
Hilti Service aufsuchen.

Gerät funktioniert nicht und
alle 4 LED's blinken

Gerät kurzzeitig überlastet. Schalter loslassen und wieder
drücken.
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Fehler Mögliche Ursache Behebung

Gerät funktioniert nicht und
alle 4 LED's blinken

Überhitzungsschutz. Gerät abkühlen lassen.

Gerät funktioniert nicht und 1
LED blinkt.

Akku-Pack ist entladen. Akku-Pack wechseln und leeren
Akku-Pack laden.

Akku Pack zu heiss oder zu kalt. Akku Pack auf Raumtemperatur
bringen.

Akku-Pack wird schneller leer
als üblich.

Akku-Pack Zustand nicht optimal. Diagnose bei Hilti oder Akku Pack
erneuern.

Akku-Pack rastet nicht mit
hörbarem „Klick“ ein.

Rastnasen am Akku-Pack ver-
schmutzt.

Rastnasen reinigen und Akku-Pack
einrasten. Hilti Service aufsuchen
falls Problem weiter besteht.

Starke Hitzeentwicklung in
Gerät oder Akku-Pack.

Elektrischer Defekt. Gerät sofort ausschalten, Akku-
Pack aus Gerät nehmen und Hilti
Service aufsuchen.

Gerät ist überlastet
(Anwendungsgrenze
überschritten).

Anwendungsgerechte Gerätewahl.

Einzelhub funktioniert nicht Foliengebinde nicht eingelegt. Foliengebinde einlegen.
Foliengebinde falsch eingelegt. Foliengebinde richtig einlegen.

Siehe Kapitel: 7.2 Foliengebinde
vorbereiten45
Siehe Kapitel: 7.3 Kassette mit Foli-
engebinde in das Gerät einlegen6

Gerät schaltet automatisch
ab.

Überlastschutz spricht an. 5 Sekunden warten und nochmal
einschalten.
Mischer kontrollieren, ob Masse
ausgehärtet ist und ggf. wechseln.
Hilti Service aufsuchen falls Pro-
blem weiter besteht.

10. Entsorgung
VORSICHT
Bei unsachgemässem Entsorgen der Ausrüstung können folgende Ereignisse eintreten: Beim Verbrennen
von Kunststoffteilen entstehen giftige Abgase, an denen Personen erkranken können. Batterien können
explodieren und dabei Vergiftungen, Verbrennungen, Verätzungen oder Umweltverschmutzung verursachen,
wenn sie beschädigt oder stark erwärmt werden. Bei leichtfertigem Entsorgen ermöglichen Sie unberechtigten
Personen, die Ausrüstung sachwidrig zu verwenden. Dabei können Sie sich und Dritte schwer verletzen sowie
die Umwelt verschmutzen.

VORSICHT
Entsorgen Sie defekte Akku Packs unverzüglich. Halten Sie diese von Kindern fern. Zerlegen Sie Akku Packs
nicht und verbrennen Sie diese nicht.

VORSICHT
Entsorgen Sie die Akku Packs nach den nationalen Vorschriften oder geben Sie ausgediente Akku Packs zurück
an Hilti.
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Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wieder verwendbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für
eine Wiederverwendung ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet,
Ihr Altgerät zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

Nur für EU Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/EG und 2006/66/EG über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge und
Akku Packs getrennt gesammelt und einer umweltgerechtenWiederverwertung zugeführt werden.

11. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis-
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge-
reinigt wird, und dass die technische Einheit gewahrt
wird, d.h. dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial,
Zubehör und Ersatzteile mit dem Gerät verwendet
werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Re-
paratur oder den kostenlosen Ersatz der defekten
Teile während der gesamten Lebensdauer des Gerä-
tes. Teile, die dem normalen Verschleiss unterliegen,
fallen nicht unter diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen,
soweit nicht zwingende nationale Vorschriften ent-

gegenstehen. Insbesondere haftet Hilti nicht für
unmittelbare oder mittelbare Mangel- oder Man-
gelfolgeschäden, Verluste oder Kosten im Zusam-
menhang mit der Verwendung oder wegen der Un-
möglichkeit der Verwendung des Gerätes für ir-
gendeinen Zweck. StillschweigendeZusicherungen
für Verwendung oder Eignung für einen bestimmten
Zweck werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an
die zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er-
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen,
schriftlichen oder mündlichen Verabredungen betref-
fend Gewährleistung.

12. EG-Konformitätserklärung
Bezeichnung: Auspressgerät
Typenbezeichnung: ED 3500 A
Konstruktionsjahr: 2008

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass
dieses Produkt mit den folgenden Richtlinien
und Normen übereinstimmt: 2004/108/EG,
2006/66/EG, EN 60745 1, EN 61000 6 3,
EN 55014 1, EN 55014 2, bis 28.12.2009 98/37/EG,
ab 29.12.2009 2006/42/EG.

Hilti Aktiengesellschaft

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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ORIGINAL OPERATING INSTRUCTIONS

ED 3500 A dispenser

It is essential that the operating instruc-
tions are read before the tool is operated
for the first time.

Always keep these operating instructions
together with the tool.

Ensure that the operating instructions are
with the tool when it is given to other per-
sons.

Contents Page
1. General information 13
2. Description 14
3. Accessories 15
4. Technical data 15
5. Safety instructions 16
6. Before use 18
7. Operation 19
8. Care and maintenance 21
9. Troubleshooting 22
10. Disposal 23
11. Manufacturer’s warranty 23
12. EC declaration of conformity 24

1 These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out
cover pages. Keep these pages open while studying
the operating instructions.
In these operating instructions, the designation “the
tool” always refers to the ED 3500-A cordless dis-
penser.

Parts, operating controls and indicators1

@ Static mixer for use with Hilti foil packs (please
refer to the corresponding instructions for use)

; Hilti foil pack
= Foil pack holder with piston
% Metal-reinforced impact-resistant plastic cradle

for the foil pack holder
& Selector switch (off, continuous operation,

single stroke)
( Parallel piston rods with plastic grip for pulling

the rods back
) Release button
+ Opening for removing the foil pack holder
§ Trigger for controlling the amount of mortar

dispensed
/ Li ion battery
: Battery release buttons (also used to activate

the charge status display)

1. General information
1.1 Safety notices and their meaning
DANGER
Draws attention to imminent danger that will lead to
serious bodily injury or fatality.

WARNING
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to serious personal injury or fatality.

CAUTION
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to slight personal injury or damage to
the equipment or other property.

NOTE
Draws attention to an instruction or other useful
information.

1.2 Explanation of the pictograms and other
information

Warning signs

General
warning

Warning:
electricity

Warning:
caustic

substances
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Obligation signs

Wear eye
protection.

Wear
protective
gloves

Wear
protective
clothing

Symbols

Read the
operating
instructions
before use.

Return waste
material for
recycling.

“Off” position

Continuous
operation

Single stroke

Location of identification data on the tool
The type designation and serial number can be found
on the type identification plate on the appliance. Make
a note of this data in your operating instructions and
always refer to it when making an enquiry to your
Hilti representative or service department.

Type:

Generation: 01

Serial no.:

2. Description
2.1 Use of the product as directed
The ED 3500 A cordless dispenser is to be used exclusively with Hilti foil packs in 330ml or 500ml sizes. The
tool is designed to dispense the contents of Hilti foil packs in a controlled operation. The tool is equipped with
a holder for Hilti foil packs. Use of foil packs from a third party is not permissible.
The appliance is designed for professional use and may be operated, serviced and maintained only by trained,
authorized personnel. This personnel must be informed of any special hazards that may be encountered. The
appliance and its ancillary equipment may present hazards when used incorrectly by untrained personnel or
when used not as directed.
Never point the tool toward yourself or other persons.
Do not use the battery as a power source for other unspecified appliances.
Modification of the appliance or tampering with its parts is not permissible.
To avoid the risk of injury, use only genuine Hilti tools and accessories.
Observe the information printed in the operating instructions concerning operation, care and maintenance.
The working environment may be as follows: construction site, workshop, renovation, conversion or new
construction.
Nationally applicable industrial safety regulations must be observed.

2.2 Additional items required for operating the tool
B 144/2.6 Li ion battery and C 4/36 or C 4/36 ACS charger

2.3 Li-ion battery charge status and overheating indicator

LEDs light constantly LEDs blink Charge status C

LED 1,2,3,4 - C 75 %
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LEDs light constantly LEDs blink Charge status C

LED 1,2,3 - 50 % C < 75 %
LED 1,2 - 25 % C < 50 %
LED 1 - 10 % C < 25 %
- LED 1 C < 10 %
- LED 1 Battery overheated

2.4 Items supplied as standard

1 The appliance
1 Brushes
1 Protective glasses
1 Hilti toolbox or cardboard box

1-2 Holders for foil packs
1 Operating instructions

3. Accessories

Designation Short designation

Battery B 144/2.6 Li ion
Charger C 4/36 or C 4/36 ACS

4. Technical data
Right of technical changes reserved.

Power tool
Weight (including battery) 2.55 kg
Selector switch positions: off, continuous operation, single stroke
Motor stop electronic overload prevention cut-out

Noise information (measured in accordance with EN 60745):
Typical A-weighted sound power level 74 dB (A)
Typical A-weighted emission sound pressure level 63 dB (A)
Uncertainty for the given sound level 3 dB (A)

NOTE
The vibration emission level given in this information sheet has been measured in accordance with a
standardised test given in EN 60745 and may be used to compare one tool with another. It may be used for a
preliminary assessment of exposure. The declared vibration emission level represents the main applications of
the tool. However if the tool is used for different applications, with different accessories or poorly maintained,
the vibration emission may differ. This may significantly increase the exposure level over the total working
period. An estimation of the level of exposure to vibration should also take into account the times when the
tool is switched off or when it is running but not actually doing the job. This may significantly reduce the
exposure level over the total working period. Identify additional safety measures to protect the operator from
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the effects of vibration such as: maintain the tool and the accessories, keep the hands warm, organisation of
work patterns.

Triaxial vibration values (vibration vector sum) < 2.5m/s
Uncertainty (K) 1.5 m/s

Battery B 144/2.6 Li ion

Rated voltage 14.4 V
Capacity 2.6 Ah
Energy content 37.44 Wh
Weight 0.55 kg
Temperature monitoring Yes
Deep discharge protection Yes
Type of cell Lithium-ion
No. of cells 4

5. Safety instructions
The safety rules in section 5.1 contain all general
safety rules for power tools which, in accordance
with the applicable standards, require to be listed in
the operating instructions. Accordingly, some of the
rules listed may not be relevant to this tool.

5.1 General power tool safety warnings
a) WARNING! Read all safety warnings and all in-

structions. Failure to follow the warnings and in-
structions may result in electric shock, fire and/or
serious injury. Save all warnings and instruc-
tions for future reference. The term “power tool”
in the warnings refers to your mains-operated
(corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

5.1.1 Work area safety
a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or

dark areas invite accidents.
b) Do not operate power tools in explosive atmo-

spheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks
which may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while oper-
ating a power tool. Distractions can cause you to
lose control.

5.1.2 Electrical safety
a) Power tool plugs must match the outlet. Never

modify the plug in any way. Do not use any

adapter plugs with earthed (grounded) power
tools. Unmodified plugs and matching outlets
will reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators.There is an increased risk of electric
shock if your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions.Water entering a power tool will increase
the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for
carrying, pulling or unplugging the power tool.
Keep cord away from heat, oil, sharp edges
or moving parts. Damaged or entangled cords
increase the risk of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use an
extension cord suitable for outdoor use. Use of
a cord suitable for outdoor use reduces the risk
of electric shock.

f) If operating a power tool in a damp location
is unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduces
the risk of electric shock.

5.1.3 Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use

common sensewhen operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under
the influence of drugs, alcohol or medication.
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A moment of inattention while operating power
tools may result in serious personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
such as dust mask, non-skid safety shoes, hard
hat, or hearing protection used for appropriate
conditions will reduce personal injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off position before connecting
to power source and/or battery pack, picking up
or carrying the tool. Carrying power tools with
your finger on the switch or energising power
tools that have the switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may
result in personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and bal-
ance at all times. This enables better control of
the power tool in unexpected situations.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves
away frommovingparts.Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.

g) If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facilities, ensure
these are connected and properly used. Use of
dust collection can reduce dust-related hazards.

5.1.4 Power tool use and care
a) Do not force the power tool. Use the correct

power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at the
rate for which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does not
turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must
be repaired.

c) Disconnect the plug from the power source
and/or the battery pack from the power tool
before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such prevent-
ive safety measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with
the power tool or these instructions to operate
the power tool. Power tools are dangerous in the
hands of untrained users.

e) Maintain power tools. Check for misalignment
or binding of moving parts, breakage of parts

and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the
power tool repaired before use. Many accidents
are caused by poorly maintained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting edges
are less likely to bind and are easier to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions, tak-
ing into account the working conditions and the
work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could
result in a hazardous situation.

5.1.5 Battery tool use and care
a) Recharge only with the charger specified by the

manufacturer. A charger that is suitable for one
type of battery pack may create a risk of fire when
used with another battery pack.

b) Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

c) When battery pack is not in use, keep it away
from other metal objects, like paper clips,
coins, keys, nails, screws or other small metal
objects, that can make a connection from one
terminal to another. Shorting the battery termin-
als together may cause burns or a fire.

d) Under abusive conditions, liquid may be ejec-
ted from the battery; avoid contact. If contact
accidentally occurs, flush with water. If liquid
contacts eyes, additionally seek medical help.
Liquid ejected from the battery may cause irrita-
tion or burns.

5.1.6 Service
a) Have your power tool serviced by a qualified

repair person using only identical replacement
parts. This will ensure that the safety of the power
tool is maintained.

5.2 Additional safety rules

5.2.1 Battery tool use and care
a) Ensure the switch is in the off position before

inserting battery pack. Inserting the battery pack
into power tools that have the switch on invites
accidents.

b) Do not expose batteries to high temperatures or
fire. This presents a risk of explosion.
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c) Do not disassemble, squash or incinerate bat-
teries and do not subject them to temperatures
over 80°C. A risk of fire, explosion or injury
through contact with caustic substances may
otherwise result.

d) Avoid ingress of dampness.Dampness may
cause a short circuit resulting in a risk of burning
injury or fire.

e) Do not use batteries other than those approved
for use with the applicable tool or appliance.
Use of other batteries or use of the battery for
purposes for which it is not intended presents a
risk of fire and explosion.

f) Observe the special instructions applicable to
the transport, storage and use of Li-ion batter-
ies.

g) Avoid short-circuiting the battery.Before insert-
ing the battery in the tool or appliance, check
that the terminals of the battery and the tool or
appliance are free from foreign objects. Short-
circuiting the battery terminals presents a risk of
fire, explosion or contact with caustic substances.

h) Do not charge or continue to use damaged bat-
teries (e.g. batteries with cracks, broken parts,
bent or pushed-in and/or pulled-out contacts).

i) Hold tool by insulated gripping surfaces when
performing an operation where the cutting tool
may contact hidden wiring or its own cord.
Contact with a “live” wire will make exposedmetal
parts of the tool “live” and shock the operator.

5.2.2 Work area safety
a) Ensure that the workplace is well ventilated.
b) Children must be instructed not to play with the

appliance.
c) This appliance is not intended for use by per-

sons (including children)with reduced physical,
sensory or mental capabilities, or lack of exper-
ience and knowledge, unless they have been
given supervision or instruction concerning use
of the appliance by a person responsible for
their safety.

5.2.3 Personal protective equipment

The user and any other persons in the vicinity must
wear protective clothing, suitable eye protection
and protective gloves while the power tool is in
use.

6. Before use

6.1 Battery use and care
NOTE
Use a battery only when it has been fully charged.
This ensures that maximum battery capacity is avail-
able. Change to the second battery as soon as a
drop in performance is noticed. Recharge the battery
immediately so that it is ready for reuse.

Battery performance drops at low temperatures. For
optimum results it is recommended that the items to
be used are at room temperature before work begins.
The battery must be kept warm, i.e. within its normal
operating temperature range, when working outdoors
in low temperatures.

6.2 Charging the battery

DANGER
Use only the Hilti batteries and Hilti chargers listed
under “Accessories”.

6.2.1 Charging a new battery for the first time
Charge the battery fully before using it for the first
time.

6.2.2 Charging a previously used battery
Ensure that the outer surfaces of the battery are
clean and dry before inserting it in the corresponding
charger.
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Read the operating instructions for the charger for
further information about the charging procedure.
Li-ion batteries are ready for use at any time, even
when only partly charged. Charging progress is in-
dicated by the LED display (see charger operating
instructions).

6.3 Fitting the battery 2
CAUTION
Before inserting the battery, check that the selector
switch is in the “off” position. Use only the Hilti
batteries approved for use with this power tool.

CAUTION
Before inserting the battery in the tool or appliance,
check that the terminals of the battery and the tool
or appliance are free from foreign objects.

1. Push the battery into the power tool from below
as far as it will go and until it is heard to engage
with a click.

2. CAUTION A falling battery may present a risk of
injury to yourself or others.
Check that the battery is seated securely in the
tool.

6.4 Removing the battery 3
1. Press both battery release buttons.
2. Pull the battery out of the tool from below.

7. Operation

7.1 Further instructions for use
DANGER
The information contained in the instructions for
use of the various foil packs and in the safety data
sheets for chemical products must be observed.

The tool begins to operate if the trigger is pressed
while the selector switch is in the “single stroke” or
“continuous operation” position. To prevent inadvert-
ent operation causing battery drain or mortar being
dispensed, the selector switchmust be left in the “off”
position during transport or storage.
Use of genuine Hilti parts ensures maximum safety.
The dispenser, the foil pack holder and the foil packs
are perfectly matched to each other.
The tool will achieve high performance, high bat-
tery capacity and long life if handled carefully and
maintained correctly.
IMPORTANT! The motor cut-out will be activated if
the tool is overloaded. Press the release button to
relieve pressure in the tool. After 5 seconds, the tool
will then be ready for further use.

7.2 Preparing a foil pack for use 4 5
CAUTION
Check the expiry date printed on the foil pack
connector. Use of the product after the expiry date
is not permissible.

CAUTION
Check the foil pack holder for damage and/or soil-
ing. Both pistons in the foil pack holder must move
smoothly and easily in both directions over the full
length of their travel. Damaged and/or badly soiled
foil pack holders must be replaced.

DANGER
Check the foil pack for damage. Never use damaged
foil packs.

CAUTION
When in use, the temperature of the foil pack must
not fall below the minimum temperature given in
the applicable instructions for use of the product.

1. Push the foil pack into the holder from the front,
as far as it will go.

2. Screw the static mixer all the way onto the foil
pack.
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7.3 Inserting the holder with foil pack into the
tool 6

NOTE
Foil pack holders are available as accessories.

1. Pull the piston rods back fully while pressing the
release button.

2. Grip the foil pack holder by the small cylinder
and insert it into the tool from above, tipping it
slightly to the side before pushing it down into
position.

3. IMPORTANT! The foil pack holder must be in-
serted all the way into the tool. Push the foil pack
holder down slightly to ensure that it is correctly
seated.

7.4 Dispensing7 8
DANGER
Never point the tool toward yourself or other per-
sons.

CAUTION
The initial quantity dispensed by the first strokes
of the dispenser is unsuitable for use. The quantity
to be discarded is product specific and is indicated
in the applicable instructions for use. The initial
quantity must also be discarded after changing a
mixer.

NOTE
To allow the contents of the first strokes of the
dispenser to be discarded (this initial quantity is
inadequately mixed), the dispenser must be set to
“single stroke”.

WARNING! Pull the trigger and hold it in this position
until the dispenser switches itself off. This will ensure
that a full stroke is dispensed.
1. Subsequently, when ready to begin using the

dispenser, set the selector switch to either “single
stroke” or “continuous operation”, as desired.

2. Press the trigger to dispense the mortar.
The foil pack is opened automatically by the
piercing system incorporated in the connector.
The two components can be seen to mix as they
pass through the static mixer.

3. Press the release button after finishing dispens-
ing or if the operation is interrupted.
This relieves the pressure on the foil pack, so no
further mortar escapes from the mixing nozzle.
Mortar in themixing nozzle hardens if dispensing
is interrupted for a long period.

4. Themixing nozzle must then be changed to allow
use of the mortar remaining in the foil pack.

5. Please refer to the instructions provided with the
foil pack for further information about use of the
product.

7.5 Removing the foil pack 9
NOTE
Store partly-used foil packs in the foil pack holder
with the mixing nozzle screwed on. Partly-used foil
packs have a limited shelf life. Please refer to the
instructions supplied with the foil pack.

NOTE
Foil pack holders are available as accessories.

1. Pull the piston rods back fully while pressing the
release button.

2. Push up the small cylinder through the opening
and then remove the complete foil pack holder.

7.6 Disposing of a foil pack
CAUTION
Dispose of completely emptied foil packs in accord-
ance with the applicable regulations.

The foil pack holder can be reused. When a new foil
pack is inserted into the holder, the built-in pistons
are pushed back into their original position.

7.7 Reading the charge status LED display on
Li ion batteries 10

NOTE
The charge status cannot be indicatedwhile the power
tool is in operation. LED 1 blinks when the battery is
fully discharged or when it is too hot (temperature
above 80°C). The battery must then be inserted in the
charger.
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The Li-ion battery features a charge status LED dis-
play. The charge status is indicated by the LEDs on the
battery during charging (please refer to the operating
instructions for the charger). When the battery is not
in use, pressing one of the battery release buttons
or inserting the battery into the power tool causes

the battery charge status to be displayed by the four
LEDs for three seconds.

7.8 Transport and storage 11
1. The selector switch shouldbe in the “off” position

during transport and storage.
2. Remove thebattery from the tool before transport

and storage.

8. Care and maintenance
CAUTION
Before beginning cleaning, remove the battery from
the power tool or appliance in order to prevent
unintentional starting.

8.1 Care of the tool
CAUTION
Keep the appliance, especially its grip surfaces,
clean and free from oil and grease. Do not use
cleaning agents which contain silicone.

The outer casing of the tool is made from impact-
resistant plastic.
Do not permit foreign objects to enter the interior
of the tool. Clean the outside of the tool at regular
intervals with a slightly damp cloth. Do not use a
spray, steam pressure cleaning equipment or running
water for cleaning. This may negatively affect the
electrical safety of the tool.
Oil the piston rods at regular intervals. Mortar adher-
ing to the tool or the foil pack holder must be cleaned
off with a cloth before it hardens. Hardened mortar
can be removed only by mechanicalmeans. Take care
to ensure that the tool is not damaged by cleaning.
Check that the piston moves freely in the foil pack
holder.

8.2 Care of the Li-ion battery
Avoid entrance of moisture.
Charge the battery fully before using it for the first
time.
In order to achieve maximum battery life, stop using
the battery as soon as a significant drop in perform-
ance is noticed.
NOTE
If use of the power tool or appliance continues, battery
discharge is stopped automatically (indicated by LED
1 blinking) before the battery cells suffer damage.

Charge the battery with the Hilti charger approved for
use with Li-ion batteries.
NOTE
- A conditioning charge (as is required with NiCd or
NiMH batteries) is not necessary.
- Interruption of the charging procedure has no neg-
ative effect on battery life.
- Charging can be started at any time, irrespective of
battery charge status, without any negative effect on
battery life. There is no memory effect (as with NiCd
or NiMH batteries).
- For best results, batteries should be stored fully
charged in a cool dry place. Avoid storing the battery
in places subject to high ambient temperatures (e.g.
at a window) as this has an adverse effect on battery
life and increases the rate of self-discharge.
- If the battery no longer reaches full charge, it may
have lost capacity due to aging or overstressing. It
is possible to continue working with a battery in this
condition but it should be replaced in good time.

8.3 Maintenance
WARNING
Repairs to the electrical section of the appliance
may be carried out only by trained electrical spe-
cialists.

Check all external parts of the appliance for damage
at regular intervals and check that all controls operate
faultlessly. Do not operate the appliance if parts
are damaged or when the controls do not function
faultlessly. If necessary, the appliance should be
repaired by Hilti Service.
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8.4 Checking the tool after care and
maintenance

After carrying out care and maintenance, check that
moving parts function faultlessly, that no parts are

sticking, brokenor damagedand that the tool operates
faultlessly.

9. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

The tool doesn’t work. The battery is discharged or fitted
incorrectly.

The battery must engage with an
audible click or, respectively, needs
to be charged.

Electrical fault. Remove the battery from the power
tool and contact Hilti Service.

The power tool doesn’t work
and all 4 LEDs blink.

The power tool has been over-
loaded briefly.

Release the switch and press it
again.

The overheating prevention cut-out
has been activated.

Allow the power tool to cool down.

The power tool doesn’t work
and 1 LED blinks.

The battery is discharged. Change the battery and recharge
the discharged battery.

The battery is too hot or too cold. Bring the battery to room temperat-
ure.

The battery runs down more
quickly than usual.

Battery condition is not optimal. Have the battery condition checked
by Hilti or replace the battery.

The battery doesn’t engage
with an audible click.

The retaining lugs on the battery
are dirty.

Clean the retaining lugs and check
that the battery engages securely.
Contact Hilti Service if the problem
persists.

The tool or battery get very
hot.

Electrical fault. Switch the tool off immediately,
remove the battery and contact Hilti
Service.

The power tool has
been overloaded
(application limits exceeded).

Use the right power tool for the job
(don’t use a low-powered tool for
heavy work).

The tool doesn’t work in
single-stroke mode.

Foil pack not inserted. Insert a foil pack.
Foil pack inserted incorrectly. Insert the foil pack correctly.

See section: 7.2 Preparing a foil
pack for use45
See section: 7.3 Inserting the
holder with foil pack into the
tool6

The power tool switches itself
off automatically.

The overload cut-out has been ac-
tivated.

Wait 5 seconds and then switch on
again.
Check whether mortar has
hardened in the mixer and replace
it if necessary.
Contact Hilti Service if the problem
persists.
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10. Disposal
CAUTION
Improper disposal of the equipment may have serious consequences: The burning of plastic components
generates toxic fumes which may present a health hazard. Batteries may explode if damaged or exposed to
very high temperatures, causing poisoning, burns, acid burns or environmental pollution. Careless disposal
may permit unauthorized and improper use of the equipment. This may result in serious personal injury, injury
to third parties and pollution of the environment.

CAUTION
Dispose of defective batteries without delay. Keep them out of reach of children. Do not attempt to open or
dismantle batteries and do not dispose of them by incineration.

CAUTION
Dispose of the batteries in accordance with national regulations or return them to Hilti.

Most of thematerials fromwhich Hilti tools or appliances aremanufactured can be recycled. Thematerialsmust
be correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements
for taking back old tools and appliances for recycling. Ask Hilti customer service or your Hilti representative
for further information.

For EC countries only

Disposal of electric tools or appliances together with household waste is not permissible.

In observance of EuropeanDirective 2002/96 EC and 2006/66/ECon waste electrical and electronic
equipment and its implementation in accordance with national law, electric tools, appliances and
batteries that have reached the end of their life must be collected separately and returned to an
environmentally compatible recycling facility.

11. Manufacturer’s warranty
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects
in material and workmanship. This warranty is valid
so long as the tool is operated and handled correctly,
cleaned and serviced properly and in accordance with
the Hilti Operating Instructions, and the technical
system is maintained. This means that only original
Hilti consumables, components and spare parts may
be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire
lifespan of the tool. Parts requiring repair or replace-
ment as a result of normal wear and tear are not
covered by this warranty.

Additionalclaimsare excluded, unless stringentna-
tional rules prohibit such exclusion. In particular,

Hilti is not obligated for direct, indirect, incidental
or consequential damages, losses or expenses in
connection with, or by reason of, the use of, or
inability to use the tool for any purpose. Implied
warranties of merchantability or fitness for a par-
ticular purpose are specifically excluded.

For repair or replacement, send the tool or related
parts immediately upon discovery of the defect to
the address of the local Hilti marketing organization
provided.

This constitutes Hilti’s entire obligation with regard
to warranty and supersedes all prior or contempor-
aneous comments and oral or written agreements
concerning warranties.
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12. EC declaration of conformity
Designation: dispenser
Type: ED 3500 A
Year of design: 2008

We declare, on our sole responsibility, that this
product complies with the following directives and
standards: 2004/108/EC, 2006/66/EC, EN 60745 1,
EN 61000 6 3, EN 55014 1, EN 55014 2, until
28.12.2009 98/37/EC, as of 29.12.2009 2006/42/EC.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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NOTICE ORIGINALE

ED 3500 A Pince d'injection

Avant de mettre l'appareil en marche, lire
impérativement son mode d'emploi et bien
respecter les consignes.

Le présent mode d'emploi doit toujours
accompagner l'appareil.

Ne pas prêter ou céder l'appareil à un
autre utilisateur sans lui fournir le mode
d'emploi.

Sommaire Page
1. Consignes générales 25
2. Description 26
3. Accessoires 27
4. Caractéristiques techniques 27
5. Consignes de sécurité 28
6. Mise en service 31
7. Utilisation 32
8. Nettoyage et entretien 34
9. Guide de dépannage 35
10. Recyclage 36
11. Garantie constructeur des appareils 36
12. Déclaration de conformité CE 37

1 Les chiffres renvoient aux illustrations se trouvant
sur les pages rabattables. Pour lire le mode d'emploi,
rabattre ces pages de manière à voir les illustrations.
Dans le présent mode d'emploi, « l'appareil » désigne
toujours la pince d'injection sur accu ED 3500 A.

Pièces constitutives de l'appareil, éléments de
commande et d'affichage1

@ Buse mélangeuse pour des applications avec
cartouches souples Hilti (voir le mode d'emploi
correspondant)

; Cartouche souple Hilti
= Porte-cartouches avec piston intégré
% Réceptable en matière plastique résistant aux

chocs et renforcé de métal du porte-cartouches
& Commutateur (position d'arrêt, dosage continu,

coup par coup)
( Poussoir parallèle avec poignée en matière

plastique pour le retrait du poussoir
) Touche de déverrouillage
+ Ouverture d'accès pour le retrait du porte-

cartouches
§ Interrupteur d'actionnement de l'extrusion et du

dosage du mortier
/ Bloc-accu Li Ion
: Touches de déverrouillage pour le bloc-accu

avec fonction complémentaire d'activation de
l'indicateur de l'état de charge

1. Consignes générales
1.1 Termes signalant un danger
DANGER
Pour un danger imminent qui peut entraîner de graves
blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles graves ou la mort.

ATTENTION
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles légères ou des dégâts matériels.

REMARQUE
Pour des conseils d'utilisation et autres informations
utiles.
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1.2 Explication des pictogrammes et autres
symboles d'avertissement

Symboles d'avertissement

Avertissement
danger général

Avertissement
tension
électrique
dangereuse

Avertissement
matières
corrosives

Symboles d'obligation

Porter des
lunettes de
protection

Porter des
gants de
protection

Porter des
vêtements de
protection

Symboles

Lire le mode
d'emploi avant

d'utiliser
l'appareil

Recycler les
déchets

Position d'arrêt

Dosage continu Coup par coup

Identification de l'appareil
La désignation du modèle et le numéro de série
se trouvent sur la plaque signalétique de l'appareil.
Inscrire ces renseignements dans le mode d'emploi
et toujours s'y référer pour communiquer avec notre
représentant ou agence Hilti.

Type :

Génération : 01

N° de série :

2. Description
2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
La pince d'injection sur accu ED 3500 A est exclusivement conçu pour être utilisé conjointement avec des
cartouches souples Hilti d'une contenance de 330 ml ou 500 ml. L'appareil sert à vider par extrusion des
cartouches souples Hilti et à doser leur contenu. L'appareil est équipé d'un porte-cartouches servant de
support aux cartouches souples Hilti. Aucun produit d'autres fabricants ne doit être utilisé dans l'appareil.
L’appareil est destiné aux utilisateurs professionnels et ne doit être utilisé, entretenu et réparé que par un
personnel agréé, formé à cet effet. Ce personnel doit être au courant des dangers inhérents à l'utilisation de
l'appareil. L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de manière incorrecte
par un personnel non qualifié ou de manière non conforme à l'usage prévu.
Ne jamais diriger l'appareil vers soi ou une autre personne.
Ne pas utiliser les blocs-accus comme source d'énergie pour d'autres appareils non spécifiés.
Toute manipulation ou modification de l'appareil est interdite.
Pour éviter tout risque de blessure, utiliser uniquement les accessoires et outils Hilti d'origine.
Bien respecter les consignes concernant l'utilisation, le nettoyage et l'entretien de l'appareil qui figurent dans
le présent mode d'emploi.
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L'environnement de travail peut être : chantiers, ateliers, sites de rénovation, sites de constructions nouvelles
ou de constructions en cours de réaménagement.
Il convient également d'observer la législation locale en matière de protection au travail.

2.2 Équipement supplémentaire nécessaire au fonctionnement de l'appareil
Un bloc-accu B 144/2.6 Li Ion avec chargeur C 4/36 ou C 4/36 ACS

2.3 Affichage de l'état de charge et de surchauffe du bloc-accu Li-Ion

DEL allumée en continu DEL clignotante État de charge C

DEL 1,2,3,4 - C 75 %
DEL 1,2,3 - 50 % C < 75 %
DEL 1,2 - 25 % C < 50 %
DEL 1 - 10 % C < 25 %
- DEL 1 C < 10 %
- DEL 1 Bloc-accu surchauffé

2.4 L'équipement standard livré comprend

1 Appareil
1 Brosses
1 Lunettes de protection
1 Coffret Hilti ou emballage en carton

1-2 Porte-cartouches pour cartouche
1 Mode d'emploi

3. Accessoires

Désignation Symbole

Bloc-accu B 144/2.6 Li Ion
Chargeur C 4/36 ou C 4/36 ACS

4. Caractéristiques techniques
Sous réserve de modifications techniques !

Appareil
Poids (bloc-accu inclus) 2,55 kg
Commutateur au choix position d'arrêt, dosage continu, coup par

coup
Arrêt moteur par la protection électronique contre les surcharges
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Valeurs de bruit (mesurées selon EN 60745) :
Niveau de puissance acoustique pondéré A type 74 dB (A)
Niveau de pression acoustique d'émission A type 63 dB (A)
Incertitude du niveau acoustique indiqué 3 dB (A)

REMARQUE
Le niveau de vibrations mentionné dans ces instructions a été mesuré conformément à un procédé de mesure
normalisé selon EN 60745 et peut être utilisé comme base de comparaison entre outils électroportatifs. Il
permet également de procéder à une évaluation préalable des sollicitations vibratoires. Le niveau de vibrations
mentionné correspond aux principales applications de l'outil électroportatif. Ce niveau peut néanmoins différer
si l'outil électroportatif est utilisé pour d'autres applications, avec des outils à monter différents ou que
l'entretien s'avère insuffisant. Ceci peut augmenter considérablement les sollicitations vibratoires dans tout
l'espace de travail. Pour une évaluation précise des sollicitations vibratoires, il convient également de prendre
en compte les temps durant lesquels l'appareil est arrêté ou marche à vide. Ceci peut sensiblement réduire
les sollicitations vibratoires dans tout l'espace de travail. Par ailleurs, il convient de prendre des mesures de
sécurité supplémentaires en vue de protéger l'utilisateur des effets des vibrations, telles que : bien entretenir
l'outil électroportatif ainsi que les outils à monter, maintenir les mains chaudes, optimiser l'organisation des
opérations.

Valeurs de vibrations triaxiales (somme vectorielle
des vibrations)

< 2,5m/s

Incertitude (K) 1,5 m/s

Bloc-accu B 144/2.6 Li Ion

Tension de référence 14,4 V
Capacité 2,6 Ah
Consommation d'énergie électrique 37,44 Wh
Poids 0,55 kg
Surveillance de la température oui
Protection contre la décharge totale oui
Type de cellule Ions lithium
Bloc de cellules 4 éléments

5. Consignes de sécurité
Les indications de sécurité du chapitre 5.1
contiennent toutes les indications générales de
sécurité pour les appareils électriques qui, selon les
normes applicables, doivent être mentionnées dans
le présent mode d'emploi. Par conséquent, il est
possible que certaines indications ne se rapportent
pas à cet appareil.

5.1 Indications générales de sécurité pour les
appareils électriques

a) AVERTISSEMENT! Lire et comprendre toutes les
consignes de sécurité et instructions. Le non-

respect des consignes de sécurité et instructions
indiquées ci-après peut entraîner un choc élec-
trique, un incendie et / ou de graves blessures sur
les personnes. Les consignes de sécurité et ins-
tructions doivent être intégralement conservées
pour les utilisations futures. La notion d’« outil
électroportatif » mentionnée dans les consignes
de sécurité se rapporte à des outils électriques
raccordés au secteur (avec câble de raccorde-
ment) et à des outils électriques à batterie (sans
câble de raccordement).
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5.1.1 Sécurité sur le lieu de travail
a) Maintenez l’endroit de travail propre et bien

éclairé. Un lieu de travail en désordre ou mal
éclairé augmente le risque d’accidents.

b) N'utilisez pas l'outil électroportatif dans un en-
vironnementprésentant des risquesd’explosion
et où se trouvent des liquides, des gaz ou pous-
sières inflammables. Les outils électroportatifs
génèrent des étincelles risquant d’enflammer les
poussières ou les vapeurs.

c) Tenez les enfants et autres personnes éloi-
gnés durant l’utilisation de l’outil électroporta-
tif. En cas d’inattention vous risquez de perdre le
contrôle de l’appareil.

5.1.2 Sécurité relative au système électrique
a) La fiche de secteur de l’outil électroportatif

doit être appropriée à la prise de courant. Ne
modifiez en aucun cas la fiche. N'utilisez pas
de fiches d’adaptateur avec des outils électro-
portatifs avec mise à la terre. Les fiches non
modifiées et les prises de courant appropriées
réduisent le risque de choc électrique.

b) Évitez le contact physique avec des surfaces
mises à la terre tels que tuyaux, radiateurs,
cuisinières et réfrigérateurs. Il y a un risque
élevé de choc électrique au cas où votre corps
serait relié à la terre.

c) N'exposez pas les outils électroportatifs à la
pluie ou à l’humidité. La pénétration d’eau dans
un outil électroportatif augmente le risque d’un
choc électrique.

d) N'utilisez pas le câble à d’autres fins que celles
prévues, n'utilisez pas le câble pour porter l'ou-
til électroportatif ou pour l’accrocher ou encore
pour le débrancher de la prise de courant.Main-
tenez le câble éloigné des sources de chaleur,
des parties grasses, des bords tranchants ou
des parties de l’appareil en rotation. Un câble
endommagé ou torsadé augmente le risque d’un
choc électrique.

e) Au cas où vous utiliseriez l’outil électroportatif
à l’extérieur, utilisez uniquement une rallonge
homologuée pour les applications extérieures.
L’utilisationd’une rallonge électriquehomologuée
pour les applications extérieures réduit le risque
d’un choc électrique.

f) Si l'utilisation de l'outil électroportatif dans un
environnement humide ne peut pas être évitée,
un interrupteur de protection contre les courants
de court-circuitdoit être utilisé. L'utilisationd'un

tel interrupteurde protection réduit le risque d'une
décharge électrique.

5.1.3 Sécurité des personnes
a) Restez vigilant, surveillez ce que vous faites.

Faites preuve de bon sens en utilisant l’outil
électroportatif. N'utilisez pas l'outil électropor-
tatif lorsque vous êtes fatigué ou après avoir
consommé de l’alcool, des drogues ou avoir
pris des médicaments. Un moment d’inattention
lors de l’utilisation de l'outil électroportatif peut
entraîner de graves blessures sur les personnes.

b) Portez des équipements de protection. Portez
toujours des lunettes de protection. Le fait de
porter des équipements de protection personnels
tels que masque anti-poussière, chaussures de
sécurité antidérapantes, casque de protection ou
protection acoustiquesuivant le travail à effectuer,
réduit le risque de blessures.

c) Évitez une mise en service par mégarde. S'as-
surer que l'outil électroportatif est arrêté avant
de le brancher à la source de courant et/ou au
bloc-accu, de le prendre ou de le porter. Le
fait de porter l'outil électroportatif avec le doigt
sur l’interrupteur ou de brancher l’appareil sur la
source de courant lorsque l’interrupteur est en
position de fonctionnement, peut entraîner des
accidents.

d) Enlevez tout outil de réglage ou toute clé avant
de mettre l'outil électroportatif en fonctionne-
ment. Une clé ou un outil se trouvant sur une
partie en rotation peut causer des blessures.

e) Adoptez une bonne posture. Veillez à garder
toujours une position stable et équilibrée. Ceci
vous permet de mieux contrôler l'outil électropor-
tatif dans des situations inattendues.

f) Portez des vêtements appropriés. Ne portez pas
de vêtements amples ni de bijoux. Maintenez
cheveux, vêtements et gants éloignés des par-
ties de l’appareil en rotation. Des vêtements
amples, des bijoux ou des cheveux longs peuvent
être happés par des pièces en mouvement.

g) Si des dispositifs servant à aspirer ou à re-
cueillir les poussières doivent être utilisés, vé-
rifiez que ceux-ci sont effectivement raccordés
et qu’ils sont correctement utilisés. L'utilisation
d'un dispositif d'aspiration peut engendrer un
risque à cause des poussières.
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5.1.4 Utilisation et maniement de l'outil
électroportatif

a) Ne surchargez pas l'appareil. Utilisez l’outil
électroportatif approprié au travail à effectuer.
Avec l'outil électroportatif approprié, vous tra-
vaillerezmieux et avec plus de sécurité à la vitesse
pour laquelle il est prévu.

b) N'utilisez pas un outil électroportatif dont l’in-
terrupteur est défectueux.Un outil électroportatif
qui ne peut plus être mis en ou hors fonctionne-
ment est dangereux et doit être réparé.

c) Retirez la fiche de la prise de courant et/ou
le bloc-accu avant d'effectuer des réglages sur
l'appareil, de changer les accessoires, ou de
ranger l'appareil. Cette mesure de précaution
empêche une mise en fonctionnement par mé-
garde de l'outil électroportatif.

d) Gardez les outils électroportatifs non utilisés
hors de portée des enfants. Ne permettez pas
l’utilisation de l’appareil à des personnes qui
ne se sont pas familiarisées avec celui-ci ou
qui n’ont pas lu ces instructions. Les outils
électroportatifs sont dangereux lorsqu’ils sont
utilisés par des personnes non initiées.

e) Prendre soin des outils électroportatifs. Vérifier
que les parties en mouvement fonctionnent cor-
rectement et qu’elles ne sont pas coincées, et
contrôler si des parties sont cassées ou endom-
magées de sorte que le bon fonctionnement de
l’outil électroportatif s’en trouve entravé. Faire
réparer les parties endommagées avant d’utili-
ser l'appareil. De nombreux accidents sont dus
à des outils électroportatifs mal entretenus.

f) Maintenez les outils de coupe aiguisés et
propres. Des outils soigneusement entretenus
avec des bords tranchants bien aiguisés se
coincent moins souvent et peuvent être guidés
plus facilement.

g) L'outil électroportatif, les accessoires, les ou-
tils à monter, etc. doivent être utilisés confor-
mément à ces instructions. Tenez compte éga-
lement des conditions de travail et du travail à
effectuer. L’utilisation des outils électroportatifs
à d’autres fins que celles prévues peut entraîner
des situations dangereuses.

5.1.5 Utilisation et maniement de l'outil sur
accu

a) Ne chargez les accumulateurs que dans des
chargeurs recommandés par le fabricant. Si un
chargeur approprié à un type spécifique d’accu-

mulateurs est utilisé avec des blocs-accus non
recommandés pour celui-ci, il y a risque d'incen-
die.

b) Dans les outils électroportatifs, n’utilisez que
les accumulateurs spécialement prévus pour
celui-ci. L’utilisation de tout autre accumulateur
peut entraîner des blessures et des risques d’in-
cendie.

c) Tenez l’accumulateur non utilisé à l’écart de
tous objets métalliques tels qu’agrafes, pièces
de monnaie, clés, clous, vis ou autres, étant
donné qu’un pontage peut provoquer un court-
circuit. Un court-circuit entre les contacts d’accu
peut provoquer des brûlures ou un incendie.

d) En cas d’utilisationabusive, du liquide peut sor-
tir de l’accumulateur. Évitez tout contact avec
ce liquide. En cas de contact par mégarde, rin-
cez soigneusement avec de l’eau. Au cas où le
liquide rentrerait dans les yeux, consultez en
plus un médecin. Le liquide qui sort de l’accu-
mulateur peut entraîner des irritations de la peau
ou causer des brûlures.

5.1.6 Service
a) Ne faire réparer l'outil électroportatif que par un

personnel qualifié et seulement avec des pièces
de rechange d’origine. Ceci permet d’assurer la
sécurité de l'outil électroportatif.

5.2 Consignes de sécurité supplémentaires

5.2.1 Utilisation et emploi soigneux des
appareils sans fil

a) Vérifiez que l’appareil est effectivement en po-
sition d’arrêt avant de monter l’accumulateur.
Le fait de monter un accumulateur dans un ou-
til électroportatif en position de fonctionnement
peut causer des accidents.

b) Ne pas exposer les blocs-accus à des tempéra-
tures élevées ni au feu. Il y a risque d'explosion.

c) Les blocs-accus ne doivent pas être démontés,
écrasés, chauffés à une température supérieure
à 80 °C ou jetés au feu. Sinon, il y a risque
d'incendie, d'explosion et de brûlure par l'acide.

d) Éviter toute pénétration d'humidité. Toute infil-
tration d'humidité risque de provoquer un court-
circuit et des brûlures ou un incendie.

e) N'utiliser aucun autre bloc-accu que ceux ho-
mologués pour l'appareil concerné. En cas d'uti-
lisation d'autres blocs-accus ou d'utilisation non
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conforme des blocs-accus, il y a risque d'incendie
et d'explosion.

f) Respecter les directives spécifiques relatives
au transport, au stockage et à l'utilisation des
blocs-accus Li Ion.

g) Éviter tout court-circuit dans le bloc-accu.Avant
d'insérer le bloc-accu dans l'appareil, s'assurer
que les contacts du bloc-accu et dans l'appareil
sont exempts de corps étrangers. Si les contacts
d'un bloc-accu sont court-circuités, il y a risque
d'incendie, d'explosion et de brûlure par acide.

h) Les blocs-accusendommagés (par exemple des
blocs-accus fissurés, dont certaines pièces sont
cassées, dont les contacts sont déformés, ren-
trés et / ou sortis) ne doivent plus être chargés
ni utilisés.

i) Tenir fermement l'appareil par les poignées iso-
lées si des câbles ou gaines électriques cachés
ou le câble d'alimentation risquent d'être en-
dommagés par l'appareil.En cas de contact avec
des câbles ou gaines conductrices, les piècesmé-
talliques non protégées de l'appareil sont mises
sous tension et l'utilisateur est exposé à un risque
de choc électrique.

5.2.2 Place de travail
a) Veiller à ce que la place de travail soit bien

ventilée.
b) Avertir les enfants et veiller à ce qu'ils ne jouent

pas avec l'appareil.
c) L'appareil n'est pas conçu pour être utilisé

par des personnes (y compris des enfants)
ayant des déficiences motrices, sensorielles
ou mentales, ou manquant d'expérience et/ou
ayant des connaissances insuffisantes, à moins
qu'elles ne soient surveillées par une personne
responsable de leur sécurité ou qu'elles aient
reçu des instructions de cette personne leur
indiquant comment utiliser correctement cet
appareil.

5.2.3 Équipement de protection individuelle

Pendant l'utilisation de l'appareil, l'utilisateur et
les personnes se trouvant à proximité doivent por-
ter des vêtements de protection, des lunettes de
protection adaptées et des gants de protection.

6. Mise en service

6.1 Utilisation soigneuse des blocs-accus
REMARQUE
Travailler uniquement avec un bloc-accu complète-
ment chargé. Ceci permet d'augmenter le rendement
du bloc-accu. Remplacer le bloc-accu à temps par le
bloc-accu de rechange. Recharger le bloc-accu im-
médiatement pour qu'il soit de nouveau disponible
pour le prochain remplacement.

À basse température, la capacité du bloc-accu chute.
Pour garantir un résultat de travail optimal, il est
recommandé de toujours commencer à travailler à
température ambiante. Lorsque les températures ex-
térieures sont plus basses, veiller à toujoursmaintenir
le bloc-accu à la température de service.

6.2 Charge du bloc-accu

DANGER
Utiliser uniquement les blocs-accus et chargeurs
Hilti prévus, spécifiés sous « Accessoires ».

6.2.1 Recharge initiale d'un nouveau bloc-accu
Avant la première mise en service, charger complète-
ment les blocs-accus.

6.2.2 Recharge d'un bloc-accu utilisé
Vérifier que les surfaces extérieures du bloc-accusont
propres et sèches avant de l'insérer dans le chargeur
approprié.
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Avant de recharger le bloc-accu, lire le mode d'emploi
du chargeur.
Les blocs-accus Li Ion sont toujours prêts à l'em-
ploi, même lorsqu'ils sont partiellement chargés. Des
témoins lumineux indiquent la progression du pro-
cessus de charge (voir mode d'emploi du chargeur).

6.3 Mise en place du bloc-accu 2
ATTENTION
Avant d'insérer le bloc-accu, s'assurer que le com-
mutateur est réglé sur arrêt. Utiliser uniquement
les blocs-accus Hilti homologués pour l'appareil.

ATTENTION
Avant d'insérer le bloc-accu dans l'appareil, s'as-
surer que les contacts du bloc-accu et les contacts
dans l'appareil sont exempts de corps étrangers.

1. Insérer le bloc-accu dans l'appareil par le bas,
jusqu'à ce qu'il s'encliquette en butée demanière
audible.

2. ATTENTION Toute chute du bloc-accu peut
mettre l'opérateur ou des tierces personnes en
danger.
Vérifier que le bloc-accu est solidement fixé dans
l'appareil.

6.4 Retrait du bloc-accu 3
1. Enfoncer les deux boutons de déverrouillage.
2. Tirer le bloc-accu vers le bas hors de l'appareil.

7. Utilisation

7.1 Indications d'utilisation
DANGER
Tenir compte des instructions d'utilisation relatives
aux différentes cartouches souples, ainsi que les
fichesde sécurité afférentes auxproduits chimiques
mélangés.

Si l'interrupteur de mise en service est enfoncé et que
le commutateurest réglé sur la position couppar coup
ou dosage continu, l'appareil commence à travailler.
Lors du transport et/ou du stockage, cet interrupteur
ne doit pas être enfoncé et le commutateur ne doit
pas être mis sur arrêt, pour éviter que le bloc-accu
ne se vide inopinément ou que du mortier ne soit
inopinément extrudé.
L'utilisation de pièces d'origine Hilti permet d'assurer
une sécurité optimale. L'appareil, le porte-cartouches
et la cartouchesouple ont été conçus pour fonctionner
ensemble.
Unmaniement soigneux et un entretien approprié per-
mettent d'assurer des performances d'extrusion éle-
vées, une grande capacité du bloc-accu ainsi qu'une
longue durée de vie de l'appareil.
IMPORTANT ! Le moteur s'arrête en cas de solli-
citation excessive. Pour soulager l'appareil, appuyer

sur les touches de déverrouillage. L'appareil est à
nouveau prêt à fonctionner au bout de 5 secondes.

7.2 Préparation de la cartouche souple 4 5
ATTENTION
Vérifier la date limite d'utilisation inscrite sur l'em-
ballage de la cartouche souple. Ne plus utiliser un
produit dont la date de péremption est dépassée.

ATTENTION
Vérifier que les porte-cartouches ne sont pas en-
dommagés et/ ou encrassés. Les deux pistons
doivent pouvoir avancer et reculer librement et com-
plètement dans le porte-cartouches. Tout porte-
cartouche endommagé et/ ou fortement encrassé
doit être remplacé.

DANGER
Vérifier que la cartouche souple n'est pas endom-
magée. Ne jamais utiliser de cartouche souple
endommagée.

ATTENTION
Ne pas utiliser la cartouche à une température
inférieure à la températureminimale prescrite pour
l'application dans le mode d'emploi du produit
concerné.
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1. Pousser la cartouche souple par l'avant jusqu'en
butée dans le porte-cartouches.

2. Visser complètement la buse mélangeuse sur la
cartouche souple.

7.3 Introduction du porte-cartouches dans
l'appareil 6

REMARQUE
Des porte-cartouches sont disponibles en tant qu'ac-
cessoires.

1. Retirer les poussoirs entièrement tout en enfon-
çant la touche de déverrouillage.

2. Saisir le porte-cartouches par le plus petit des
tubes, l'introduire par le haut dans l'appareil puis
le faire basculer sur le côté.

3. IMPORTANT ! Veiller à ce que le porte-
cartouches soit entièrement introduit. Pousser
légèrement le porte-cartouches vers le bas pour
vérifier qu'il est bien en place.

7.4 Dosage 7 8
DANGER
Ne jamais diriger l'appareil vers soi ou vers une
autre personne.

ATTENTION
Les premières pressions ne peuvent pas être uti-
lisées. La quantité de mortier à jeter dépend du
produit utilisé et est précisée dans la notice d'uti-
lisation correspondante. - Le mortier extrudé lors
des premières pressions doit également être jeté
après un changement de buse mélangeuse.

REMARQUE
Pour jeter le mortier extrudé lors des premières
pressions de la buse mélangeuse, l'appareil doit être
réglé sur coup par coup.

ATTENTION ! En mode coup par coup, maintenir l'in-
terrupteur enfoncé jusqu'à ce que l'appareil s'arrête.
Ceci permet d'assurer que l'extrusion est complète.
1. Pour la suite du dosage, régler le commutateur

selon les besoins sur coup par coup ou dosage
continu.

2. Maintenir l'interrupteur enfoncé pour l'extrusion
et le dosage du mortier.
La cartouche souple s'ouvre d'elle-même sous
l'action d'un système de perçage intégré à l'em-
ballage. Le mélange des deux composants est
visible dans le mélangeur statique.

3. À l'interruption du dosage, actionner la touche
de déverrouillage.
La cartouche souple est alors exempte de pres-
sion et aucune masse ne sort de la buse mélan-
geuse.
Lors d'une interruption prolongée, la masse dur-
cit dans la buse mélangeuse.

4. Il faut alors changer de buse mélangeuse pour
pouvoir continuer à utiliser la cartouche souple.

5. Les étapes de travail suivantes figurent dans le
mode d'emploi de la buse mélangeuse.

7.5 Retrait de la cartouche souple 9
REMARQUE
Stocker toute cartouche souple entamée avec buse
mélangeuse vissée dans le porte-cartouches. Les car-
touches entamées peuvent seulement être stockées
pendant une durée de temps limitée. Se reporter au
mode d'emploi de la buse mélangeuse.

REMARQUE
Des porte-cartouches sont disponibles en tant qu'ac-
cessoires.

1. Retirer les poussoirs entièrement tout en enfon-
çant la touche de déverrouillage.

2. Pousser vers le haut le petit tube par le biais
de l'ouverture d'accès, puis enlever le porte-
cartouches complet.

7.6 Élimination des cartouches souples
ATTENTION
Une fois entièrement vidée, éliminer la cartouche
souple conformément aux dispositions légales.

Le porte-cartouches peut être pourvu d'une nouvelle
cartouche. Les pistons de compression intégrés sont
repoussés dans leur position initiale lors de l'intro-
duction d'une nouvelle cartouche souple.

7.7 Lecture de l'indicateur de l'état de charge
sur le bloc-accu Li-Ion 10

REMARQUE
Il n'est pas possible de contrôler l'état de charge
pendant le travail. La DEL 1 clignote pour indiquer
qu'un bloc-accu est complètement déchargé ou trop
chaud (températures >80 °C). Si tel est le cas, le
bloc-accu doit être mis dans le chargeur.
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Le bloc-accu Li-Ion dispose d'un indicateur de l'état
de charge. L'indicateur du bloc-accu permet d'indi-
quer l'état de charge pendant le processus de charge
(voir le mode d'emploi du bloc-accu). Au repos, l'état
de charge est indiqué par les quatre DEL pendant trois
secondes après avoir appuyé sur une des touches de

verrouillage du bloc-accu ou avoir réinséré le bloc-
accu dans l'appareil.

7.8 Transport et stockage 11
1. Pour le transport et le stockage, le commutateur

doit être sur arrêt.
2. Retirer le bloc-accude l'appareil pour le transport

et le stockage.

8. Nettoyage et entretien
ATTENTION
Avant tout travail de nettoyage, retirer le bloc-accu
pour éviter toute mise en marche intempestive de
l'appareil !

8.1 Maintenance de l'appareil
ATTENTION
Tenir l'appareil, en particulier les surfaces de
préhension, sec, propre et exempt d'huile et de
graisse. Ne pas utiliser de nettoyants à base de
silicone.

La coque extérieure du boîtier de l'appareil est fabri-
quée en plastique résilient.
Éviter toute pénétration de corps étrangers à l'inté-
rieur de l'appareil. Nettoyer régulièrement l'extérieur
de l'appareil avec un chiffon légèrement humide. Ne
pas utiliser d'appareil diffuseur, d'appareil à jet de
vapeur ou d'eau courante pour le nettoyage afin de
garantir la sûreté électrique de l'appareil !
Huiler régulièrement les poussoirs. Les accumula-
tions de produit sur l'appareil et le porte-cartouches
doivent être enlevées le plus rapidement possible
à l'aide d'un chiffon, avant qu'elles ne durcissent.
Les masses durcies peuvent seulement être enlevées
mécaniquement. Ce faisant, veiller à ne pas causer
d'endommagements. Veiller à ce que le piston reste
accessible dans le porte-cartouches !

8.2 Maintenance des bloc-accus Li-Ion
Éviter toute pénétration d'humidité.
Avant la première mise en service, charger complète-
ment les blocs-accus.
Pour assurer que les blocs-accus atteignent leur lon-
gévité maximale, il est conseillé d'arrêter l'utilisation
ou de terminer la décharge dès que la puissance de
l'appareil diminue nettement.

REMARQUE
Si l'appareil continue de fonctionner, la décharge
se termine automatiquement et la DEL 1 du bloc-
accu clignote avant que les cellules ne puissent être
endommagées.

Charger les blocs-accus à l'aide des chargeurs Hilti
homologués pour les blocs-accus Li-ion.
REMARQUE
- Contrairement aux blocs-accus NiCd ou NiMH, une
recharge de régénération des blocs-accus n'est pas
nécessaire.
- Une interruption du processus de charge ne réduit
pas la longévité du bloc-accu.
- Le processus de charge peut être démarré à tout
moment, quel que soit l'état de charge, sans réduire
la longévité. Il n'y a pas d'effet mémoire comme pour
les blocs-accus NiCd ou NiMH.
- Les blocs-accus seront de préférence stockés com-
plètement chargés et, si possible, dans un endroit sec
et frais. Le stockage des blocs-accus à des tempé-
ratures élevées (derrière des vitres) est défavorable,
réduit la longévité des blocs-accus et augmente le
taux d'autodécharge des éléments.
- Si le bloc-accu n'est plus complètement chargé, il a
perdu de sa capacité par vieillissement ou sollicitation
excessive. Il est encore possible de travailler avec ce
bloc-accu, mais il faudrait penser à le remplacer par
un neuf.

8.3 Entretien
AVERTISSEMENT
Toute réparation des pièces électriques ne doit être
effectuée que par un électricien qualifié.

Vérifier régulièrement toutes les pièces extérieures
de l'appareil pour voir si elles ne sont pas abîmées
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et s'assurer que tous les organes de commande
fonctionnent correctement. Ne pas utiliser l'appareil
si des pièces sont abîmées ou si des organes de
commande ne fonctionnent pas parfaitement. Faire
réparer l’appareil dans votre agence Hilti.

8.4 Contrôle après des travaux de maintenance
et d'entretien

Après des travaux de maintenance et d'entretien, vé-
rifier que les composants mobiles de l'appareil fonc-
tionnent correctement et ne coincent pas, qu'aucune
pièce n'est cassée ou endommagée et que l'appareil
fonctionne sans problème.

9. Guide de dépannage

Défauts Causes possibles Solutions

L'appareil ne fonctionne pas. Le bloc-accu n'est pas complète-
ment encliqueté ou est vide.

Vérifier que le bloc-accu s'encli-
quette avec un « clic » audible. Le
charger si nécessaire.

Erreur d'origine électrique. Sortir le bloc-accu de l'appareil et
contacter le S.A.V. Hilti.

L'appareil ne fonctionne pas
et les 4 DEL clignotent.

Surcharge momentanée de l'appa-
reil.

Relâcher puis réappuyer sur l'inter-
rupteur.

Protection contre les surchauffes. Laisser refroidir l'appareil.
L'appareil ne fonctionne pas
et 1 DEL clignote.

Le bloc-accu est déchargé. Changer de bloc-accu et charger le
bloc-accu vide.

Bloc-accu trop chaud ou trop froid. Amener le bloc-accu à la tempéra-
ture ambiante.

Le bloc-accu se vide plus
rapidement que d'habitude.

L'état du bloc-accu n'est pas opti-
mal.

Diagnostic par Hilti ou remplace-
ment de bloc-accu.

Le bloc-accu ne s'encliquette
pas avec un « clic » audible.

Ergots d'encliquetage encrassés
sur le bloc-accu.

Nettoyer les ergots d'encliquetage
et insérer le bloc-accu jusqu'au
« clic ». S'adresser au S.A.V. Hilti
si le problème subsiste.

Important dégagement de
chaleur dans l'appareil ou
dans le bloc-accu.

Défaut électrique. Arrêter immédiatement l'appareil,
sortir le bloc-accu de l'appareil et
s'adresser au S.A.V. Hilti.

Charge excessive de l'appareil
(limite d'emploi dépassée).

Utiliser un appareil approprié à ce
type de travail.

Le mode coup par coup ne
fonctionne pas

La cartouche souple n'est pas mise
en place.

Mettre la cartouche souple en
place.

La cartouche souple est mal mon-
tée.

Mettre la cartouche souple correc-
tement en place.
Voir chapitre : 7.2 Préparation de la
cartouche souple45
Voir chapitre : 7.3 Introduction du
porte-cartouches dans l'appareil6
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Défauts Causes possibles Solutions

L'appareil s'arrête automati-
quement.

La protection électronique contre
les surcharges réagit.

Attendre 5 secondes et remettre en
marche.
Vérifier si la masse dans la buse
mélangeuse n'a pas durci et, le cas
échéant, la remplacer.
S'adresser au S.A.V. Hilti si le pro-
blème subsiste.

10. Recyclage
ATTENTION
En cas de recyclage incorrect du matériel, les risques suivants peuvent se présenter : la combustion de pièces
en plastique risque de dégager des fumées et gaz toxiques nocifs pour la santé. Les piles abîmées ou fortement
échauffées peuvent exploser, causer des empoisonnements ou intoxications, des brûlures (notamment par
acides), voire risquent de polluer l’environnement. En cas de recyclage sans précautions, des personnes non
autorisées risquent d’utiliser le matériel de manière incorrecte, voire de se blesser sérieusement, d’infliger de
graves blessures à des tierces personnes et de polluer l’environnement.

ATTENTION
Éliminer immédiatement les blocs-accus défectueux. Les tenir hors de portée des enfants. Ne pas démonter
les blocs-accus ni les jeter au feu.

ATTENTION
Éliminer les blocs-accus conformément aux prescriptions nationales en vigueur ou les renvoyer à Hilti.

Les appareils Hilti sont fabriqués pour une grande part en matériaux recyclables dont la réutilisation exige un
tri correct. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en recycler
les composants. Consulter le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Pour les pays de l'UE uniquement.

Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménagères !

Conformément à la directive européenne 2002/96/CE et 2006/66/CE concernant les appareils
électriques et électroniques anciens et sa transposition au niveau national, les appareils électriques
et les blocs-accus usagés doivent être collectés séparément et recyclés de manière non polluante.

11. Garantie constructeur des appareils
Hilti garantit l'appareil contre tout vice de matières
et de fabrication. Cette garantie s'applique à condi-
tion que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé et
entretenu correctement, en conformité avec le mode
d'emploi Hilti, et que l'intégrité technique soit préser-
vée, c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation exclusive

de consommables, accessoires et pièces de rechange
d'origine Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation
gratuite ou au remplacement gracieux des pièces dé-
fectueuses pendant toute la durée de vie de l'appareil.
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Elle ne couvre pas les pièces soumises à une usure
normale.

Toutes autres revendications sont exclues pour au-
tant que des dispositions légales nationales impé-
ratives ne s'y opposent pas. En particulier, Hilti
ne saurait être tenu pour responsable de toutes
détériorations, pertes ou dépenses directes, indi-
rectes, accidentelles ou consécutives, en rapport
avec l'utilisation ou dues à une incapacité à utiliser
l'appareil dans quelque but que ce soit. Hilti exclut

en particulier les garanties implicites concernant
l'utilisation et l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer
l'appareil ou les pièces concernées au réseau de
vente Hilti compétent, sans délai, dès constatation du
défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations
d'Hilti et annule et remplace toutes les déclarations
antérieures ou actuelles, de même que tous accords
oraux ou écrits concernant des garanties.

12. Déclaration de conformité CE
Désignation : Pince d'injection
Désignation du mo-
dèle :

ED 3500 A

Année de fabrication : 2008

Nous déclarons sous notre seule et unique respon-
sabilité que ce produit est conforme aux directives
et normes suivantes : 2004/108/CE, 2006/66/CE,
EN 60745 1, EN 61000 6 3, EN 55014 1,
EN 55014 2, jusqu'au 28.12.2009 98/37/CE, à partir
du 29.12.2009 2006/42/CE.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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ISTRUZIONI ORIGINALI

Dispenser ED 3500 A

Leggere attentamente il manuale d'istru-
zioni prima della messa in funzione.

Conservare sempre il presente manuale
d'istruzioni insieme all'attrezzo.

Se affidato a terzi, l'attrezzo deve essere
sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

Indice Pagina
1. Indicazioni di carattere generale 39
2. Descrizione 40
3. Accessori 41
4. Dati tecnici 41
5. Indicazioni di sicurezza 42
6. Messa in funzione 45
7. Utilizzo 46
8. Cura e manutenzione 47
9. Problemi e soluzioni 48
10. Smaltimento 49
11. Garanzia del costruttore 50
12. Dichiarazione di conformità CE 50

1 I numeri rimandano alle figure corrispondenti. Le
figure relative al testo si trovano nelle pagine pie-

ghevoli della copertina. Tenere aperte queste pagine
durante la lettura del manuale d'istruzioni.
Nel testo del presente manuale d'istruzioni, il termine
«attrezzo» si riferisce sempre al dispenser a batteria
ED 3500 A.

Componenti dell'attrezzo, elementi di comando e
di visualizzazione1

@ Beccuccio di miscelazione da utilizzarsi con
cartucce Hilti (vedere il relativo manuale
d'istruzioni)

; Cartuccia Hilti
= Portacartucce con pistone integrato
% Corpo di plastica rinforzato in metallo resi-

stente agli urti per l’alloggiamento del porta-
cartucce

& Interruttore (posizione OFF, dosaggio continuo,
pompata singola)

( Pistoni paralleli con impugnatura in plastica per
ritrazione

) Tasto di rilascio
+ Apertura di accesso per l'estrazione del porta-

cartucce
§ Interruttore per iniezione e dosaggio della re-

sina
/ Batteria al litio
: Tasti di rilascio per batteria con funzione ausi-

liaria di attivazione della visualizzazione livello
di carica

1. Indicazioni di carattere generale
1.1 Indicazioni di pericolo e relativo significato
PERICOLO
Porre attenzione ad un pericolo imminente, che può
essere causa di lesioni gravi o mortali.

ATTENZIONE
Situazione potenzialmente pericolosa, che può cau-
sare lesioni gravi o mortali.

PRUDENZA
Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe
causare lesioni lievi alle persone o danni materiali.

NOTA
Per indicazioni sull'utilizzo e altre informazioni utili.
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1.2 Simboli e segnali
Segnali di avvertimento

Attenzione:
pericolo
generico

Attenzione:
alta tensione

Attenzione:
sostanze
corrosive

Segnali di obbligo

Indossare
occhiali di
protezione

Indossare
guanti di
protezione

Utilizzare l'ab-
bigliamento
protettivo

Simboli

Prima dell'uso
leggere il
manuale

d'istruzioni

Provvedere al
riciclaggio dei
materiali di
scarto

Posizione OFF

Dosaggio
continuo

Pompata singola

Localizzazione dei dati identificativi sull'attrezzo
La denominazione del modello e il numero di serie
sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo. Riportare
questi dati sul manuale d'istruzioni ed utilizzarli sem-
pre come riferimento in caso di richieste rivolte al
referente Hilti o al Centro Riparazioni Hilti.

Modello:

Generazione: 01

Numero di serie:

2. Descrizione
2.1 Utilizzo conforme
Il dispenser a batteria ED 3500 A è stato creato appositamente per la lavorazione di cartucce Hilti da 330 ml o
500 ml. L'attrezzo è da utilizzarsi appositamente per svuotare la cartuccia e dosarne il contenuto. L'attrezzo è
dotato di un portacartucce per cartucce Hilti. Non è consentito utilizzare prodotti di altre marche.
L'attrezzo è destinato a un utilizzo di tipo professionale; l'uso, la manutenzione e la cura dell'attrezzo devono
essere eseguiti esclusivamente da personale autorizzato e addestrato. Questo personale deve essere istruito
specificamente sui pericoli che possono presentarsi. L'attrezzo ed i suoi accessori possono essere causa di
pericoli, se utilizzati da personale non opportunamente istruito, utilizzati in maniera non idonea o non conforme
allo scopo.
Non rivolgere mai l'attrezzo verso se stessi o terzi.
Non utilizzare le batterie come fonte di energia per altre utenze non specificate.
Non è consentito manipolare o apportare modifiche all'attrezzo.
Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusivamente accessori ed utensili originali Hilti.
Osservare le indicazioni per il funzionamento, la cura e la manutenzione dell'attrezzo riportate nel manuale
d'istruzioni.
Le aree di lavoro possono essere: cantieri, officine, opere di restauro, ristrutturazione e nuove costruzioni.
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Rispettare anche le normative nazionali in materia di sicurezza sul luogo di lavoro.

2.2 Per il funzionamento dell'attrezzo sono inoltre necessari
Una batteria B 144/2.6 al litio con caricabatteria C 4/36 o C 4/36 ACS

2.3 Indicatore del livello di carica e indicatore surriscaldamento della batteria al litio

LED con luce fissa LED lampeggiante Livello di carica C

LED 1,2,3,4 - C 75 %
LED 1,2,3 - 50 % C < 75 %
LED 1,2 - 25 % C < 50 %
LED 1 - 10 % C < 25 %
- LED 1 C < 10 %
- LED 1 Batteria surriscaldata

2.4 La dotazione standard comprende

1 Attrezzo
1 Spazzole
1 Occhiali protettivi
1 Valigetta Hilti o scatola di cartone

1-2 Caricatori per cartucce
1 Manuale d'istruzioni

3. Accessori

Denominazione Sigla

Batteria B 144/2.6 al litio
Caricabatteria C 4/36 o C 4/36 ACS

4. Dati tecnici
Con riserva di modifiche tecniche.

Attrezzo
Peso (batteria inclusa) 2,55 kg
Interruttore a scelta posizione OFF, dosaggio continuo, pompata

singola
Arresto motore mediante protezione elettronica contro il sovracca-

rico

Dati sulla rumorosità (misurati secondo la norma EN 60745):
Livello tipico di potenza sonora di grado A 74 dB (A)
Livello tipico di pressione acustica d'emissione di
grado A

63 dB (A)

Incertezza per i dati relativi al livello sonoro 3 dB (A)
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NOTA
Il valore delle vibrazioni indicato sulle presenti istruzioni è stato misurato secondo una procedura conforme
alla norma EN 60745 e può essere utilizzato per il confronto con altri attrezzi elettrici. Inoltre, è anche adatto
ad una valutazione preventiva del valore delle vibrazioni. Il valore delle vibrazioni indicato si riferisce alle
applicazioni principali dell'attrezzo elettrico. Se l'attrezzo viene impiegato per altre applicazioni, con utensili
diversi o con un'insufficiente manutenzione, i valori relativi alle vibrazioni potrebbero variare. Ciò potrebbe
aumentare considerevolmente il valore delle vibrazioni per l'intera durata di utilizzo. Per una valutazione precisa
del valore delle vibrazioni, occorre anche tenere conto degli intervalli di tempo in cui l'attrezzo è spento oppure
è acceso ma non utilizzato. Ciò potrebbe ridurre considerevolmente il valore delle vibrazioni per l'intera durata
di utilizzo. Attuare misure di sicurezza aggiuntive per proteggere l'utilizzatore dall'effetto delle vibrazioni, come
ad esempio: manutenzione degli attrezzi elettrici e degli accessori, tenere calde le mani, organizzazione dei
processi di lavoro.

Valori di vibrazione triassiali (somma vettoriale delle
vibrazioni)

< 2,5 m/s

Incertezza (K) 1,5 m/s

Batteria B 144/2.6 al litio

Tensione nominale 14,4 V
Capacità 2,6 Ah
Contenuto di energia 37,44 Wh
Peso 0,55 kg
Controllo della temperatura sì
Protezione contro lo scaricamento completo sì
Tipo di celle Ioni di litio
Numero di celle 4 pezzi

5. Indicazioni di sicurezza
Le indicazioni di sicurezza riportate nel capitolo 5.1
contengono tutte le indicazioni di sicurezza generali
per gli attrezzi elettici, che devono essere riportate nel
manuale d'istruzioni in conformità con le norme vi-
genti. Potrebbero pertanto essere riportate indicazioni
che non sono rilevanti per questo attrezzo.

5.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi
elettrici

a) ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazioni di
sicurezza e le avvertenze. Eventuali omissioni
nell'adempimento delle indicazioni di sicurezza
e avvertenze potranno causare scosse elettriche,
incendi e/o lesioni gravi. Si raccomanda di se-
guire le avvertenze di sicurezza e le istruzioni
per gli utilizzi futuri. Il termine "attrezzo elettrico"
utilizzato nelle avvertenze di sicurezza si riferisce
ad attrezzi elettrici alimentati dalla rete (con cavo

di alimentazione) e ad attrezzi elettrici alimentati
a batteria (senza cavo di alimentazione).

5.1.1 Sicurezza sul posto di lavoro
a) Mantenere pulita e ben illuminata la zona di la-

voro. Il disordine o le zone di lavoro non illuminate
possono essere fonte di incidenti.

b) Evitare di lavorare con l'attrezzo elettrico in am-
bienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali
si trovino liquidi, gas o polveri infiammabili.Gli
attrezzi elettrici producono scintille che possono
far infiammare la polvere o i gas.

c) Tenere lontani i bambini e le altre persone du-
rante l'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali
distrazioni potranno comportare la perdita del
controllo sull'attrezzo.
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5.1.2 Sicurezza elettrica
a) La spina di collegamento dell'attrezzo elettrico

deve essere adatta alla presa. Evitare assolu-
tamente di apportare modifiche alla spina. Non
utilizzare adattatori con gli attrezzi elettrici do-
tati di messa a terra di protezione. Le spine non
modificate e le prese adatte allo scopo riducono
il rischio di scosse elettriche.

b) Evitare il contatto del corpo con superfici con
messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse
elettriche nel momento in cui il corpo è collegato
a terra.

c) Tenere gli attrezzi elettrici al riparo dalla piog-
gia o dall'umidità. L'eventuale infiltrazione di
acqua in un attrezzo elettrico aumenta il rischio di
scosse elettriche.

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli
previsti, per trasportare o appendere l'attrezzo
elettrico, né per estrarre la spina dalla presa
di corrente. Tenere il cavo al riparo da fonti
di calore, dall'olio, dagli spigoli o da parti
dell'attrezzo in movimento. I cavi danneggiati
o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse
elettriche.

e) Qualora si voglia usare l'attrezzo elettrico al-
l'aperto, impiegare esclusivamente cavi di pro-
lunga adatti anche per l'impiego all'esterno.
L'uso di un cavo di prolunga omologato per
l'impiego all'esterno riduce il rischio di scosse
elettriche.

f) Se non è possibile evitare l'uso dell'attrezzo
elettrico in un ambiente umido, utilizzare un
circuito di sicurezza per correnti di guasto. L'im-
piego di un circuito di sicurezza per correnti di
guasto evita il rischio di scossa elettrica.

5.1.3 Sicurezza delle persone
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta fa-

cendo e maneggiare con attenzione l'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non
utilizzare l'attrezzo elettrico in caso di stan-
chezza o sotto l'effetto di droghe, bevande
alcoliche o medicinali. Anche solo un attimo
di distrazione durante l'uso dell'attrezzo elettrico
potrebbe provocare lesioni gravi.

b) Indossare sempre l'equipaggiamento di prote-
zione personale e gli occhiali protettivi. Se si
avrà cura d'indossare l'equipaggiamento di pro-
tezione personale come la mascherina antipol-
vere, le calzature antinfortunistiche antiscivolo,

l'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a
seconda dell'impiego previsto per l'attrezzo elet-
trico, si potrà ridurre il rischio di lesioni.

c) Evitare l'accensione involontaria dell'attrezzo.
Accertarsi che l'attrezzo elettrico sia spento
prima di collegare l'alimentazione di corrente
e/o la batteria, prima di prenderlo o traspor-
tarlo. Comportamenti come tenere il dito sopra
l'interruttore durante il trasporto o collegare l'at-
trezzo elettrico acceso all'alimentazione di cor-
rente possono essere causa di incidenti.

d) Rimuovere gli strumenti di regolazione o la
chiave inglese prima di accendere l'attrezzo
elettrico. Un utensile o una chiave che si trovino
in una parte in rotazione dell'attrezzo possono
causare lesioni.

e) Evitare di assumere posture anomale. Cercare
di tenere una posizione stabile e di mante-
nere sempre l'equilibrio. In questo modo sarà
possibile controllare meglio l'attrezzo elettrico in
situazioni inaspettate.

f) Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare
di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i
capelli, i vestiti e i guanti lontani da parti in mo-
vimento. I vestiti larghi, i gioielli o i capelli lunghi
possono impigliarsi nelle parti in movimento.

g) Se è possibile montare dispositivi di aspira-
zione o di raccolta della polvere, assicurarsi
che questi siano collegati e vengano utilizzati
in modo corretto. L'impiego di un dispositivo di
aspirazione della polvere può diminuire il pericolo
rappresentato dalla polvere.

5.1.4 Utilizzo e cura dell'attrezzo elettrico
a) Non sovraccaricare l'attrezzo. Impiegare l'at-

trezzo elettrico adatto per eseguire il lavoro.
Utilizzando l'attrezzo elettrico adatto, si potrà la-
voraremeglio e conmaggior sicurezzanell'ambito
della gamma di potenza indicata.

b) Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori
difettosi. Un attrezzo elettrico che non si possa
più accendere o spegnere è pericoloso e deve
essere riparato.

c) Estrarre la spina dalla presa di corrente e/o
la batteria, prima di regolare l'attrezzo, di so-
stituire pezzi di ricambio e accessori o prima
di riporre l'attrezzo. Tale precauzione eviterà che
l'attrezzo elettrico possa esseremesso in funzione
inavvertitamente.

d) Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di
fuori della portata dei bambini. Non far utiliz-
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zare l'attrezzo a persone che non sono abituate
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti
istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se
utilizzati da persone inesperte.

e) Effettuare accuratamente lamanutenzionedegli
attrezzi elettrici. Verificare che le parti mobili
funzionino perfettamente senza incepparsi, che
non ci siano pezzi rotti o danneggiati al punto
tale da limitare la funzionedell'attrezzoelettrico
stesso. Far riparare le parti danneggiate prima
d'impiegare l'attrezzo. Molti incidenti sono pro-
vocati da una manutenzione scorretta degli at-
trezzi elettrici.

f) Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio.
Gli utensili da taglio conservati con cura ed affilati
tendono meno ad incastrarsi e sono più facili da
guidare.

g) Seguire attentamente le presenti istruzioni du-
rante l'utilizzo dell'attrezzo elettrico, degli ac-
cessori, degli utensili, ecc. A tale scopo, valu-
tare le condizioni di lavoro e il lavoro da ese-
guire. L'impiego di attrezzi elettrici per usi diversi
da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di
pericolo.

5.1.5 Utilizzo e cura dell'attrezzo a batteria
a) Caricare le batterie esclusivamente nei carica-

batteria consigliati dal produttore. Se un ca-
ricabatteria previsto per un determinato tipo di
batteria viene utilizzato con altri tipi di batterie,
sussiste pericolo di incendio.

b) Per gli attrezzi elettrici utilizzare esclusiva-
mente le batterie previste allo scopo. L'uso
di batterie di tipo diverso può provocare lesioni e
comportare il rischio d'incendi.

c) Tenere la batteria non utilizzata lontana da
graffette, monete, chiavi, chiodi, viti o da altri
oggetti di metallo di piccole dimensioni che
potrebbero causare un collegamento tra i con-
tatti. Un eventuale cortocircuito tra i contatti della
batteria potrà dare origine a ustioni o ad incendi.

d) In caso di impiego errato possono verificarsi
fuoriuscite di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto con questo liquido. In caso di con-
tatto casuale, sciacquare con acqua. Qualora il
liquido dovesse entrare in contatto con gli oc-
chi, chiedere immediato consiglio al medico.
Il liquido fuoriuscito dalla batteria può causare
irritazioni cutanee o ustioni.

5.1.6 Assistenza
a) Fare riparare l'attrezzo elettrico esclusivamente

da personale specializzato qualificato e solo
impiegando pezzi di ricambio originali. In que-
sto modo potrà essere salvaguardata la sicurezza
dell'attrezzo elettrico.

5.2 Indicazioni di sicurezza aggiuntive

5.2.1 Utilizzo conforme e cura degli attrezzi a
batteria

a) Prima di inserire la batteria, accertarsi che
l'attrezzo sia spento. L'inserimento di una batte-
ria in un attrezzo elettrico acceso può provocare
incidenti.

b) Tenere le batterie lontano da fonti di calore e
dal fuoco. Sussiste pericolo di esplosione.

c) Le batterie non devono essere smontate,
schiacciate, riscaldate a temperature superiori
a 80°C o bruciate. In caso contrario, sussiste
pericolo di incendio, di esplosione e di
corrosione.

d) Evitare l'infiltrazione di umidità nella batteria.
Un'infiltrazione di umidità può causare un corto-
circuito e quindi ustioni o incendi.

e) Non utilizzare le batterie non approvate per
questo tipo di attrezzo. In caso di utilizzo di altre
batterie o di utilizzo delle batterie per altri scopi,
sussiste il pericolo di incendio e di esplosione.

f) Osservare le direttive particolari per il tra-
sporto, il magazzinaggio e l'utilizzo di batterie
al litio.

g) Evitare un cortocircuito della batteria.Prima di
inserire la batteria nell'attrezzo, controllare che
sui contatti della batteria e su quelli dell'attrezzo
non siano presenti corpi estranei. Se i contatti di
una batteria entrano in cortocircuito, sussiste il
pericolo di incendio, di esplosione e di corrosione.

h) Le batterie danneggiate (ad esempio batterie
con fessure, con parti rotte, con contatti pie-
gati, arretrati e/o sporgenti) non devono essere
ricaricate né utilizzate.

i) Per evitare che il cavo di alimentazione o cavi
elettrici nascosti vengano danneggiati dall'uso
dell'utensile, tenere saldamente l'attrezzo dalle
superfici dell'impugnatura isolate.In caso di
contatto con cavi o tubazioni conduttori di cor-
rente, le parti in metallo dell'attrezzo sono sotto
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tensione e l'utilizzatore è esposto al rischio di una
scossa elettrica.

5.2.2 Area di lavoro
a) Fare in modo che la postazione di lavoro sia

ben ventilata.
b) Evitare di lasciare giocare i bambini con l'at-

trezzo.
c) L'attrezzo non è progettato per essere utilizzato

da persone (bambini inclusi) con facoltà fisiche,
sensoriali o mentali limitate o senza esperienza
e/o conoscenza, a meno che non vengano su-

pervisionate da una persona responsabile per
la loro sicurezza o che non vengano fornite loro
le istruzioni su come utilizzare l'attrezzo.

5.2.3 Equipaggiamento di protezione personale

Durante l'utilizzo dell'attrezzo, l'operatore e le per-
sone che si trovano nelle vicinanze devono indos-
sare abbigliamento protettivo, adeguati occhiali
protettivi e guanti protettivi.

6. Messa in funzione

6.1 Trattamento adeguato delle batterie
NOTA
Lavorare solo con la batteria completamente carica.
In questo modo si ha la massima resa della bat-
teria. Sostituire la batteria appena si nota un calo
nelle prestazioni e metterla subito in carica, cosicché
sia pronta per l'utilizzo successivo. Ricaricare subito
la batteria scarica, in modo che sia pronta per il
successivo riutilizzo.

A basse temperature, la potenzadella batteria diminui-
sce. Per raggiungere un risultato ottimale, si consiglia
di iniziare la lavorazione sempre a temperatura am-
biente. Con temperature esterne basse, mantenere
sempre la batteria a temperatura di esercizio.

6.2 Ricarica della batteria

PERICOLO
Utilizzare solo le batterie Hilti e i caricabatteria
Hilti previsti, elencati al paragrafo "Accessori".

6.2.1 Prima ricarica di una batteria nuova
Prima di mettere in funzione la batteria per la prima
volta, caricarla completamente.

6.2.2 Ricarica di una batteria usata
Prima di inserirla nel relativo caricabatteria, accertarsi
che le superfici esterne della batteria siano pulite e
asciutte.
Per il procedimento di ricarica, leggere il manuale
d'istruzioni del caricabatteria.
Le batterie al litio sono pronte all'uso in qualunque
momento, anchese non sonocompletamentecariche.
Il livello di carica viene visualizzato tramite i LED
(vedere il manuale d'istruzioni del caricabatteria).

6.3 Inserimento della batteria 2
PRUDENZA
Prima di inserire la batteria, assicurarsi che l'in-
terruttore sia in posizione OFF. Utilizzare esclusi-
vamente le batterie Hilti approvate per questo tipo
di attrezzo.

PRUDENZA
Prima di inserire la batteria nell'attrezzo, con-
trollare che sui contatti della batteria e su quelli
dell'attrezzo non siano presenti corpi estranei.

1. Inserire la batteria dal basso nell'attrezzo, finché
non scatta in modo udibile con un "clic".

2. PRUDENZA La caduta della batteria può mettere
in pericolo l'utilizzatore e/o terzi.
Controllare che la batteria sia fermamente inne-
stata nell'attrezzo.

6.4 Rimozione della batteria 3
1. Premere entrambi i pulsanti di sblocco.
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2. Estrarre la batteria dall'attrezzo, tirandola verso
il basso.

7. Utilizzo

7.1 Avvertenze per l'uso
PERICOLO
Rispettare le indicazioni riportate nelle istruzioni
per l'uso delle diverse cartucce, così come le
scheda con i dati di sicurezza dei prodotti chimici.

Se si preme il grilletto e l'interruttore si trova in posi-
zione pompata singola o dosaggio continuo, l'attrezzo
inizia a lavorare. In caso di trasporto o immagazzi-
namento, questo grilletto non deve essere premuto e
l'interruttore deve trovarsi in posizione OFF, di modo
da non scaricare involontariamente la batteria e di
non far fuoriuscire la resina.
L'impiego di componenti originali Hilti assicura una
sicurezza ottimale. L'attrezzo, il portacartucce e la
cartuccia sono perfettamente compatibili fra loro.
Seguendo le istruzioni d'uso correttamente e rispet-
tando la manutenzione richiesta, si raggiungono ele-
vate prestazioni di dosaggio, una grande capacità
della batteria e una lunga durata dell'attrezzo.
IMPORTANTE! In caso di sovraccarico il motore si
spegne. Scaricare la pressionedell'attrezzopremendo
i tasti di rilascio. Dopo 5 secondi l'attrezzo è nuova-
mente pronto all'uso.

7.2 Preparazione della cartuccia4 5
PRUDENZA
Controllare la data di scadenzasulla giunzionedella
cartuccia. Una volta trascorsa la data di scadenza,
il prodotto non deve più essere utilizzato!

PRUDENZA
Controllare che il portacartucce non sia danneg-
giato o sporco. All'interno del portacartucce, en-
trambi i pistoni devono potersi muovere liberamente.
I portacartucce danneggiati o eccessivamente spor-
chi devono essere sostituiti.

PERICOLO
Controllare che la cartuccia non sia danneggiata.
Non utilizzare mai cartucce danneggiate.

PRUDENZA
La cartuccianondevemai essereutilizzataa tempe-
rature più basse di quanto indicato sulle istruzioni
per l'uso del prodotto.

1. Inserire la cartuccia nel portacartucce, fino al-
l'arresto.

2. Avvitare completamente il beccuccio di miscela-
zione sulla cartuccia.

7.3 Inserimento del portacartucce con cartuccia
nell'attrezzo6

NOTA
I portacartucce sono disponibili come accessori.

1. Far rientrare completamente i pistoni paralleli
premendo simultaneamente il tasto di rilascio

2. Afferrando il piccolo cilindro, inserire il por-
tacartucce dall'alto, nell'attrezzo, girandolo poi
lateralmente.

3. IMPORTANTE! Il portacartuccedeve essere com-
pletamente inserito. Premere leggermente il por-
tacartucce, per assicurarsi che sia correttamente
in sede.

7.4 Dosaggio 7 8
PERICOLO
Non rivolgere mai l'attrezzo verso se stessi o terzi.

PRUDENZA
Le prime pompate (miscelazione) non vanno uti-
lizzate. La quantità da scartare è specifica per
prodotto e indicata nelle relative istruzioni d'uso. -
Bisogna scartare la prima parte di prodotto anche
dopo la sostituzione del beccuccio.

NOTA
Per scartare le prime pompate (miscelazione), biso-
gna impostare l'attrezzo su pompata singola.

Attenzione! Se è impostata la modalità pompata sin-
gola, tenere premuto l'interruttore fino allo spegni-
mento dell'attrezzo. Questo procedimento garantisce
l'intera pompata.
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1. Per il dosaggio finale, impostare l'interruttore, a
seconda delle necessità, su pompata singola o
su dosaggio continuo.

2. Premere l'interruttore per iniettare e dosare la
resina.
La cartuccia si apre automaticamente grazie ad
una punta inserita nel pezzo di giunzione. Si può
controllare la miscelazione dei due componenti
attraverso il beccuccio.

3. In caso di interruzione del dosaggio premere il
tasto di rilascio.
Questo movimento scarica la pressione della
cartuccia ed evita ulteriori uscite di resina dal
beccuccio.
In caso di interruzione prolungata, la resina pre-
sente nel beccuccio si indurisce.

4. Per riprendere la lavorazione della cartuccia, è
necessario sostituire il beccuccio.

5. I procedimenti successivi per l’utilizzo sono de-
scritti nelle istruzioni per l’uso della cartuccia.

7.5 Rimozione della cartuccia9
NOTA
Le cartucce parzialmente usate vanno depositate nel
portacartucce, con il beccuccio avvitato. Le cartucce
parzialmente usate possono essere conservate per
un periodo di tempo limitato. Vedere le istruzioni per
l'uso delle cartucce.

NOTA
I portacartucce sono disponibili come accessori.

1. Far rientrare completamente i pistoni paralleli
premendo simultaneamente il tasto di rilascio.

2. Spingere verso l'altro il piccolo cilindro, at-
traverso l'apertura, ed estrarre il portacartucce
completo.

7.6 Smaltimento delle cartucce
PRUDENZA
Smaltire le cartucce vuote secondo le norme vi-
genti.

Il portacartucce può essere riutilizzato. I pistoni di
pressione integrati ritornano nella posizione di par-
tenza con l'introduzione di una nuova cartuccia.

7.7 Lettura dell'indicatore del livello di carica
della batteria al litio 10

NOTA
Durante il lavoro non è possibile richiamare il livello
di carica della batteria. Se il LED 1 lampeggia, la
batteria è completamente scarica oppure è troppo
calda (temperature >80°C). In questo caso la batteria
deve essere inserita nel caricabatteria.

La batteria al litio dispone di un indicatore del livello
di carica. Durante il processo di ricarica, il livello di
carica viene visualizzato dall'indicatore sulla batteria
(vedere il manuale d'istruzioni del caricabatteria). A
riposo, il livello di carica viene visualizzato per tre
secondi da quattro LED, dopo aver premuto uno dei
tasti di bloccaggio sulla batteria o quando si inserisce
la batteria nell'attrezzo.

7.8 Trasporto e magazzinaggio 11
1. Durante il trasporto e il magazzinaggio dell'at-

trezzo, l'interruttore deve trovarsi in posizione
OFF.

2. Durante il trasporto e il magazzinaggio, rimuo-
vere la batteria dall'attrezzo.

8. Cura e manutenzione
PRUDENZA
Prima di iniziare i lavori di pulizia, togliere la
batteria in modo da evitare un'accidentale messa
in funzione dell'attrezzo!

8.1 Cura dell'attrezzo
PRUDENZA
L'attrezzo e in modo particolare le superfici di
impugnatura devono essere sempre asciutti, puliti

e privi di olio e grasso. Non utilizzare prodotti
detergenti contenenti silicone.

L'involucro esterno dell'attrezzo è realizzato in pla-
stica antiurto.
Impedire che corpi estranei penetrino all'interno del-
l'attrezzo. Pulire regolarmente la parte esterna del-
l'attrezzo con un panno leggermente umido. Per la
pulizia dell'attrezzo non utilizzare apparecchi a getto
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d'acqua o di vapore o acqua corrente! La sicurezza
elettrica dell'attrezzo ne può essere compromessa.
Lubrificare regolarmente i pistoni paralleli. Rimuovere
immediatamente, con un panno, residui del prodotto
dall'attrezzo e dal portacartucce, prima che si in-
duriscano. I residui induriti possono essere rimossi
solo meccanicamente. Fare attenzione a non arrecare
alcun danno durante questa operazione. Assicurarsi
sempre che i pistoni si muovano liberamente nel
portacartucce!

8.2 Cura delle batterie al litio
Evitare l'infiltrazione di umidità nella batteria.
Prima di mettere in funzione la batteria per la prima
volta, caricarla completamente.
Per raggiungere la durata massima delle batterie,
smettere di utilizzare e scaricare la batteria non ap-
pena si riscontra una sensibile diminuzione delle
prestazioni dell'attrezzo.
NOTA
Se si continua a far funzionare l'attrezzo, lo scarica-
mento della batteria viene interrotto automaticamente
e il LED 1 della batteria lampeggia prima che si
danneggino le celle.

Ricaricare le batterie con il caricabatteria Hilti appro-
vato per le batterie al litio.
NOTA
- Per queste batterie non è necessaria la rigenerazione,
che è invece indicata per le batterie al NiCd o al NiMH.
- L'eventuale interruzione del processo di ricarica non
pregiudica la durata della batteria.
- Il processo di ricarica può essere avviato in qua-
lunque momento, indipendentemente dallo stato di
carica, senza pregiudicare la durata della batteria.

L'effetto memoria, tipico delle batterie al NiCd o al
NiMH, non è presente in queste batterie.
- Le batterie si conservano al meglio se vengono
riposte completamente cariche in un luogo il più
possibile fresco e asciutto. La conservazione delle
batterie a temperature ambiente elevate (ad esempio
dietro una finestra) è sfavorevole, pregiudica la durata
delle batterie ed aumenta la velocità di scaricamento
delle celle.
- Se non è più possibile caricare completamente la
batteria, significa che la sua capacità è stata compro-
messa a causa dell'invecchiamento o di sollecitazioni
eccessive. Non è più possibile lavorare con questa
batteria, è necessario sostituirla con una batteria
nuova.

8.3 Manutenzione
ATTENZIONE
Tutte le riparazioni relative alle parti elettriche
devono essere eseguite solo da elettricisti specia-
lizzati.

Controllare regolarmente che le parti esterne del-
l'attrezzo non siano danneggiate e che gli elementi
di comando funzionino perfettamente. Non utilizzare
l'attrezzo se questo presenta parti danneggiate o se gli
elementi di comando non funzionano correttamente.
Fare riparare l'attrezzo dal Centro Riparazioni Hilti.

8.4 Verifiche a seguito di lavori di cura e
manutenzione

A seguito di lavori di cura e manutenzione, verificare
che le parti mobili funzionino perfettamente e non
s'inceppino, che non ci siano parti rotte o danneggiate
e che l'attrezzo funzioni correttamente.

9. Problemi e soluzioni

Problema Possibile causa Soluzione

L'attrezzo non funziona. La batteria non è completamente
inserita oppure è scarica.

La batteria deve scattare in sede
con un "clic" udibile oppure la bat-
teria deve essere ricaricata.

Guasto elettrico. Estrarre la batteria dall'attrezzo e
rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti
più vicino.

L'attrezzo non funziona e lam-
peggiano tutti e 4 i LED

Attrezzo sovraccaricato per un
breve tempo.

Rilasciare l'interruttore e premerlo
nuovamente.

Protezione contro il surriscalda-
mento.

Lasciar raffreddare l'attrezzo.
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Problema Possibile causa Soluzione

L'attrezzo non funziona e 1
LED lampeggia.

La batteria è scarica. Sostituire la batteria e ricaricare la
batteria scarica.

Batteria troppo calda o troppo
fredda.

Portare la batteria a temperatura
ambiente.

La batteria si scarica più rapi-
damente del solito.

Condizioni della batteria non otti-
mali.

Far eseguire una diagnosi presso
un Centro Riparazioni Hilti o sosti-
tuire la batteria.

La batteria non scatta in sede
con un "clic" udibile.

Contatti della batteria sporchi. Pulire i contatti e inserire nuova-
mente la batteria nell'attrezzo. Ri-
volgersi al Centro Riparazioni Hilti
in caso di persistenza dei problemi.

Forte sviluppo di calore nel-
l'attrezzo o nella batteria.

Guasto elettrico. Spegnere immediatamente l'at-
trezzo, estrarre la batteria dall'at-
trezzo e rivolgersi al Centro Ripara-
zioni Hilti.

L'attrezzo è sovraccarico (limite
d'uso superato).

Scelta dell'attrezzo / accessorio in
base all'uso

La pompata singola non fun-
ziona

Cartuccia non inserita. Inserire la cartuccia.
Cartuccia inserita in modo errato. Inserire correttamente la cartuccia.

Vedere capitolo: 7.2 Preparazione
della cartuccia45
Vedere capitolo: 7.3 Inserimento
del portacartucce con cartuccia
nell'attrezzo6

L'attrezzo si spegne automati-
camente.

È intervenuta la protezione contro il
sovraccarico.

Attendere 5 secondi e attivare nuo-
vamente.
Controllare che la resina non sia
indurita all'interno del beccuccio e,
eventualmente, sostituirlo.
Rivolgersi al Centro Riparazioni
Hilti in caso di persistenza dei pro-
blemi.

10. Smaltimento
PRUDENZA
Uno smaltimento non conforme dei componenti potrebbe comportare i seguenti inconvenienti: Durante la
combustione di parti in plastica vengono prodotti gas tossici che possono causare problemi di salute. Le
batterie possono esplodere se sono danneggiate o notevolmente surriscaldate e, di conseguenza, possono
causare avvelenamenti, ustioni, corrosione o inquinamento. Uno smaltimento sconsiderato può far sì che
persone non autorizzate utilizzino l'attrezzatura in modo improprio, provocando gravi lesioni a se stessi oppure
a terzi, e inquinando l'ambiente.

PRUDENZA
Smaltire immediatamente le batterie difettose. Tenerle fuori dalla portata dei bambini. Non smontare le batterie
e non bruciarle.
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PRUDENZA
Smaltire le batterie secondo le direttive nazionali vigenti in materia, oppure restituire le batterie esauste a Hilti.

Gli attrezzi Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio è
che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già organizzata per provvedere al
ritiro dei vecchi strumenti / attrezzi ed al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, contattare il Servizio
Clienti Hilti oppure il proprio referente Hilti.

Solo per Paesi UE

Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE e 2006/66/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed
elettroniche e la sua attuazione in conformità alle norme nazionali, le apparecchiature elettriche
esauste e le batterie devono essere raccolte separatamente, al fine di essere riutilizzate in modo
ecocompatibile.

11. Garanzia del costruttore
Hilti garantisce che l'attrezzo fornito è esente da difetti
di materiale e di produzione. Questa garanzia è valida
a condizione che l'attrezzo venga correttamente uti-
lizzato e manipolato in conformità al manuale d'istru-
zioni Hilti, che venga curato e pulito e che l'unità
tecnica venga salvaguardata, cioè vengano utilizzati
per l'attrezzo esclusivamente materiale di consumo,
accessori e ricambi originali Hilti.

La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione
gratuita o alla sostituzione delle parti difettose per
l'intera durata dell'attrezzo. Le parti sottoposte a nor-
male usura non rientrano nei termini della presente
garanzia.

Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non di-
versamente disposto da vincolanti prescrizioni na-
zionali. In particolare Hilti non si assume alcuna

responsabilità per eventuali difetti o danni acciden-
tali o consequenziali diretti o indiretti, perdite o co-
sti relativi alla possibilità / impossibilità d'impiego
dell'attrezzo per qualsivoglia ragione. Si escludono
espressamente tacite garanzie per l'impiego o l'i-
doneità per un particolare scopo.

Per riparazioni o sostituzioni dell'attrezzo o di singoli
componenti e subito dopo aver rilevato qualsivoglia
danno o difetto, è necessario contattare il Servizio
Clienti Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al ritiro dello
stesso, a mezzo corriere.

Questi sono i soli ed unici obblighi inmateria di garan-
zia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra annulla
e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti e / o con-
temporanee alla presente, nonché altri accordi scritti
e / o verbali relativi alla garanzia.
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12. Dichiarazione di conformità CE
Denominazione: Dispenser
Modello: ED 3500 A
Anno di progettazione: 2008

Sotto nostra unica responsabilità, dichiariamo che
questo prodotto è stato realizzato in conformità
alle seguenti direttive e norme: 2004/108/CE,
2006/66/CE,EN60745 1, EN61000 6 3, EN55014 1,
EN 55014 2, Fino al 28.12.2009 98/37/EG, A partire
dal 29.12.2009 2006/42/EG.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008 it
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MANUAL ORIGINAL

Aplicador neumático ED 3500 A

Lea detenidamente el manual de instruc-
ciones antes de la puesta en servicio.

Conserve el manual de instrucciones siem-
pre cerca de la herramienta.

En caso de traspaso a terceros, la herra-
mienta siempre se debe entregar junto con
el manual de instrucciones.

Índice Página
1. Indicaciones generales 51
2. Descripción 52
3. Accesorios 53
4. Datos técnicos 53
5. Indicaciones de seguridad 54
6. Puesta en servicio 57
7. Manejo 58
8. Cuidado y mantenimiento 59
9. Localización de averías 60
10. Reciclaje 61
11. Garantía del fabricante de las herramientas 62
12. Declaración de conformidad CE 63

1 Los números hacen referencia a las ilustracio-
nes del texto que pueden encontrarse en las páginas

desplegables correspondientes. Manténgalas desple-
gadas mientras estudia el manual de instrucciones.
En este manual de instrucciones, "la herramienta" se
refiere siempre al aplicador neumático con batería
ED 3500 A.

Componentes de la herramienta, elementos de
manejo y de indicación1

@ Mezclador estático para uso con cartuchos Hilti
(véase el manual de instrucciones correspon-
diente)

; Cartuchos Hilti
= Portacartuchos con pistones integrados
% Carcasa de plástico resistente a impactos y

reforzada con metal para el alojamiento del
portacartuchos

& Conmutador (posición de desconexión, dosifi-
cación continua, embolada única)

( Varillas paralelas con empuñadura de plástico
para su retracción

) Tecla de desbloqueo
+ Abertura para extraer el portacartuchos
§ Interruptor para presionar y dosificar resina
/ Batería de Ion-Litio
: Teclas de desbloqueo para la batería con fun-

ción adicional de activación del indicador del
estado de carga

1. Indicaciones generales
1.1 Señales de peligro y significado
PELIGRO
Términoutilizadoparaun peligro inminentequepuede
ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones graves o la muerte.

PRECAUCIÓN
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones o daños materiales
leves.

INDICACIÓN
Término utilizado para indicaciones de uso y demás
información de interés.
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1.2 Explicación de los pictogramas y otras
indicaciones

Símbolos de advertencia

Advertencia de
peligro en
general

Advertencia de
tensión
eléctrica
peligrosa

Advertencia de
sustancias
corrosivas

Señales prescriptivas

Utilizar
protección
para los ojos

Utilizar
guantes de
protección

Utilizar
prendas

protectoras

Símbolos

Leer el manual
de

instrucciones
antes del uso

Reciclar los
materiales
usados

Posición de
desconexión

Dosificación
continua

Embolada única

Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta
La denominación del modelo y la identificación de
serie se indican en la placa de identificación de su
herramienta. Anote estos datos en su manual de ins-
trucciones y menciónelos siempre que realice alguna
consulta a nuestros representantes o al departamento
de servicio técnico.

Modelo:

Generación: 01

N. de serie:

2. Descripción
2.1 Uso conforme a las prescripciones
El aplicador neumático con batería ED 3500 A se puede utilizar exclusivamente con cartuchos Hilti con un
contenido de 330ml o 500ml. La herramienta está destinada al vaciado de los cartuchos Hilti y a la dosificación
de su contenido. Asimismo, la herramienta dispone de un portacartuchos para alojar el cartucho Hilti. No
utilice la herramienta con productos de otros fabricantes.
Esta herramienta ha sido diseñada para el usuario profesional y solo debe ser manejada, conservada y
reparada por personal autorizado y debidamente formado. Este personal debe estar especialmente instruido
en lo referente a los riesgos de uso. La herramienta y sus dispositivos auxiliares pueden conllevar riesgos
para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada por personal no cualificado o utilizarse para usos
diferentes a los que están destinados.
No dirija la herramienta hacia usted u otras personas.
No utilice las baterías como fuente de energía para consumidores no especificados.
No está permitido efectuar manipulaciones o modificaciones en la herramienta.
A fin de evitar el riesgo de lesiones, utilice exclusivamente accesorios y herramientas originales de Hilti.
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Siga las indicaciones relativas al manejo, cuidado y mantenimiento que se describen en el manual de
instrucciones.
El entorno de trabajo puede ser: obra, taller, restauraciones, mudanzas y obra nueva.
Observe asimismo la normativa nacional vigente sobre prevención de riesgos laborales.

2.2 La herramienta requiere los siguientes componentes:
Una batería B 144/2.6 de Ion-Litio con cargador C 4/36 o C 4/36 ACS

2.3 Indicador del estado de carga y de sobrecalentamiento de la batería de Ion-Litio

LED permanente LED parpadeante Estado de carga C

LED 1,2,3,4 - C 75%
LED 1,2,3 - 50% C < 75%
LED 1,2 - 25% C < 50%
LED 1 - 10% C < 25%
- LED 1 C < 10%
- LED 1 Batería sobrecalentada

2.4 El suministro del equipamiento de serie incluye

1 Herramienta
1 Cepillos
1 Gafas protectoras
1 Maletín Hilti o embalaje de cartón

1-2 Portacartuchos para los cartuchos
1 Manual de instrucciones

3. Accesorios

Denominación Abreviatura

Batería B 144/2.6 Ion-Litio
Cargador C 4/36 o C 4/36 ACS

4. Datos técnicos
Reservado el derecho a introducir modificaciones técnicas.

Herramienta
Peso (incluida la batería) 2,55 kg
Conmutador Opción de posición de desconexión, dosificación

continua, embolada única
Parada del motor Por protección electrónica contra sobrecarga
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Información sobre la emisión de ruidos (medición según EN 60745):
Nivel medio de potencia acústica con ponderación A 74 dB (A)
Nivel medio de presión acústica de emisión con
ponderación A

63 dB (A)

Incertidumbre para el nivel acústico mencionado 3 dB (A)

INDICACIÓN
El nivel de vibración indicado en estas instrucciones se ha medido según el procedimiento de medida
normalizado en la EN 60745 y puede ser utilizado para la comparación entre herramientas eléctricas. Este
nivel de vibración también es adecuado para una apreciación preliminar de la carga por vibraciones. El nivel
de vibración indicado es específico para las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. El nivel de
vibración puede, no obstante, registrar variaciones si la herramienta eléctrica se emplea para otras aplicaciones
o con útiles de inserción distintos, o si se ha efectuado un mantenimiento insuficiente de la herramienta. En
estos casos, la carga de vibraciones podría aumentar considerablemente durante toda la sesión de trabajo. A
fin de obtener un análisis preciso de la carga de vibraciones también deben tenerse en cuenta los períodos en
los que la herramienta está desconectada o conectada, pero no realmente en uso. Esto puede conllevar una
reducción de la carga por vibraciones a lo largo de todo el tiempo de trabajo. Adopte las medidas de seguridad
adicionales para proteger al usuario del efecto de las vibraciones, como, por ejemplo: mantenimiento de
herramientas eléctricas y útiles de inserción, manos calientes, organización de los procesos de trabajo, etc.

Valores de vibración triaxiales (suma de vectores de
vibración)

< 2,5m/s

Incertidumbre (K) 1,5 m/s

Batería B 144/2.6 Ion-Litio

Tensión de referencia 14,4 V
Capacidad 2,6 Ah

Índice de energía 37,44 Wh
Peso 0,55 kg
Control de temperatura Sí
Protección contra descarga total Sí
Tipo de célula Iones de litio
Número de células 4 unidades

5. Indicaciones de seguridad
Las indicaciones de seguridad del capítulo 5.1 inclu-
yen todas las indicaciones de seguridad generales
para las herramientas eléctricas que se mencionan en
el manual de instrucciones. Por consiguiente, pueden
incluirse indicaciones que no son relevantes para esta
herramienta.

5.1 Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

a) ¡Advertencia! Lea con atención todas las ins-
trucciones e indicaciones de seguridad. En caso

de no respetar las instrucciones e indicaciones de
seguridad que se describen a continuación, po-
dría producirse una descarga eléctrica, incendio
y/o lesiones graves. Conserve todas las instruc-
ciones e indicaciones de seguridad para futuras
consultas. El término "herramienta eléctrica" em-
pleado en las indicaciones de seguridad se refiere
a herramientas eléctricas portátiles, ya sea con
cable de red o sin cable, en caso de ser accionadas
por batería.
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5.1.1 Seguridad en el puesto de trabajo
a) Mantenga su área de trabajo limpia y bien ilu-

minada. El desorden o una iluminación deficiente
de las zonas de trabajo pueden provocar acciden-
tes.

b) Noutilice la herramientaeléctrica en un entorno
con peligro de explosión, en el que se encuen-
tren combustibles líquidos, gases o material
en polvo. Las herramientas eléctricas producen
chispas que pueden llegar a inflamar los materia-
les en polvo o vapores.

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas
de su puesto de trabajo al emplear la herra-
mienta eléctrica. Una distracción le puede hacer
perder el control sobre la herramienta.

5.1.2 Seguridad eléctrica
a) El enchufe de la herramienta eléctrica debe

corresponder con la toma de corriente utili-
zada. No está permitido modificar el enchufe
en forma alguna. No utilice enchufes adaptado-
res para las herramientas eléctricas con puesta
a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados
a las respectivas tomas de corriente reducen el
riesgo de descarga eléctrica.

b) Evite el contacto corporal con superficies que
tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas y frigoríficos. El riesgo
a quedar expuesto a una descarga eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con el suelo.

c) No exponga las herramientas eléctricas a la llu-
via y evite que penetren líquidos en su interior.
El riesgo de recibir descargas eléctricas aumenta
si penetra agua en la herramienta eléctrica.

d) No utilice el cable de red para transportar o
colgar la herramienta eléctrica ni tire de él
para extraer el enchufe de la toma de corriente.
Mantenga el cable de red alejado de fuentes de
calor, aceite, aristas afiladas o piezas móviles
de la herramienta. Los cables de red dañados o
enredados pueden provocar descargas eléctricas.

e) Cuando trabajeal aire libre conunaherramienta
eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilización de un
cable de prolongación adecuado para su uso
en exteriores reduce el riesgo de una descarga
eléctrica.

f) Cuando no pueda evitarse el uso de la herra-
mienta eléctrica en un entorno húmedo, utilice
un interruptor de corriente de defecto. La utili-

zación de un interruptor de corriente de defecto
evita el riesgo de una descarga eléctrica.

5.1.3 Seguridad de las personas
a) Permanezca atento, preste atención durante el

trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice la herramienta eléctrica
si está cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos.
Unmomento de descuido al utilizar la herramienta
eléctrica podría producir graves lesiones.

b) Utilice el equipo de protección adecuado y lleve
siempre gafas de protección. El riesgo de lesio-
nes se reduce considerablemente si, según el tipo
y la aplicación de la herramienta eléctrica em-
pleada, se utiliza un equipo de cubierta protectora
adecuado como una mascarilla antipolvo, zapa-
tos de seguridad con suela antideslizante, casco
o protectores auditivos.

c) Evite una puesta en marcha fortuita de la herra-
mienta. Asegúrese de que la herramienta eléc-
trica está apagada antes de alzarla, transpor-
tarla, conectarla a la alimentación de corriente
y/o insertar la batería. Si transporta la herra-
mienta eléctrica sujetándola por el interruptor de
conexión/desconexión o si introduce el enchufe
en la toma de corriente con la herramienta conec-
tada, podría producirse un accidente.

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves fi-
jas antes de conectar la herramienta eléctrica.
Una herramienta o llave colocada en una pieza
giratoria puede producir lesiones al ponerse en
funcionamiento.

e) Evite adoptar posturas forzadas. Procure que la
postura sea estable y manténgase siempre en
equilibrio. De esta forma podrá controlar mejor
la herramienta eléctrica en caso de presentarse
una situación inesperada.

f) Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta
amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta
y guantes alejados de las piezas móviles. La
vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se
pueden enganchar con las piezas móviles.

g) Siempre que sea posible utilizar equipos de as-
piración o captación de polvo, asegúrese de que
están conectados y de que se utilizan correcta-
mente. El uso de un sistema de aspiración reduce
los riesgos derivados del polvo.
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5.1.4 Uso y manejo de la herramienta eléctrica
a) No sobrecargue la herramienta.Utilice la herra-

mienta adecuada para el trabajo que se dispone
a realizar. Con la herramienta apropiada podrá
trabajar mejor y de modo más seguro dentro del
margen de potencia indicado.

b) No utilice herramientas con el interruptor de-
fectuoso. Las herramientas que no se puedan
conectar o desconectar son peligrosas y deben
repararse.

c) Extraiga el enchufe de la toma de corriente y/o
la batería antes de efectuar cualquier ajuste en
la herramienta, cambiar accesorios o en caso
de no utilizar la herramienta durante un tiempo
prolongado. Esta medida preventiva reduce el
riesgo de conexión accidental de la herramienta
eléctrica.

d) Guarde las herramientas fuera del alcance de
los niños. Evite que personas no familiarizadas
con su uso o que no hayan leído este manual
de instrucciones utilicen la herramienta. Las
herramientas utilizadas por personas inexpertas
son peligrosas.

e) Cuide su herramienta eléctrica adecuada-
mente. Compruebe si las piezas móviles
de la herramienta funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas
o deterioradas que pudieran afectar al
funcionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparación de las piezas
defectuosas antes de usar la herramienta
eléctrica. Muchos accidentes son consecuencia
de un mantenimiento inadecuado de la
herramienta eléctrica.

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Las
herramientas de corte bien cuidadas y con aristas
afiladas se atascan menos y se guían con más
facilidad.

g) Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios,
útiles, etc. de acuerdo con estas instrucciones.
Para ello, tenga en cuenta las condiciones de
trabajo y la tarea que se va a realizar. El uso de
herramientas eléctricas para trabajos diferentes
de aquellos para los que han sido concebidas
puede resultar peligroso.

5.1.5 Uso y manejo de la herramienta a batería
a) Cargue las baterías únicamente con los carga-

dores recomendados por el fabricante. Existe
riesgo de incendio al intentar cargar baterías de
un tipo diferente al previsto para el cargador.

b) Utilice únicamente las baterías previstas para
la herramienta eléctrica. El uso de otro tipo de
baterías puede provocar daños e incluso incen-
dios.

c) Si no utiliza la batería, guárdela separada de
clips, monedas, llaves, clavos, tornillos o de-
más objetos metálicos que pudieran puentear
sus contactos. El cortocircuito de los contactos
de la batería puede causar quemaduras o incen-
dios.

d) La utilización inadecuada de la batería puede
provocar fugas de líquido. Evite el contacto con
este líquido. En caso de contacto accidental,
enjuague el área afectada con abundante agua.
En caso de contacto con los ojos, acuda además
inmediatamente a un médico. El líquido de la
batería puede irritar la piel o producir quemadu-
ras.

5.1.6 Servicio técnico
a) Solicite que un profesional lleve a cabo la repa-

ración de su herramienta eléctrica y que utilice
exclusivamente piezas de repuesto originales.
Solamente así se mantiene la seguridad de la
herramienta eléctrica.

5.2 Indicaciones de seguridad adicionales

5.2.1 Manipulación y utilización cuidadosa de
las herramientas alimentadas por batería

a) Antes de insertar la batería, asegúrese de que la
herramienta esté desconectada. La inserción de
la batería en una herramienta eléctrica conectada
puede causar accidentes.

b) No exponga las baterías a altas temperaturas
ni tampoco las arroje al fuego. Existe peligro de
explosión.

c) Las baterías no se deben destruir, comprimir,
calentar por encima de 80 °C o quemar. En
caso contrario existe peligro de abrasión, fuego y
explosión.

d) Evite que penetre humedad en la herramienta,
de lo contrario puede producirse un cortocircuito
que puede causar quemaduras o incendios.

e) Utilice solo las baterías Hilti previstas para su
herramienta. Si utiliza otras baterías o emplea
la batería para otro fin, existe peligro de fuego y
explosión.

f) Tenga en cuenta las directivas especiales en
materia de transporte, almacenamiento y fun-
cionamiento de las baterías de Ion-Litio.
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g) Evite que se produzca un cortocircuito en la
batería. Antes de insertar la batería en la herra-
mienta, compruebe que los contactos de ambas
estén libres de cuerpos extraños. Si se produce
un cortocircuito en los contactos de la batería,
existe peligro de abrasión, fuego y explosión.

h) Las baterías dañadas (p. ej. baterías con grie-
tas, piezas rotas o contactos doblados y/o ex-
traídos) no deben cargarse ni seguir utilizán-
dose.

i) Si existe riesgo de dañar cables eléctricos cu-
biertos o el cable de red con la herramienta,
sujete la herramienta por las superficies de la
empuñadura provistas con aislante. El contacto
con cables eléctricos puede cargar de electrici-
dad las partes metálicas de la herramienta que
no cuentan con protección y el usuario queda
expuesto así a un riesgo de descargas eléctricas.

5.2.2 Lugar de trabajo
a) Procure que haya una buena ventilación del

lugar de trabajo.
b) Es conveniente advertir a los niños de que no

deben jugar con la herramienta.
c) La herramienta no es apropiada para ser utili-

zada por niños ni personas con discapacidades
físicas, sensoriales o psíquicas, o que no cuen-
ten con experiencia suficiente ni con el conoci-
miento necesario si no es bajo la supervisión
de una persona que vele por su seguridad o
tras haber recibido de ella instrucciones para
el manejo de la herramienta.

5.2.3 Equipo de seguridad personal

El usuario y las personas que se encuentren en
las inmediaciones de la zona de uso de la herra-
mienta deberán llevar prendas protectoras, gafas
protectoras adecuadas y guantes de protección.

6. Puesta en servicio

6.1 Trato cuidadoso de las baterías
INDICACIÓN
Trabaje solo con la batería a plena carga. Esto maxi-
mizará el rendimiento de la batería. Sustitúyala por la
segunda batería con la debida antelación. Recargue
enseguida la batería para que esté preparada para el
siguiente cambio.

El rendimiento de las baterías disminuye a bajas
temperaturas. Para alcanzar un resultado de trabajo
óptimo le recomendamos iniciar el trabajo siem-
pre a temperatura ambiente. Cuando la temperatura
exterior es baja, mantenga siempre la batería a tem-
peratura de servicio.

6.2 Carga de la batería

PELIGRO
Utilice únicamente las baterías y los cargadores
Hilti que figuran en "Herramientas y accesorios“.

6.2.1 Primera carga de una batería
Cargue por completo la batería antes de la primera
puesta en servicio.

6.2.2 Carga de una batería usada
Asegúrese de que la superficie exterior de la batería
esté limpia y seca antes de colocarla en el cargador
correspondiente.
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Antes de cargar la batería, lea atentamente el apar-
tado correspondiente del manual de instrucciones del
cargador.
Las baterías de Ion-Litio están listas para funcionar en
cualquier momento, incluso con un estado de carga
parcial. El proceso de carga se muestra mediante los
LED (véase el manual de instrucciones del cargador).

6.3 Inserción de la batería 2
PRECAUCIÓN
Antes de introducir la batería, asegúrese de que el
conmutador se encuentra en la posición de desco-
nexión. Utilice solo las baterías Hilti previstas para
su herramienta.

PRECAUCIÓN
Antes de insertar la batería en la herramienta,
compruebe que los contactos de ambas estén libres
de cuerpos extraños.

1. Introduzca la batería en la herramienta empu-
jando desde abajo hasta que quede encajada en
el tope con un clic audible.

2. PRECAUCIÓN Si se cae la batería, usted u otras
personas pueden verse en peligro.
Compruebe que la batería esté bien colocada en
la herramienta.

6.4 Extracción de la batería 3
1. Pulse los dos botones de desbloqueo.
2. Extraiga la batería de la herramienta tirando hacia

la parte inferior.

7. Manejo

7.1 Indicaciones referentes al uso
PELIGRO
Observe las indicaciones descritas en las instruc-
ciones de uso relativas a los diferentes cartuchos,
así como la hoja de datos de seguridad de los
productos químicos.

Si se presiona el interruptor de servicio y el conmu-
tador se encuentra en la posición de embolada única
o de dosificación continua, la herramienta se pone en
marcha. Durante el transporte y/o almacenamiento,
este interruptor no debe estar presionado y el conmu-
tador debe ajustarse en la posición de desconexión
para que la batería no se vacíe involuntariamente o
para que la resina no se presione de forma imprevista.
El uso de piezas de repuesto originales Hilti garantiza
una seguridad óptima. La herramienta, el portacartu-
chos y el cartucho son compatibles entre sí.
El manejo cuidadoso y el mantenimiento correcto
permiten alcanzar una elevada potencia de presión,
una gran capacidad de la batería, y una larga vida útil
de la herramienta.
¡ATENCIÓN! En caso de sobrecarga el motor se
apaga. Descargue la herramienta presionando la tecla
de desbloqueo. La herramienta vuelve a estar en
disposición de servicio transcurridos 5 segundos.

7.2 Preparación del cartucho 4 5
PRECAUCIÓN
Compruebe la fecha de caducidad en la guía del
cartucho. El producto no debe utilizarse después de
la fecha de caducidad.

PRECAUCIÓN
Compruebe si el portacartuchos presenta daños y/o
hay indicios de suciedad. Ambos pistones se deben
poder mover en el portacartuchos sin dificultad y
hacia delante y hacia atrás en su totalidad. Sustituya
los portacartuchos dañados y/o muy sucios

PELIGRO
Compruebesi el cartuchopresentadaños.Noutilice
nunca un cartucho dañado.

PRECAUCIÓN
El cartucho no debe alcanzar una temperatura infe-
rior a la temperatura mínima indicada en las ins-
trucciones de uso correspondientes del producto
para su uso.

1. Introduzca el cartucho en el portacartuchos por
delante hasta el tope.

2. Enrosque el mezclador estático completamente
en el cartucho.
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7.3 Introducción del portacartuchos con cartucho
en la herramienta 6

INDICACIÓN
Los portacartuchos se pueden adquirir como acceso-
rios.

1. Retire completamente las varillas presionando la
tecla de desbloqueo simultáneamente.

2. Sostenga el portacartuchos por el cilindro pe-
queño, introdúzcalo en la herramienta y, a conti-
nuación, gírelo lateralmente.

3. ¡Atención! El portacartuchos debe estar inser-
tado por completo. Presione el portacartuchos
ligeramente hacia abajo para garantizar una fija-
ción correcta.

7.4 Dosificación 7 8
PELIGRO
No dirija la herramienta hacia usted u otras perso-
nas.

PRECAUCIÓN
Las primeras emboladas, aplicación inicial del
mezclador, no son adecuadas para su uso. La
cantidad desechable varía en función del producto
y se indica en las instrucciones de uso corres-
pondientes. Asimismo, la aplicación inicial debe
desecharse tras cada cambio de mezclador.

INDICACIÓN
Para desechar la embolada inicial (aplicación inicial
del mezclador), la herramienta debe ajustarse en la
posición de embolada única.

¡ATENCIÓN! Mantenga el interruptor presionado en
el modo de funcionamiento de embolada única hasta
que la herramienta se desconecte. De este modo, se
garantiza una embolada completa.
1. Para proceder a una dosificación posterior ajuste

el interruptor, según convenga, en la posición de
embolada única o dosificación continua.

2. Presione el interruptor para presionar y dosificar
la resina.
El cartucho se abre automáticamente mediante
un sistema de apertura integrado en la guía.
El mezclador estático permite ver la mezcla de
ambos componentes.

3. Pulse la tecla de desbloqueo cuando la dosifica-
ción se interrumpa.
De este modo, se libera la presión del cartucho
y no sale masa del mezclador.
Si el trabajo se interrumpe durante un largo
periodo de tiempo, la masa se endurece en el
interior del mezclador.

4. Para poder seguir manipulando el cartucho es
preciso cambiar el mezclador.

5. Consulte los siguientes pasos de trabajo referen-
tes a la aplicación en las instrucciones de uso
del cartucho.

7.5 Extracción del cartucho 9
INDICACIÓN
Guarde los cartuchos comenzados con el mezclador
roscado en el portacartuchos. Los cartuchos comen-
zados solo se pueden guardar durante un tiempo
limitado. Véanse las instrucciones de uso del cartu-
cho.

INDICACIÓN
Los portacartuchos se pueden adquirir como acceso-
rios.

1. Retire completamente las varillas presionando la
tecla de desbloqueo simultáneamente.

2. Presione hacia arriba el cilindro pequeño a través
de la abertura y, a continuación, retire todo el
portacartuchos.

7.6 Eliminación del cartucho
PRECAUCIÓN
Elimine el cartucho utilizado de acuerdo con las
normativas oficiales.

El portacartuchos puede abastecerse de nuevo. Los
émbolos de presión integrados retroceden a la posi-
ción de salida al insertar el cartucho nuevo.

7.7 Lectura del indicador del estado de carga en
baterías de Ion-Litio 10

INDICACIÓN
El estado de carga no puede consultarse mientras la
herramienta esté en uso. El parpadeo del LED 1 indica
que la batería está totalmente cargada o demasiado
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caliente (temperatura >80 °C). En ese caso, deberá
insertarse la batería en el cargador.

Las baterías de Ion-Litio disponen de un indicador
del estado de carga. Durante el proceso de carga,
el estado de carga se muestra mediante el indicador
de la batería (véase el manual de instrucciones del
cargador). En reposo, el estado de carga se indica
mediante la iluminación durante tres segundos de los

cuatro LED al pulsar una de las teclas de bloqueo de
la batería o al insertar la batería en la herramienta.

7.8 Transporte y almacenamiento 11
1. Para el transporte y almacenamiento de la herra-

mienta, el conmutador debe colocarse en la
posición de desconexión.

2. Retire la batería de la herramienta para el trans-
porte y almacenamiento de esta.

8. Cuidado y mantenimiento
PRECAUCIÓN
Antes de empezar con las tareas de limpieza, ex-
traiga la batería para impedir que la herramienta
se ponga en marcha de forma accidental.

8.1 Cuidado de la herramienta
PRECAUCIÓN
Mantenga la herramienta seca, limpia y libre de
aceite y grasa, en especial las superficies de la
empuñadura. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona.

La carcasa exterior de la herramienta está fabricada
en plástico resistente a los golpes.
Evite que se introduzcan cuerpos extraños en el
interior de la herramienta. Limpie regularmente el
exterior de la herramienta con un paño ligeramente
humedecido. No utilice pulverizadores, aparatos de
chorro de vapor o agua corriente para la limpieza,
ya que podría mermar la seguridad eléctrica de la
herramienta.
Lubrique las varillas regularmente. Elimine con un
paño cuanto antes los restos de producto en la herra-
mienta y el portacartuchos antes de que endurezcan.
La masa endurecida solo puede eliminarse de forma
mecánica. Durante el proceso, preste atención en no
ocasionar ningún daño. Observe que los pistones en
el portacartuchos se muevan sin dificultad.

8.2 Cuidado de las baterías de Ion-Litio
Evite la penetración de líquidos.
Cargue por completo la batería antes de la primera
puesta en servicio.
Para alcanzar la máxima vida útil de la batería, finalice
el servicio o la carga tan pronto como disminuya
claramente el rendimiento de la herramienta.

INDICACIÓN
Si continúa utilizando la herramienta, la descarga
finaliza automáticamente y el LED 1 de la batería
parpadea antes de que puedan producirse daños en
las células.

Cargue la batería con cargadores Hilti autorizados
para baterías de Ion-Litio.
INDICACIÓN
- Con estas baterías no es necesaria una regeneración
de la batería, como sucede con las de NiCd o NiMH.
- Una interrupción del proceso de carga no reduce la
vida útil de la batería.
- El proceso de carga puede iniciarse independiente-
mente del estado de carga, en cualquiermomento, sin
que disminuya la vida útil. Las baterías de Ion-Litio no
tienen efecto memoria como ocurre con las baterías
de NiCd o NiMH.
- Las baterías deben guardarse en un estado de
carga completa, a ser posible, en un lugar fresco
y seco. Guardar la batería en lugares de elevada
temperatura ambiente (detrás de algún cristal) puede
resultar perjudicial puesto que disminuye la vida útil
de la batería y aumenta la descarga automática de las
células.
- La carga incompleta de la batería se debe a una
reducción de la capacidad originada por el paso
del tiempo o una carga excesiva. La herramienta
puede seguir funcionando con esta batería, pero debe
reemplazarse por una nueva cada cierto tiempo.
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8.3 Mantenimiento
ADVERTENCIA
La reparación de los componentes eléctricos sólo
puede llevarla a cabo un técnico electricista cuali-
ficado.

Compruebe regularmente que ninguna de la partes
exteriores de la herramienta esté dañada y que todos
los elementos de manejo se encuentren en perfecto
estado de funcionamiento. No use la herramienta si
alguna de las piezas está dañada o si alguno de

los elementos de manejo no funciona correctamente.
Encargue la reparación de la herramienta al servicio
técnico de Hilti.

8.4 Control después de las tareas de cuidado y
mantenimiento

Tras realizar tareas de cuidado y mantenimiento,
compruebe si las piezas móviles de la herramienta
funcionan correctamente y sin atascarse, si existen
piezas rotas o deterioradas y si la herramienta fun-
ciona con normalidad.

9. Localización de averías

Fallo Posible causa Solución

La herramienta no funciona. La batería no se ha insertado
correctamente o está agotada.

La batería debe encajar con un clic
audible o debe cargarse.

Error en el sistema eléctrico. Extraiga la batería de la herra-
mienta y póngase en contacto con
el servicio de asistencia de Hilti.

La herramienta no funciona y
parpadean los 4 LED.

Herramienta temporalmente sobre-
cargada.

Suelte el interruptor y vuelva a ac-
cionarlo.

La protección de sobrecalenta-
miento está activada.

Deje que la herramienta se enfríe.

La herramienta no funciona y
parpadea 1 LED.

La batería está descargada. Cambie la batería y recargue la
batería vacía.

La batería está demasiado caliente
o fría.

Asegúrese de que la herramienta
alcanza la temperatura ambiente.

La batería se descarga con
mayor rapidez que de cos-
tumbre.

Estado de la batería no óptimo. Sustituya la batería o solicite un
diagnóstico a Hilti.

La batería no enclava con un
"doble clic" audible.

Suciedad en las lengüetas de la
batería.

Limpie las lengüetas y enclave la
batería. Póngase en contacto con el
servicio de asistencia de Hilti si no
consigue solucionar el problema.

Aumento de temperatura con-
siderable de la herramienta o
la batería.

Error en el sistema eléctrico. Desconecte la herramienta de in-
mediato, extraiga la batería de la
herramienta y póngase en contacto
con el servicio de asistencia de
Hilti.

La herramienta está sobrecargada
(límites de aplicación superados).

Seleccione el útil adecuado para la
aplicación.

La embolada única no fun-
ciona.

Cartucho no insertado. Inserte un cartucho.
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Fallo Posible causa Solución

La embolada única no fun-
ciona.

Cartucho introducido incorrecta-
mente.

Introduzca el cartucho correcta-
mente.
Véase el capítulo: 7.2 Preparación
del cartucho45
Véase el capítulo: 7.3 Introducción
del portacartuchos con cartucho en
la herramienta6

La herramienta se desconecta
automáticamente.

Se activa la protección contra so-
brecarga.

Espere 5 segundos y vuelva a co-
nectar.
Controle si la masa se ha endure-
cido en el mezclador y sustitúyalo
en caso necesario.
Póngase en contacto con el ser-
vicio de asistencia de Hilti si no
consigue solucionar el problema.

10. Reciclaje
PRECAUCIÓN
Una eliminación no reglamentaria del equipamiento puede tener las siguientes consecuencias: si se queman
las piezas de plástico se generan gases tóxicos que pueden afectar a las personas. Si las pilas están dañadas o
se calientan en exceso pueden explotar y ocasionar intoxicaciones, incendios, causticaciones o contaminación
del medio ambiente. Si se realiza una evacuación imprudente, el equipo puede caer en manos de personas no
autorizadas que hagan un uso inadecuado del mismo. Como consecuencia podrían resultar dañadas terceras
personas y el medio ambiente se vería perjudicado.

PRECAUCIÓN
Deseche de inmediato las baterías defectuosas. Manténgalas fuera del alcance de los niños. No destruya ni
queme las baterías.

PRECAUCIÓN
Deseche las baterías conforme a las prescripciones nacionales o devuelva las baterías usadas a Hilti.

Gran parte de las herramientas Hilti están fabricadas con materiales reutilizables. La condición para dicha
reutilización es una separación de materiales adecuada. En muchos países, Hilti ya dispone de un servicio de
recogida de la herramienta usada. Póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de Hilti o con su
asesor de ventas.

Solo para países de la Unión Europea.

No desechar las herramientas eléctricas junto con los desperdicios domésticos.

De acuerdo con la Directiva Europea 2002/96/CE y 2006/66/CE sobre residuos de aparatos
eléctricos y electrónicos así como su traslado a la legislación nacional, las herramientas eléctricas
y baterías usadas se someterán a una recogida selectiva y a una reutilización compatible con el
medio ambiente.
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11. Garantía del fabricante de las herramientas
Hilti garantiza la herramienta suministrada contra
todo fallo de material y de fabricación. Esta garantía
se otorga a condición de que la herramienta sea utili-
zada, manejada, limpiada y revisada en conformidad
con el manual de instrucciones de Hilti, y de que el
sistema técnico sea salvaguardado, es decir, que se
utilicen en la herramienta exclusivamente consumi-
bles, accesorios y piezas de recambio originales de
Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la subs-
titución sin cargo de las piezas defectuosas durante
toda la vida útil de la herramienta. La garantía no
cubre las piezas sometidas a un desgaste normal.

Quedan excluidas otras condiciones que no sean
las expuestas, siempre que esta condición no sea
contraria a las prescripciones nacionales vigentes.
Hilti no acepta la responsabilidad especialmente

en relación con deterioros, pérdidas o gastos di-
rectos, indirectos, accidentales o consecutivos, en
relación con la utilización o a causa de la im-
posibilidad de utilización de la herramienta para
cualquiera de sus finalidades. Quedan excluidas en
particular todas las garantías tácitas relacionadas
con la utilización y la idoneidad para una finalidad
precisa.

Para toda reparación o recambio, les rogamos que
envíen la herramienta o las piezas en cuestión a
la dirección de su organización de venta Hilti más
cercana inmediatamente después de la constatación
del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia
de garantía, las cuales anulan toda declaración ante-
rior o contemporánea, del mismo modo que todos
los acuerdos orales o escritos en relación con las
garantías.

12. Declaración de conformidad CE
Denominación: Aplicador neumático
Denominación del mo-
delo:

ED 3500 A

Año de fabricación: 2008

Garantizamos que este producto cumple las siguien-
tes normas y directrices: 2004/108/CE, 2006/66/CE,
EN 60745 1, EN 61000 6 3, EN 55014 1,
EN 55014 2, hasta el 28.12.2009 98/37/CE, a partir
del 29.12.2009 2006/42/CE.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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MANUAL ORIGINAL

Dispensador ED 3500 A

Antes de utilizar a ferramenta, por favor
leia atentamente o manual de instruções.

Conserve o manual de instruções sempre
junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras pessoas
juntamente com o manual de instruções.

Índice Página
1. Informação geral 65
2. Descrição 66
3. Acessórios 67
4. Características técnicas 67
5. Normas de segurança 68
6. Antes de iniciar a utilização 71
7. Utilização 72
8. Conservação e manutenção 73
9. Avarias possíveis 74
10. Reciclagem 75
11. Garantia do fabricante - Ferramentas 76
12. Declaração de conformidade CE 77

1 Estes números referem-se a figuras. Estas
encontram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler
as instruções, mantenha as contracapas abertas.
Neste manual de instruções, a palavra «ferramenta»
refere-se sempre ao dispensador a bateria ED 3500-A.

Componentes, comandos operativos e elementos
de indicação1

@ Bocal misturador para a utilização com cartu-
chos Hilti (consultar o manual de instruções
correspondente)

; Cartucho Hilti
= Suporte com pistões integrados
% Alojamento de plástico resistente a impactos e

reforçado a metal para o suporte
& Interruptor de selecção (posição de desligado,

modo contínuo, saída única)
( Varões dos pistões paralelos com punho em

plástico para puxar para trás os varões
) Alavanca de libertação
+ Abertura para facilitar a remoção do suporte
§ Interruptor para controlo de saída do produto

dispensado
/ Bateria de iões de lítio (Li-Ion)
: Botões de destravamento para bateria com fun-

ção adicional – activação do indicador do es-
tado de carga

1. Informação geral
1.1 Indicações de perigo e seu significado
PERIGO
Indica perigo iminente que pode originar acidentes
pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo
fatais.

CUIDADO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode originar ferimentos ligeiros ou danos na ferra-
menta ou noutros materiais.

NOTA
Indica instruções ou outras informações úteis.
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1.2 Significado dos pictogramas e outras notas
Sinais de aviso

Perigo geral Perigo:
electricidade

Perigo:
substâncias
corrosivas

Sinais de obrigação

Use óculos de
protecção

Use luvas de
protecção

Use vestuário
de protecção

Símbolos

Leia o manual
de instruções

antes da
utilização.

Recicle os
desperdícios

Posição de
desligado

Modo contínuo Saída única

Localização da informação na ferramenta
A designação e o número de série do aparelho
encontram-se na placa de características. Anote estes
dados no seu manual de instruções e faça referência
a estas indicações sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para o aparelho.

Tipo:

Geração: 01

Número de série:

2. Descrição
2.1 Utilização correcta
O dispensador a bateria ED 3500 A destina-se exclusivamente ao processamento dos cartuchos Hilti de 330 ml
ou 500 ml. O dispensador destina-se ao esvaziamento de cartuchos Hilti e à dosagem do seu conteúdo. O
dispensador está equipado com um suporte onde os cartuchos Hilti serão inseridos. Neste dispensador não
devem ser utilizados produtos de outros fabricantes.
O aparelho foi concebido para uso profissional e só deve ser utilizado, feita a sua manutenção e reparado por
pessoal autorizado e devidamente credenciado. Estas pessoas deverão ser informadas sobre os potenciais
perigos que o aparelho representa. O aparelho e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se usados
incorrectamente por pessoas não qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os quais foram
concebidos.
Nunca aponte a ferramenta na sua direcção ou na direcção de terceiros.
Não utilize as baterias como fonte de energia para outros consumidores não especificados.
Não é permitida a modificação ou manipulação da ferramenta.
Para evitar ferimentos/danos, use apenas acessórios e equipamento auxiliar Hilti.
Leia as instruções contidas neste manual sobre utilização, conservação e manutenção.
Adequa-se a trabalhos em estaleiro, em oficina, em trabalhos de renovação, reconstrução e construção de raiz.
Respeite também os requisitos nacionais de segurança no trabalho.
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2.2 Para a utilização do dispensador é necessário adicionalmente
Uma bateria B 144/2.6 Li Ion com carregador C 4/36 ou C 4/36 ACS.

2.3 Indicador do estado de carga e de sobreaquecimento da bateria de iões de lítio

Luz (LED) permanente LED a piscar Estado de carga C

LED 1,2,3,4 - C 75 %
LED 1,2,3 - 50 % C < 75 %
LED 1,2 - 25 % C < 50 %
LED 1 - 10 % C < 25 %
- LED 1 C < 10 %
- LED 1 Bateria sobreaquecida

2.4 Incluído no fornecimento

1 Ferramenta
1 Escovar
1 Óculos de protecção
1 Mala ou caixa de cartão Hilti

1-2 Suportes para cartucho
1 Manual de instruções

3. Acessórios

Designação Sigla

Bateria B 144/2.6 Li Ion
Carregador C 4/36 ou C 4/36 ACS

4. Características técnicas
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas!

Ferramenta
Peso (incluindo bateria) 2,55 kg
Interruptor de selecção para seleccionar posição de desligado, modo contí-

nuo ou saída única
Travão do motor através de protecção electrónica contra sobrecarga

Informação sobre ruído (medido conforme a norma EN 60745):
Nível de potência acústica ponderado A típico 74 dB (A)
Nível de pressão sonora ponderado A típico 63 dB (A)
Incerteza dos níveis sonoros indicados 3 dB (A)

NOTA
O nível de vibração indicado nestas instruções foi medido em conformidade com um processo de medição
que consta da norma EN 60745 e pode ser utilizado para a comparação de ferramentas eléctricas entre si,
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sendo também apropriado para uma estimativa preliminar da carga alternativa. O nível de vibração indicado
representa as aplicações principais da ferramenta eléctrica. No entanto, se a ferramenta eléctrica for utilizada
para outras aplicações, com acessórios diferentes dos indicados ou devido a manutenção insuficiente, o nível
de vibração pode ser diferente. Isso pode aumentar notoriamente a carga alternativa durante todo o período
de trabalho. Para uma avaliação exacta da carga alternativa também se devem considerar os períodos durante
os quais a ferramenta está desligada ou, embora ligada, não esteja de facto a ser utilizada. Isso pode reduzir
notoriamente a carga alternativa durante todo o período de trabalho. Defina medidas de segurança adicionais
para protecção do operador contra a acção de vibrações, como, por exemplo: manutenção da ferramenta
eléctrica e dos acessórios, medidas para manter as mãos quentes, organização dos processos de trabalho.

Valores de vibração triaxiais (soma vectorial das
vibrações)

< 2,5 m/s

Incerteza (K) 1,5 m/s

Bateria B 144/2.6 Li Ion

Tensão nominal 14,4 V
Capacidade 2,6 Ah
Conteúdo energético 37,44 Wh
Peso 0,55 kg
Monitorização da temperatura sim
Protecção contra descarga total sim
Tipo de célula Iões de lítio
Número de células 4

5. Normas de segurança
As Normas de segurança no capítulo 5.1 contêm to-
das as normas gerais de segurança para ferramentas
eléctricas, que, de acordo com as normas aplicáveis,
devem ser indicadas no manual de instruções. Por
conseguinte, podem estar incluídas indicações que
não são relevantes para esta ferramenta.

5.1 Normas de segurança gerais para
ferramentas eléctricas

a) AVISO: Leia todas as normas de segurança e
instruções. O não cumprimento das normas de
segurança e instruções pode resultar em choque
eléctrico, incêndio e/ou lesões graves. Guarde
bem todas as normas de segurança e instruções
para futura referência.O termo "ferramenta eléc-
trica" utilizado nas normas de segurança refere-se
a ferramentas com ligação à corrente eléctrica
(com cabo de alimentação) ou ferramentas a ba-
teria (sem cabo).

5.1.1 Segurança no posto de trabalho
a) Mantenha a sua área de trabalho limpa e bem

iluminada. Locais desarrumados ou mal ilumi-
nados podem ocasionar acidentes.

b) Não utilize a ferramenta eléctrica em ambien-
tes explosivos ou na proximidade de líquidos ou
gases inflamáveis. Ferramentas eléctricas pro-
duzem faíscas que podem provocar a ignição de
pó e vapores.

c) Mantenha crianças e terceiros afastados du-
rante os trabalhos. Distracções podem conduzir
à perda de controlo sobre a ferramenta.

5.1.2 Segurança eléctrica
a) A ficha da ferramenta eléctrica deve servir na

tomada. A ficha não deve ser modificada de
modo algum.Não utilize quaisquer adaptadores
com ferramentas eléctricas com ligação terra.

pt

70
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5069993 / 000 / 00



Fichas originais (não modificadas) e tomadas
adequadas reduzem o risco de choque eléctrico.

b) Evite o contacto do corpo com superfícies li-
gadas à terra, como, por exemplo, canos, ra-
diadores, fogões e frigoríficos. Existe um risco
elevado de choque eléctrico se o corpo estiver em
contacto com a terra.

c) As ferramentas eléctricas não devem ser ex-
postas à chuva nem à humidade. A infiltração de
água numa ferramenta eléctrica aumenta o risco
de choque eléctrico.

d) Não use o cabo para transportar, arrastar ou
desligar a ferramenta eléctrica da tomada.
Mantenha o cabo afastado de calor, óleo, ares-
tas vivas ou partes em movimento da ferra-
menta. Cabos danificados ou emaranhados au-
mentam o risco de choque eléctrico.

e) Quando operar uma ferramenta eléctrica ao ar
livre, utilize apenas cabos de extensão próprios
para utilização no exterior. A utilização de cabos
de extensão próprios para exterior reduz o risco
de choque eléctrico.

f) Utilize um disjuntor diferencial se não puder
ser evitada a utilização da ferramenta eléctrica
em ambiente húmido. A utilização e um disjuntor
diferencial reduz o risco de choque eléctrico.

5.1.3 Segurança física
a) Esteja alerta, observe o que está a fazer, e

tenha prudência ao trabalhar com uma ferra-
menta eléctrica. Não use qualquer ferramenta
eléctrica se estiver cansado ou sob a influên-
cia de drogas, álcool ou medicamentos. Um
momento de distracção ao operar a ferramenta
eléctrica pode causar ferimentos graves.

b) Use equipamento de segurança. Use sempre
óculos de protecção. Equipamentode segurança,
como, por exemplo,máscara antipoeiras, sapatos
de segurança antiderrapantes, capacete de segu-
rança ou protecção auricular, de acordo com o
tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, reduzem
o risco de lesões.

c) Evite um arranque involuntário. Assegure-se de
que a ferramenta eléctrica está desligada antes
de a ligar à fonte de alimentação e/ou à bateria,
pegar nela ou a transportar. Transportar a fer-
ramenta eléctrica com o dedo no interruptor ou
ligar uma ferramenta à tomada com o interruptor
ligado (ON) pode resultar em acidentes.

d) Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de
fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica.

Um acessório ou chave deixado preso numa parte
rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

e) Evite posturas corporais desfavoráveis. Mante-
nha sempre uma posição correcta, em perfeito
equilíbrio. Desta forma será mais fácil manter o
controlo sobre a ferramenta eléctrica em situa-
ções inesperadas.

f) Use roupa apropriada. Não use roupa larga ou
jóias. Mantenha o cabelo, vestuário e luvas
afastados das peças móveis. Roupas largas,
jóias ou cabelos compridos podem ficar presos
nas peças móveis.

g) Se poderem ser montados sistemas de aspira-
ção e de recolha de pó, assegure-se de que
estão ligados e são utilizados correctamente. A
utilização de um sistema de remoção de pó pode
reduzir os perigos relacionados com a exposição
ao mesmo.

5.1.4 Utilização e manuseamento da ferramenta
eléctrica

a) Não sobrecarreguea ferramenta.Usepara o seu
trabalho a ferramenta eléctrica correcta. Com
a ferramenta eléctrica adequada obterá maior
eficiência e segurança se respeitar os seus limites.

b) Não utilize a ferramenta eléctrica se o interrup-
tor estiver defeituoso. Uma ferramenta eléctrica
que já não possa ser accionada pelo interruptor é
perigosa e deve ser reparada.

c) Retire a ficha da tomada e/ou remova a ba-
teria antes de efectuar ajustes na ferramenta,
substituir acessórios ou guardar a ferramenta
eléctrica. Esta medida preventiva evita o accio-
namento acidental da ferramenta eléctrica.

d) Guarde ferramentas eléctricas não utilizadas
fora do alcance das crianças. Não permita
que a ferramenta seja utilizada por pessoas
não qualificadas ou que não tenham lido estas
instruções. Ferramentas eléctricas operadas por
pessoas não treinadas são perigosas.

e) Faça uma manutenção regular das ferramentas
eléctricas. Verifique se as partes móveis fun-
cionam perfeitamente e não emperram ou se
há peças quebradas ou danificadas que pos-
sam influenciar o funcionamento da ferramenta
eléctrica. Peças danificadas devem ser repara-
das antes da utilização da ferramenta. Muitos
acidentes são causados por ferramentas eléctri-
cas com manutenção deficiente.

f) Mantenha as ferramentas de corte sempre afia-
das e limpas. Ferramentas de corte com gumes
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afiados tratadas correctamente emperrammenos
e são mais fáceis de controlar.

g) Utilize a ferramenta eléctrica, acessórios, bits,
etc., de acordo com estas instruções. Tome
também em consideração as condições de tra-
balho e o trabalho a ser efectuado. A utilização
da ferramenta eléctrica para outros fins além dos
previstos, pode ocasionar situações de perigo.

5.1.5 Utilização e manuseamento da ferramenta
a bateria

a) Apenas deverá carregar as baterias em carre-
gadores recomendados pelo fabricante. Num
carregador adequado para um determinado tipo
de baterias, existe perigo de incêndio se for utili-
zado com outro tipo de baterias.

b) Nas ferramentas eléctricas utilize apenas as
baterias previstas.A utilização de outras baterias
pode causar ferimentos e riscos de incêndio.

c) Quando a bateria não estiver em uso,
mantenha-a afastada de outros objectos de
metal, como, por exemplo, clipes, moedas,
chaves, pregos, parafusos, ou outros pequenos
objectos metálicos que possam ligar em
ponte os contactos. Um curto-circuito entre os
contactos da bateria pode causar queimaduras
ou um incêndio.

d) Utilizações inadequadas podem provocar der-
rame do líquido da bateria. Evite o contacto com
este líquido. No caso de contacto acidental, en-
xagúe imediatamente com água. Se o líquido
entrar em contacto com os olhos, procure auxí-
lio médico. O líquido que escorre da bateria pode
provocar irritações ou queimaduras da pele.

5.1.6 Reparação
a) A sua ferramenta eléctrica só deve ser repa-

rada por pessoal qualificado e só devem ser
utilizadas peças sobressalentes originais. Isto
assegurará que a segurança da ferramenta eléc-
trica se mantenha.

5.2 Normas de segurança adicionais

5.2.1 Utilização e manutenção de ferramentas
com bateria

a) Antes de introduzir a bateria, certifique-se de
que a ferramenta está desligada. A introdução
de uma bateria numa ferramenta eléctrica ligada
pode causar acidentes.

b) Mantenha as baterias afastadas de temperatu-
ras elevadas e do fogo. Existe risco de explosão.

c) As baterias não podem ser desmanteladas, es-
magadas, aquecidas acima dos 80 °C ou in-
cineradas. Caso contrário, existe risco de fogo,
explosão ou queimadura por ácido cáustico.

d) Evite a entrada de humidade. A humidade infil-
trada pode provocar um curto-circuito e originar
queimaduras ou um incêndio.

e) Não use quaisquer outras baterias, excepto
as aprovadas para a respectiva ferramenta. A
utilização de outras baterias ou a utilização das
baterias para outras finalidades pode originar
risco de fogo e explosão.

f) Observe as regras específicas sobre transporte,
armazenagem e utilização de baterias de iões
de lítio.

g) Evite um curto-circuito na bateria.Antes de en-
caixar a bateria na ferramenta, verifique que os
contactos da bateria e na ferramenta estão livres
de corpos estranhos. Se os contactos de uma
bateria forem curto-circuitados, existe risco de
incêndio, explosão e de corrosão.

h) Baterias danificadas (por exemplo, com fissu-
ras, peças partidas, contactos dobrados, em-
purrados para trás e/ou puxados para fora) não
podem ser carregadas nem continuar a ser uti-
lizadas.

i) Quando existir a possibilidade de a ferramenta
poder danificar o cabo de alimentação ou cabos
eléctricos que se encontrementerrados, segure
a ferramenta pelas superfícies isoladas dos
punhos.Emcasode contactocom fios condutores
de corrente, partes metálicas não isoladas da
ferramenta são colocadas sob tensão, ficando o
operador sujeito a receber choques eléctricos.

5.2.2 Local de trabalho
a) Assegure-se de que o local de trabalho está

bem ventilado.
b) Deve ensinar-se às crianças que não podem

brincar com o aparelho.
c) O equipamento não se destina a ser utilizado

por pessoas (inclusive crianças) com capacida-
des físicas, sensoriais ou psíquicas limitadas,
ou com falta de experiência e/ou conhecimen-
tos, a não ser que sejam supervisionadas por
uma pessoa responsável pela sua segurança ou
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tenham recebido instruções sobre como devem
utilizar o equipamento.

5.2.3 Equipamento de protecção pessoal

O utilizador e restantes pessoas que se encontrem
na proximidade da ferramenta devem usar vestuá-

rio de protecção, óculos de protecção adequados e
luvas de protecção.

6. Antes de iniciar a utilização

6.1 Utilização e manutenção das baterias
NOTA
Trabalhe apenas com a bateria completamente carre-
gada. Assim,maximizao rendimentoda bateria.Mude
atempadamente para a segunda bateria. Recarregue-
a logo de seguida para que esteja pronta para a
próxima substituição.

A baixas temperaturas, a performance da bateria
diminui consideravelmente. Para conseguir óptimos
resultados, recomenda-se que o dispensador, a ba-
teria e os cartuchos se encontrem à temperatura
ambiente antes de serem utilizados. Mantenha a ba-
teria sempre à temperatura operacional ao trabalhar
no exterior a temperaturas mais baixas.

6.2 Carregar a bateria

PERIGO
Use apenas as baterias e carregadores Hilti previs-
tos que estão indicados em "Acessórios".

6.2.1 Carga inicial de uma bateria nova
As baterias devem ser completamente carregadas
antes da primeira utilização.

6.2.2 Carga de uma bateria já usada.
Certifique-se de que a superfície exterior da bateria
está limpa e seca antes de a inserir no carregador.
Leia o manual de instruções do carregador antes de
iniciar a carga.
Baterias de iões de lítio estão operacionais em qual-
quer momento, mesmo estando parcialmente carre-
gadas. O progresso de carga é-lhe indicado pelos
LEDs (consultar o manual de instruções do carrega-
dor).

6.3 Encaixar a bateria 2
CUIDADO
Antes de introduzir a bateria, certifique-se de que
o interruptor de selecção está na posição de desli-
gado. Use apenas as baterias Hilti aprovadas para
a sua ferramenta.

CUIDADO
Antes de encaixar a bateria na ferramenta, verifique
que os contactos da bateria e os contactos na
ferramenta estão livres de corpos estranhos.

1. Introduza a bateria na ferramenta a partir de
baixo até engatar com clique audível no encosto.

2. CUIDADO Uma bateria mal encaixada pode cau-
sar acidentes.
Verifique se a bateria esta correctamente encai-
xada na ferramenta.

6.4 Retirar a bateria 3
1. Pressione ambos os botões de destravamento.
2. Retire a bateria, puxando-a para baixo.
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7. Utilização

7.1 Notas sobre a utilização
PERIGO
Observe as informações no manual de instruções
para os diferentes cartuchos, assim como as fichas
de segurança dos produtos químicos.

O dispensador começa a trabalhar quando o inter-
ruptor principal é pressionado e o interruptor de
selecção se encontrar na posição para saída única ou
modo contínuo. Assegure-se de que este interruptor
não está pressionado ou que o interruptor de selec-
ção é colocado na posição de desligado durante o
transporte e/ou armazenamento, de forma a evitar a
descarga não intencional da bateria ou a saída não
intencional de massa adesiva.
A utilização de produtos auxiliares originais Hilti asse-
gura uma segurança óptima. A ferramenta, o suporte
e os cartuchos foram concebidos especificamente
para funcionarem como unidade.
Elevada performance de colocação do produto, má-
xima capacidade da bateria e longa duração da fer-
ramenta são alcançadas através de manuseamento
cuidadoso e manutenção adequada.
IMPORTANTE! O motor desliga-se automaticamente
em caso de sobrecarga. Neste caso, alivie a pressão
pressionando a alavanca de libertação. A ferramenta
estará novamente pronta a ser usada passados 5
segundos.

7.2 Preparar o cartucho 4 5
CUIDADO
Verifique o prazo de validade na peça de junção
do cartucho. Não utilize o produto cujo prazo de
validade se encontre ultrapassado.

CUIDADO
Verifique o suporte quanto a danos e/ou contamina-
ções. Ambos os pistões devem poder mover-se livre
e completamente para a frente e para trás dentro do
suporte. Devem substituir-se suportes danificados
e/ou muito sujos.

PERIGO
Verifique os cartuchos quanto a danos. Nunca uti-
lize cartuchos danificados.

CUIDADO
O cartucho deve estar a uma temperatura igual ou
superior à temperaturamínima indicada nomanual
de instruções do produto.

1. Empurre o cartucho para a frente até encostar
no suporte.

2. Enrosque completamente o bocal misturador no
cartucho.

7.3 Inserir o suporte com cartucho no
dispensador6

NOTA
Suportes estão disponíveis como acessório.

1. Puxe os varões de avanço completamente para
trás pressionando ao mesmo tempo a alavanca
de libertação.

2. Agarrar o suporte pelo cilindro pequeno, inserí-
lo a partir de cima no dispensador e depois rodar
o cilindro pequeno para a sua posição.

3. IMPORTANTE! O suporte deve estar completa-
mente inserido. Pressione o suporte ligeiramente
para baixo para assegurar o encaixe correcto.

7.4 Dosagem 7 8
PERIGO
Nunca aponte a ferramenta na sua direcção ou na
direcção de terceiros.

CUIDADO
As primeiras bombadas (quantidade inicial dispen-
sada) não devem ser utilizadas. A quantidade a
rejeitar depende do produto utilizado e encontra-se
indicada nas respectivas instruções de utilização.
A quantidade inicial também deverá ser rejeitada
após uma substituição do misturador.
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NOTA
Para rejeitar as primeiras bombadas (quantidade ini-
cial dispensada), deverá regular-se o dispensador
para saída única.

ATENÇÃO: Mantenha o interruptor pressionado no
modo de saída única até que o dispensador se
desligue por ele mesmo. Isto assegura uma saída
completa.
1. Para efectuar em seguida a dosagem, coloque

o interruptor em saída única ou modo contínuo,
conforme desejado.

2. Pressione o interruptor para controlo de saída
do produto dispensado.
O cartucho abrirá automaticamente, devido a
uma peça pontiaguda existente na peça de jun-
ção. No misturador torna-se visível a mistura
dos dois componentes.

3. Accione a alavanca de libertação para interrom-
per a dosagem.
Isto alivia a pressão no cartucho emais nenhuma
massa adesiva sai do bocal misturador.
No caso de pausasmais longas, a massa adesiva
endurece no bocal misturador.

4. Para continuar a utilizar o cartucho é necessário
substituir o misturador.

5. Os passos de trabalho subsequentes para a uti-
lização devem ser consultados no manual de
instruções do cartucho.

7.5 Retirar o cartucho 9
NOTA
Os cartuchos, depois de abertos, devem ser conser-
vados no suporte com o bocal misturador acoplado.
Cartuchos abertos têm capacidade de armazena-
mento limitada. Consultar as instruções de utilização
do cartucho.

NOTA
Suportes estão disponíveis como acessório.

1. Puxe os varões de avanço completamente para
trás pressionando ao mesmo tempo a alavanca
de libertação.

2. Pressionar o cilindro pequeno para cima através
da abertura e depois retirar o suporte completo.

7.6 Eliminar o cartucho
CUIDADO
Os cartuchos vazios devem ser eliminados de
acordo com a regulamentação aplicável.

O suporte pode ser reutilizado. Os pistões de pressão
integrados voltam para a posição inicial quando um
novo cartucho é inserido.

7.7 Leitura da indicação do estado de carga na
bateria de iões de lítio 10

NOTA
Não é possível a consulta do estado da carga du-
rante os trabalhos. O piscar do LED 1 indica uma
bateria completamente descarregada ou excessiva-
mente quente (temperaturas >80 °C). Neste caso,
será necessário encaixar a bateria no carregador.

A bateria de iões de lítio dispõe de uma indicação do
estado de carga. O estado de carga é representado,
durante o processo de carga, pelos LEDs na bateria
(consultar o manual de instruções do carregador). No
estado de repouso, o estado de carga é indicado du-
rante três segundos através dos quatro LEDs, depois
de se pressionar um dos botões de destravamento na
bateria ou ao encaixar a bateria na ferramenta.

7.8 Transporte e armazenamento 11
1. O interruptor de selecção deve estar na posição

de desligado durante o transporte e armazena-
mento da ferramenta.

2. Retire a bateria da ferramenta antes de a guardar
ou transportar.

8. Conservação e manutenção
CUIDADO
Antes de iniciar os trabalhos de limpeza, retire a
bateria da ferramenta, evitando assim um arranque
inadvertido!

8.1 Manutenção da ferramenta
CUIDADO
Mantenha a ferramenta, particularmente as super-
fícies do punho, seca, limpa e isenta de óleos
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e massas. Não utilize produtos de limpeza que
contenham silicone.

A carcaça exterior da ferramenta é fabricada em
plástico resistente a impactos.
Evite a penetração de corpos estranhos no interior da
ferramenta. Limpe regularmente o exterior da ferra-
menta com um pano ligeiramente húmido. Não utilize
qualquer pulverizador, aparelho de jacto de vapor ou
água corrente para limpar a ferramenta! A segurança
eléctrica da ferramenta pode ficar comprometida.
Lubrifique regularmente os varões de avanço dos
pistões com óleo. Remover o mais rapidamente pos-
sível depósitos de produto na ferramenta e suporte
com um trapo antes de endurecerem. Massa adesiva
endurecida só pode ser removida mecanicamente.
Nesse caso, ter atenção para não provocar danos.
Assegure-se de que os pistões se podem mover
livremente dentro do suporte!

8.2 Conservação das baterias de iões de lítio
Evite a entrada de humidade.
As baterias devem ser completamente carregadas
antes da primeira utilização.
Para conseguir a vida útil máxima das baterias, inter-
rompa a utilização ou a descarga logo que seja notada
uma quebra no desempenho da ferramenta.
NOTA
Se se continuar a usar a ferramenta, esta pára auto-
maticamente e o LED 1 da bateria pisca, antes que a
descarga possa danificar as células.

Carregue as baterias com os carregadores Hilti apro-
vados para baterias de iões de lítio.
NOTA
- Não é necessário efectuar um condicionamento das
baterias, como acontece nas de NiCd ou NiMH.

- Uma interrupção do carregamento não condiciona
a vida útil da bateria.
- O processo de carga pode ser iniciado em qualquer
momento, independentemente do estado da carga,
sem condicionar a vida útil. Não existe efeitomemória
como nas baterias de NiCd ou NiMH.
- A melhor forma de guardar as baterias é completa-
mente carregadas em local fresco e seco. Deixar as
baterias expostas a temperaturas ambientes elevadas
(por trás de um vidro) é inadequado, condiciona a sua
vida útil e aumenta o ritmo de descarga espontânea
das células.
- Se a bateria não voltar a carregar completamente,
poderá ter perdido capacidade devido a envelheci-
mento ou sobrecarga. Ainda poderá continuar a utili-
zar esta bateria. Deverá substituir atempadamente a
bateria por uma nova.

8.3 Manutenção
AVISO
As reparações na parte eléctrica apenas podem ser
executadas por um electricista especializado.

Examine periodicamente todos os componentes e
partes externas do aparelho prevenindo assim o
seu perfeito funcionamento. Não ligue o aparelho
se houver partes danificadas, incompletas ou se os
comandos operativos não estiverem a funcionar cor-
rectamente. Nesse caso, mande reparar o aparelho
num Centro de Assistência Técnica Hilti.

8.4 Verificação do equipamento após
manutenção

Após trabalhos de conservação e de manutenção ve-
rifique se as partes móveis da ferramenta funcionam
perfeitamente e não emperram, que não há peças
quebradas ou danificadas e de que a ferramenta
funciona perfeitamente.

9. Avarias possíveis

Falha Causa possível Solução

A ferramenta não funciona. A bateria está descarregada ou não
está correctamente encaixada.

O encaixe da bateria deve ser audí-
vel ("clique") ou a bateria deve ser
recarregada.

Avaria eléctrica. Retire a bateria da ferramenta e
contacte um Centro de Assistência
Técnica Hilti.
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Falha Causa possível Solução

A ferramenta não funciona e
piscam todos os 4 LEDs.

Ferramenta temporariamente so-
brecarregada.

Soltar e voltar a pressionar o inter-
ruptor.

Disjuntor térmico. Deixe a ferramenta arrefecer.
A ferramenta não funciona e
pisca 1 LED.

A bateria está descarregada. Substitua a bateria e carregue a
bateria descarregada.

Bateria demasiado quente ou de-
masiado fria.

Deixe que a bateria atinja a tempe-
ratura ambiente.

A bateria descarrega-se mais
depressa do que habitual-
mente.

O estado da bateria não é o ideal. Entregue a bateria num Centro de
Assistência Técnica Hilti para que
seja verificada ou substitua-a.

A bateria não encaixa com
clique audível.

Patilhas de fixação da bateria sujas. Limpe as patilhas de fixação e
encaixar a bateria. Contacte um
Centro de Assistência Técnica Hilti
caso o problema se mantenha.

Ferramenta ou bateria aquece
demasiado.

Avaria eléctrica. Desligue imediatamente a ferra-
menta, retire a bateria da ferra-
menta e contacte um Centro de
Assistência Técnica Hilti.

Sobrecarga por ter excedido os
limites da ferramenta.

Selecção correcta da ferramenta
em função da utilização.

Saída única não funciona Cartucho não inserido. Inserir o cartucho.
Cartucho mal inserido. Inserir o cartucho correctamente.

Ver capítulo: 7.2 Preparar o cartu-
cho45
Ver capítulo: 7.3 Inserir o suporte
com cartucho no dispensador6

A ferramenta desliga-se auto-
maticamente.

Protecção contra sobrecarga reage. Aguardar 5 segundos e voltar a
ligar.
Examinar o misturador para veri-
ficar se a massa adesiva está seca
e substituí-lo em caso de necessi-
dade.
Contacte um Centro de Assistência
Técnica Hilti caso o problema se
mantenha.

10. Reciclagem
CUIDADO
A reciclagem incorrecta do equipamento pode ter graves consequências: a combustão de componentes
plásticos pode gerar fumos tóxicos que representam um perigo para a saúde. Se danificadas ou expostas
a temperaturas muito elevadas, as baterias podem explodir, originando queimaduras por ácido, intoxi-
cação e poluição ambiental. Uma reciclagem incorrecta (ou ausência desta) permite que pessoas não
autorizadas/habilitadas utilizem o equipamento para fins diferentes daqueles para os quais foi concebido.
Consequentemente, podem ferir-se a si próprias ou a terceiros ou causar poluição ambiental.
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CUIDADO
Recicle imediatamente as baterias avariadas. Mantenha-as afastadas do alcance das crianças. Não desmantele
nem incinere as baterias.

CUIDADO
A reciclagem das baterias deve ser feita de acordo com os regulamentos nacionais/locais em vigor. A Hilti
recebe baterias usadas para reciclagem.

As ferramentas Hilti são, em grande parte, fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou em muitos países a recolha
da sua ferramenta usada para fins de reaproveitamento. Para mais informações dirija-se ao Serviço de Clientes
Hilti local ou ao vendedor.

Apenas para países da UE

Não deite ferramentas eléctricas no lixo doméstico!

De acordo com as directivas europeias 2002/96/CE e 2006/66/CE relativas aos resíduos de
equipamentos eléctricos e electrónicos e as correspondentes transposições para as leis nacio-
nais, as ferramentas eléctricas e baterias usadas devem ser recolhidas separadamente, sendo
encaminhadas para um reaproveitamento ecológico.

11. Garantia do fabricante - Ferramentas
A Hilti garante que a ferramenta fornecida está isenta
de quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta
garantia é válida desde que a ferramenta seja utilizada
e manuseada, limpa e revista de forma adequada e de
acordo com o manual de instruções Hilti e desde que
o sistema técnico seja mantido, isto é, sob reserva
da utilização exclusiva na ferramenta de consumíveis,
componentes e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gra-
tuita ou substituição das peças com defeito de fabrico
durante todo o tempo de vida útil da ferramenta. A ga-
rantia não cobre peças sujeitas a um desgaste normal
de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras
situações susceptíveis de reclamação, salvo le-

gislação nacional aplicável em contrário. Em caso
algum será a Hilti responsável por danos indirec-
tos, directos, acidentais ou pelas consequências
daí resultantes, perdas ou despesas em relação ou
devidas à utilização ou incapacidade de utilização
da ferramenta, seja qual for a finalidade. A Hilti
exclui em particular as garantias implícitas respei-
tantes à utilização ou aptidão para uma finalidade
particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar a ferra-
menta ou as peças para o seu centro de vendas Hilti,
imediatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no
que se refere à garantia, as quais anulam todas as
declarações, acordos orais ou escritos anteriores ou
contemporâneos referentes à garantia.
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12. Declaração de conformidade CE
Designação: Dispensador
Tipo: ED 3500 A
Ano de fabrico: 2008

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade
que este produto cumpre as seguintes normas ou
documentos normativos: 2004/108/CE, 2006/66/CE,
EN 60745 1, EN 61000 6 3, EN 55014 1,
EN 55014 2, até 28.12.2009 98/37/CE, a partir
de 29.12.2009 2006/42/CE.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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OORSPRONKELIJKE GEBRUIKSAANWIJZING

ED 3500 A Injectiepistool

Lees de handleiding beslist voordat u het
apparaat de eerste keer gebruikt.

Bewaar deze handleiding altijd bij het ap-
paraat.

Geef het apparaat alleen samen met de
handleiding aan andere personen door.

Inhoud Pagina
1. Algemene opmerkingen 79
2. Beschrijving 80
3. Toebehoren 81
4. Technische gegevens 81
5. Veiligheidsinstructies 82
6. Inbedrijfneming 85
7. Bediening 86
8. Verzorging en onderhoud 87
9. Foutopsporing 88
10. Afval voor hergebruik recyclen 89
11. Fabrieksgarantie op apparatuur 90
12. EG-conformiteitsverklaring 90

1 Deze nummers verwijzen naar afbeeldingen. De
afbeeldingen bij de tekst vindt u op de uitklapbare
omslagpagina's. Houd deze bij het bestuderen van de
handleiding open.
In de tekst van deze handleiding wordt met »het
apparaat« altijd het accu-pistool ED 3500-A bedoeld.

Onderdelen, bedienings- en weergave-
elementen1

@ Mengtuit voor gebruik met Hilti foliepatroon
(zie betreffende handleiding)

; Hilti foliepatroon
= Cassette met geïntegreerde plunjer
% Slagvaste en met metaal versterkte kunststof

behuizing voor opname van de cassette
& Omschakelaar (uit-stand, continue toevoer, en-

kele slag)
( Parallele drukstang met kunststof handgreep

voor het terugtrekken van de stang
) Ontgrendelingstoets
+ Opening voor het verwijderen van de cassette
§ Schakelaar voor het toevoeren en doseren van

de mortel
/ Li Ion accu-pack
: Ontgrendelingstoetsen voor accu-pack met ex-

tra functie activering van laadtoestandaandui-
ding

1. Algemene opmerkingen
1.1 Signaalwoorden en hun betekenis
GEVAAR
Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel
of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot ernstig
letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht
letsel of tot materiële schade kan leiden.

AANWIJZING
Voor gebruikstips en andere nuttige informatie.
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1.2 Verklaring van de pictogrammen en overige
aanwijzingen

Waarschuwingstekens

Waarschuwing
voor algemeen

gevaar

Waarschuwing
voor

gevaarlijke
elektrische
spanning

Waarschuwing
voor bijtende

stoffen

Gebodstekens

Veiligheidsbril
dragen

Werkhand-
schoenen
dragen

Beschermende
kleding dragen

Symbolen

Handleiding
vóór gebruik

lezen

Afval voor
hergebruik
recyclen

Uit-stand

Continue toevoer Enkele slag

Plaats van de identificatiegegevensop het apparaat
Het type en het seriekenmerk staan op het typeplaatje
van uw apparaat. Neem deze gegevens over in uw
handleiding en geef ze altijd door wanneer u onze ver-
tegenwoordiging of ons servicestation om informatie
vraagt.

Type:

Generatie: 01

Serienr.:

2. Beschrijving
2.1 Gebruik volgens de voorschriften
Het accu pistool ED 3500 A is uitsluitend bestemd voor het gebruik van Hilti foliepatronen met een inhoud van
330ml of 500ml. Het apparaat is bestemd om Hilti foliepatronen te legen en de inhoud ervan te doseren. Het
apparaat is met een cassette voor de opname van Hilti foliepatronen uitgerust. Er mogen geen producten van
derden in het apparaat worden gebruikt.
Het apparaat is bestemd voor de professionele gebruiker en mag alleen door geautoriseerd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de hoogte
zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren
als ze door ongeschoolde personen onjuist of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.
Richt het apparaat niet op uzelf of op een andere persoon.
Gebruik de accu-packs niet als energiebron voor andere niet-gespecificeerde verbruikers.
Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn niet toegestaan.
Gebruik ter voorkoming van letsel alleen originele Hilti toebehoren en apparaten.
Neem de specificaties in de handleiding betreffende het gebruik, de verzorging en het onderhoud in acht.
De werkomgeving kan zijn: bouwplaatsen, werkplaatsen, renovaties, ombouw en nieuwbouw.
Neem ook de lokale wetgeving m.b.t. de arbeidsomstandigheden in acht.

2.2 Voor het gebruik van het apparaat is daarnaast het volgende vereist
Een accu-pack B 144/2.6 Li Ion met laadapparaat C 4/36 of C 4/36 ACS
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2.3 Laadtoestands- en oververhittingsaanduiding van het Li ion accu-pack

LED brandt permanent LED knipperend Laadtoestand C

LED 1, 2, 3, 4 - C 75%
LED 1, 2, 3 - 50% C < 75%
LED 1, 2 - 25% C < 50%
LED 1 - 10% C < 25%
- LED 1 C < 10%
- LED 1 Accu-pack oververhit

2.4 Inbegrepen bij de standaard leveringsomvang van de standaarduitrusting zijn

1 Apparaat
1 Borstels
1 Veiligheidsbril
1 Hilti koffer of kartonnen verpakking

1-2 Patroonhouder voor foliepatroon
1 Handleiding

3. Toebehoren

Omschrijving Afkorting

Accu-pack B 144/2.6 Li Ion
Laadapparaat C 4/36 of C 4/36 ACS

4. Technische gegevens
Technische wijzigingen voorbehouden!

Apparaat
Gewicht (inclusief accu-pack) 2,55 kg
Omschakelaar naar keuze uit stand, continue toevoer, enkele slag
Motorstop door elektronische overbelastingsbeveiliging

Geluidsinformatie (gemeten volgens EN 60745):
Typisch A-gekwalificeerd geluidsvermogensniveau 74 dB (A)
Typisch A-gekwalificeerd geluidsemissieniveau 63 dB (A)
Onzekerheid voor het genoemde geluidsniveau 3 dB (A)

AANWIJZING
Het in deze aanwijzingen aangegeven trillingsniveau is overeenkomstig een in EN 60745 genormeerd
meetproces gemeten en kan worden gebruikt voor een onderlinge vergelijking van elektrisch gereedschap.
Het is ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de trillingsbelasting. Het aangegeven trillingsniveau
is representatief voor de belangrijkste gebruiksgebieden van het elektrisch gereedschap. Als het elektrisch
gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toepassingen, met afwijkende gereedschappen of als het
onvoldoende wordt onderhouden, kan het trillingsniveau afwijken. Hierdoor kan de trillingsbelasting over de
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gehele gebruiksperiode duidelijk worden verhoogd. Voor een nauwkeurige inschatting van de trillingsbelasting
moet ook rekening worden gehouden met de tijden waarin het apparaat is uitgeschakeld of weliswaar
draait maar niet wordt gebruikt. Hierdoor kan de trillingsbelasting over de gehele gebruiksperiode duidelijk
verminderen. Leg de overige veiligheidsmaatregelen ter bescherming van de gebruiker tegen trillingen ook
vast, zoals: Onderhoud van het elektrisch gereedschap en de gereedschappen, warmhouden van handen,
organisatie van de werkzaamheden.

Triaxiale vibratiewaarden (vibratie-vectorsom) < 2,5m/s
Onzekerheid (K) 1,5 m/s

Accu-pack B 144/2.6 Li Ion

Nominale spanning 14,4 V
Capaciteit 2,6 Ah
Energie inhoud 37,44 Wh
Gewicht 0,55 kg
Temperatuurbewaking ja
Diepontladingsbeveiliging ja
Soort cellen Lithium-Ionen
Celblok 4 stuks

5. Veiligheidsinstructies
De veiligheidsinstructies in hoofdstuk 5.1 bevatten
de algemene veiligheidsinstructies voor elektrisch
gereedschap die volgens de van toepassing zijnde
normen in de gebruiksaanwijzing moeten worden
vermeld. Ze kunnen dus aanwijzingen bevatten die
voor dit apparaat niet van belang zijn.

5.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

a) WAARSCHUWING! Lees alle aanwijzingen
en veiligheidsvoorschriften. Wanneer de
veiligheidsvoorschriften en aanwijzingen
niet in acht worden genomen, kan dit
een elektrische schok, brand en/of ernstig
letsel tot gevolg hebben. Bewaar alle
veiligheidsinstructies en voorschriften
goed. Het in de veiligheidsvoorschriften
gebruikte begrip "elektrisch gereedschap" heeft
betrekking op elektrische gereedschappen
met netvoeding (met aansluitkabel) en op
accu-aangedreven elektrische gereedschappen
(zonder aansluitkabel).

5.1.1 Veiligheid op de werkplek
a) Houd uw werkomgeving schoon en goed ver-

licht. Een rommelige of onverlichte werkomge-
ving kan tot ongevallen leiden.

b) Werk niet met het apparaat in een explosieve
omgeving waarin zich brandbare vloeistoffen,
gassen of stoffen bevinden. Elektrische gereed-
schappen veroorzaken vonken die het stof of de
dampen tot ontsteking kunnen brengen.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het
gebruik van het elektrische gereedschap uit
de buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de
controle over het apparaat verliezen.

5.1.2 Elektrische veiligheid
a) De aansluitstekker van het elektrisch gereed-

schap moet in het stopcontact passen. De stek-
ker mag in geen geval worden veranderd. Ge-
bruik geen adapterstekkers in combinatie met
geaarde elektrische gereedschappen. Onveran-
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derde stekkers en passende stopcontacten beper-
ken het risico van een elektrische schok.

b) Voorkom aanraking van het lichaam met ge-
aarde oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen,
verwarmingen, fornuizen en koelkasten. Er be-
staat een verhoogd risico door een elektrische
schok wanneer uw lichaam geaard is.

c) Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt
van regen en vocht. Het binnendringen van water
in het elektrische gereedschap vergroot het risico
van een elektrische schok.

d) Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel,
om het elektrisch gereedschap te dragen of op
te hangen of om de stekker uit het stopcontact
te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hitte,
olie, scherpe randen en bewegende gereed-
schapsdelen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische
schok.

e) Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereed-
schap werkt, dient u alleen verlengkabels te
gebruiken die voor gebruik buitenshuis zijn
goedgekeurd. Het gebruik van een voor gebruik
buitenshuis geschikte verlengkabel beperkt het
risico van een elektrische schok.

f) Als het gebruik van het elektrisch gereedschap
in een vochtige omgeving absoluut noodzakelijk
is, gebruik dan een lekstroomschakelaar. Het
gebruik van een lekstroomschakelaarverkleint het
risico op stroomschokken.

5.1.3 Veiligheid van personen
a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga

met verstand te werk bij het gebruik van het
elektrische gereedschap.Gebruik het elektrisch
gereedschap niet wanneer u moe bent of onder
invloed staat van drugs, alcohol of medicijnen.
Een moment van onoplettendheid bij het gebruik
van het elektrisch gereedschap kan tot ernstig
letsel leiden.

b) Draag een persoonlijke beschermende uitrus-
ting en altijd een veiligheidsbril.Het dragen van
een persoonlijke beschermende uitrusting, zoals
een stofmasker, slipvaste werkschoenen, een vei-
ligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk
van de aard en het gebruik van het elektrische
gereedschap, vermindert het risico op letsel.

c) Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer
of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld
voordat u de stekker in het stopcontact steekt
en/of de accu aanbrengt, of het gereedschap

optilt of draagt.Wanneer u bij het dragen van het
elektrisch gereedschap uw vinger aan de schake-
laar hebt of wanneer u het gereedschap ingescha-
keld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot
ongevallen leiden.

d) Verwijder instelgereedschappenof schroefsleu-
tels voordat u het elektrisch gereedschap in-
schakelt. Instelgereedschap of een sleutel in een
draaiend deel van het gereedschap kan tot letsel
leiden.

e) Neem geen ongewone lichaamshouding aan.
Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in
evenwicht blijft. Daardoor kunt u het elektrisch
gereedschap in onverwachte situaties beter onder
controle houden.

f) Draag geschikte werkkleding. Draag geen los-
hangende kleding of sieraden. Houd haren, kle-
ding en handschoenen uit de buurt van bewe-
gende delen. Loshangende kleding, sieraden en
lange haren kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

g) Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzienin-
gen kunnen worden gemonteerd, dient u zich
ervan te verzekeren dat deze zijn aangesloten
en juist worden gebruikt. Het gebruik van een
stofafzuigsysteem kan de gevaren door stof be-
perken.

5.1.4 Gebruik en hantering van het elektrisch
gereedschap

a) Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw
werkzaamheden het daarvoor bestemde elektri-
sche gereedschap.Met het passende elektrische
gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het
aangegeven vermogensbereik.

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan
de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap
dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is
gevaarlijk en moet worden gerepareerd.

c) Trek de stekker uit het stopcontact en/of de accu
uit het apparaat voordat u het gereedschap in-
stelt, toebehoren wisselt of het apparaat weg-
legt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbe-
doeld starten van het elektrisch gereedschap.

d) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereed-
schappen buiten bereik van kinderen. Laat het
gereedschap niet gebruiken door personen
die er niet mee vertrouwd zijn en deze
aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektrische
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gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

e) Ga zorgvuldig met het elektrisch apparaat om.
Controleer of bewegende delen correct functi-
oneren en niet vastklemmen en of onderdelen
gebroken of zodanig beschadigd zijn dat de wer-
king van het apparaat nadelig wordt beïnvloed.
Laat beschadigde delen repareren voordat u
het apparaat gebruikt. Veel ongevallen hebben
hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

f) Houd snijdende inzetgereedschappenscherp en
schoon.Zorgvuldigonderhoudensnijdende inzet-
gereedschappenmet scherpesnijkantenklemmen
minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

g) Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren,
inzetgereedschappen enz. zó als voor dit ap-
paraat is voorgeschreven. Let daarbij op de
arbeidsomstandigheden en de uit te voeren
werkzaamheden. Het gebruik van elektrische ge-
reedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

5.1.5 Gebruik en hantering van het
accugereedschap

a) Laad accu's alleen op in laadapparaten die
door de fabrikant worden geadviseerd.Voor een
laadapparaat dat voor een bepaald type accu-pack
geschikt is, bestaat het risico van brand wanneer
deze met andere accu's wordt gebruikt.

b) Gebruik uitsluitend de daarvoor bedoelde ac-
cu's in de elektrische gereedschappen. Het ge-
bruik van andere accu's kan tot verwondingen en
brandgevaar leiden.

c) Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu
met paperclips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven en andere kleine metalen voorwer-
pen die overbrugging van de contacten kunnen
veroorzaken. Kortsluiting tussen de accucontac-
ten kan brandwonden of brand tot gevolg hebben.

d) Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu
lekken. Voorkom contact hiermee. Bij onvoor-
zien contact met water afspoelen. Wanneer de
vloeistof in de ogen komt, dient u bovendieneen
arts te raadplegen. Gelekte accuvloeistof kan tot
huidirritaties en verbrandingen leiden.

5.1.6 Service
a) Laat het apparaat alleen repareren door ge-

kwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen.Daarmee

wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het elek-
trisch gereedschap in stand blijft.

5.2 Aanvullende veiligheidsinstructies

5.2.1 Gebruik en onderhoud van
accugereedschappen

a) Controleer of het gereedschap uitgeschakeld is
voordat u de accu in het gereedschap plaatst.
Het inzetten van een accu in elektrisch gereed-
schap dat ingeschakeld is, kan tot ongevallen
leiden.

b) Stel de accu-packs niet bloot aan hoge tempe-
raturen of aan vuur. Er is sprake van explosiege-
vaar.

c) De accupacks mogen niet uit elkaar genomen,
ineengedrukt, tot boven de 80 °C worden verhit
of verbrand. Anders bestaat er gevaar voor vuur,
verbranding door bijtend zuur en explosie.

d) Voorkom dat er vocht binnendringt. Binnenge-
drongen vocht kan kortsluiting veroorzaken en
brandwonden of brand tot gevolg hebben.

e) Gebruik uitsluitend de voor uw apparaat goed-
gekeurde accu-packs. Bij het gebruik van andere
accu-packs of het gebruik van accu-packs voor
andere doeleinden is er kans op brand en bestaat
explosiegevaar.

f) Neem de bijzondere richtlijnen voor het trans-
port, de opslag en het gebruik van Li-Ion accu-
packs in acht.

g) Voorkom kortsluiting bij het accu-
pack.Controleer alvorens het accu-pack in het
apparaat te plaatsen of de contacten van het
accu-pack en in het apparaat vrij zijn van vreemd
materiaal. Worden contacten van een accu-pack
kortgesloten, dan bestaat het risico van vuur,
verbranding door bijtend zuur en explosie.

h) Beschadigde accu-packs (bijvoorbeeld met
scheuren, gebroken onderdelen, verbogen,
ingedrukte en/of uitgetrokken contacten)
mogen niet geladen en ook niet meer gebruikt
worden.

i) Wanneer verdekt liggendeelektrische leidingen
of het netsnoer door het gereedschap kunnen
worden beschadigd, houd het apparaat dan aan
de geïsoleerde greepgedeelten vast. Bij con-
tact met stroomvoerende leidingen worden onbe-
schermde metalen delen van het apparaat onder
spanning gezet en loopt de gebruiker het risico
van een elektrische schok.
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5.2.2 Werkomgeving
a) Zorg voor een goede ventilatie van de werk-

ruimte.
b) Kinderen moeten duidelijk worden gemaakt dat

het apparaat geen speelgoed is.
c) Het apparaat is niet bestemdomgebruikt tewor-

den door personen (inclusief kinderen) met be-
perkte lichamelijke gesteldheid, beperkte sen-
soriek of beperkte geestelijke vermogens of
personen (inclusief kinderen) zonder ervaring
en/of kennis, behalve als ze onder toezicht
staan van een voor de veiligheid verantwoorde-

lijk persoon of van deze persoon aanwijzingen
krijgen hoe het apparaat te gebruiken.

5.2.3 Persoonlijke veiligheidsuitrusting

De gebruiker en de personen die zich in de na-
bijheid bevinden, dienen tijdens het gebruik van
het apparaat geschikte beschermende kleding, een
geschikte veiligheidsbril en werkhandschoenen te
dragen.

6. Inbedrijfneming

6.1 Zorgvuldige omgang met het accu-pack
AANWIJZING
Werk alleen met een volgeladen accu-pack. Dit maxi-
maliseert het rendement van het accu-pack. Ga voor
die tijd over op het tweede accu-pack. Laad het accu-
pack meteen weer op voor de volgende wisseling.

Bij lage temperaturen daalt het vermogen van het
accu-pack. Voor een optimaal werkresultaat wordt
geadviseerd de werkzaamheden altijd vanuit kamer-
temperatuur te beginnen. Bij lage buitentemperaturen
de accu-packs op temperatuur houden.

6.2 Accu-pack laden

GEVAAR
Gebruik uitsluitenddeHilti accu-packsenHilti laad-
apparaten die onder "Toebehoren" zijn vermeld.

6.2.1 Eerste lading van een nieuw accu-pack
Laad de accu-packs voor het eerste gebruik volledig
op.

6.2.2 Laden van een gebruikt accu-pack
Zorg ervoor dat de buitenvlakken van het accu-pack
schoon en droog zijn, voordat u het accu-pack in het
betreffende laadapparaat plaatst.
Lees voor het laden eerst de handleiding van het
laadapparaat.
Li-Ion accu-packs zijn altijd gebruiksklaar, ook wan-
neer ze ten dele zijn opgeladen. De voortgang van
het laden wordt aangegeven door de LED's (zie de
handleiding van het laadapparaat).

6.3 Accu-pack aanbrengen 2
ATTENTIE
Controleer vóór het aanbrengen van het accu-pack,
dat de omschakelaar in de uit stand staat. Gebruik
uitsluitend de voor uw apparaat goedgekeurde Hilti
accu-packs.

ATTENTIE
Controleer alvorens het accu-pack in het apparaat
te plaatsen of de contacten van het accu-pack en
de contacten in het apparaat vrij zijn van vreemd
materiaal.

1. Schuif het accu-pack vanaf de onderkant in het
apparaat tot het hoorbaar met een klik bij de
aanslag vastklikt.
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2. ATTENTIE Een vallend accu-pack kan u en/of
anderen in gevaar brengen.
Controleer of het accu-pack goed in het apparaat
zit.

6.4 Accu-pack verwijderen 3
1. Druk op de beide ontgrendelingsknoppen.
2. Trekhet accu-packnaar benedenuit het apparaat.

7. Bediening

7.1 Aanwijzingen bij het gebruik
GEVAAR
Neem de aanwijzingen in de handleiding in acht
betreffende de verschillende foliepatronen en de
veiligheidsgegevensbladen van de chemische pro-
ducten.

Als de bedieningstoets wordt ingedrukt en de om-
schakelaar in de stand enkele slag of continue toe-
voer staat, begint het apparaat te werken. Bij transport
en/of opslag mag deze schakelaar niet ingedrukt zijn
resp. moet de omschakelaar in de uit-stand wor-
den gezet, zodat het accu-pack niet onbedoeld wordt
ontladen of mortel naar buiten komt.
Het gebruik van originele Hilti onderdelen garandeert
een optimale veiligheid. Het apparaat, de cassette en
de foliepatroon zijn op elkaar afgestemd.
Een hoog uitpersvermogen, een grote accucapaciteit
en een lange levensduur van het apparaat worden be-
reikt door een zorgvuldige omgang met het apparaat
en het juiste onderhoud.
BELANGRIJK! Bij overbelasting schakelt de motor
uit. Het apparaat ontlasten door het indrukken van de
ontgrendelingstoetsen.Na 5 seconden is het apparaat
weer gereed voor gebruik.

7.2 Foliepatroon voorbereiden 4 5
ATTENTIE
Controleer de houdbaarheidsdatum op de foliepa-
troon. Het product mag na afloop van de houdbaar-
heidsdatum niet meer worden gebruikt.

ATTENTIE
Controleer de cassette op beschadigingen en/of
verontreinigingen.Beide plunjersmoet in de cassette
gemakkelijk en volledig heen en weer kunnen worden
bewogen. Beschadigde en/of sterk verontreinigde
cassettes dienen te worden vervangen

GEVAAR
Controleer de foliepatroon op beschadigingen. Ge-
bruik nooit beschadigde foliepatronen.

ATTENTIE
De temperatuur van de foliepatroon mag voor het
gebruik niet lager zijn dan de in de betreffende
handleiding van het product aangegevenminimum-
temperatuur.

1. Schuif de foliepatroon van voren tot de aanslag
in de cassette.

2. Schroef de mengtuit volledig op de foliepatroon.

7.3 Cassette met foliepatroon in het apparaat
aanbrengen 6

AANWIJZING
Cassettes zijn als accessoire verkrijgbaar.

1. Trek de drukstangen volledig terug en bedien
hierbij gelijktijdig de ontgrendelingstoets.

2. De cassette bij de kleine cilinder vastpakken, van
bovenaf in het apparaat invoeren en vervolgens
opzij klappen.

3. BELANGRIJK! De cassette moet volledig zijn
aangebracht. Druk de cassette licht naar beneden
om te controleren of deze correct is aangebracht.

7.4 Dosering 7 8
GEVAAR
Richt het apparaat niet op uzelf of op andere perso-
nen.

ATTENTIE
De eerste slagen (voorloophoeveelheid) zijn niet
geschikt voor gebruik. De weg te gooien hoeveel-
heid is productspecifiek en in de betreffende hand-
leiding aangegeven. - Ook na het vervangen van de
mengtuit dient de voorloophoeveelheid te worden
weggegooid.
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AANWIJZING
Voor het weggooien van de eerste slagen (voorloop-
hoeveelheid) dient het apparaat op enkele slag te
worden ingesteld.

LET OP! Houd in de enkele slag modus de schakelaar
ingedrukt tot het apparaat uitschakelt. Hierdoor wordt
de volledige slag gegarandeerd.
1. Voor het aansluitend doseren de schakelaar naar

wens op enkele slag of continue toevoer zetten.
2. Druk op de schakelaar voor het toevoeren en

doseren van de mortel.
De foliepatroon wordt vanzelf geopend door een
geïntegreerd opsteeksysteem. In de mengtuit
wordt het mengen van de beide componenten
zichtbaar.

3. Bedien bij onderbreking van de dosering de ont-
grendelingstoets.
De foliepatroon wordt hierdoor drukloos waar-
door geen product uit de mengtuit naloopt.
Bij een langere arbeidsonderbreking hardt het
product in de mengtuit uit.

4. Voor het verdere gebruik van de foliepatroon
dient de mengtuit te worden vervangen.

5. De verdere arbeidsstappen voor het gebruik
staan in de handleiding van de foliepatroon.

7.5 Foliepatroon verwijderen 9
AANWIJZING
Aangebroken foliepatronen met aangebrachte
mengtuit in de cassette aanbrengen. Aangebroken
verpakkingen kunnen slechts beperkt worden
bewaard. Zie de handleiding van de foliepatroon.

AANWIJZING
Cassettes zijn als accessoire verkrijgbaar.

1. Trek de drukstangen volledig terug en bedien
hierbij gelijktijdig de ontgrendelingstoets.

2. De kleine cilinder door de greepopening naar bo-
ven drukken en vervolgens de complete cassette
verwijderen.

7.6 Foliepatroon afvoeren
ATTENTIE
Lege foliepatronen dienen met inachtneming van
de overheidsvoorschriften te worden afgevoerd.

De cassette kan opnieuw worden gebruikt. De ge-
ïntegreerde drukplunjers worden bij het aanbrengen
van de nieuwe foliepatroon in hun uitgangspositie
teruggeschoven.

7.7 Aflezen van de aanduiding van de
laadtoestand op het accu-pack Li-Ion 10

AANWIJZING
Het is niet mogelijk om tijdens het werken de laad-
toestand op te vragen. Door het knipperen van LED 1
wordt weergegeven dat het accu-pack volledig ontla-
den of te heet is (temperatuur >80 °C). In dit geval
moet het accu-pack in het laadapparaat worden gezet.

Het accu-pack Li-Ion beschikt over een laadtoestand-
aanduiding. Tijdens het laden wordt de laadtoestand
weergegeven door de aanduiding op het accu-pack
(zie de handleiding van het laadapparaat). In rusttoe-
stand wordt de laadtoestand na indrukken van een
van de vergrendelingstoetsen van het accu-pack of
bij het aanbrengen van het accu-pack in het appa-
raat gedurende drie seconden door de vier LED's
weergegeven.

7.8 Transport en opslag 11
1. De omschakelaar dient bij transport en opslag

van het apparaat in de uit-stand te staan.
2. Verwijder voor transport en opslag het accu-pack

uit het apparaat.

8. Verzorging en onderhoud
ATTENTIE
Voor het begin van de reinigingswerkzaamheden
het accu-pack verwijderen, om te voorkomen dat
het apparaat per ongeluk in bedrijf wordt genomen!

8.1 Verzorging van het apparaat
ATTENTIE
Het apparaat, in het bijzonder de greepgedeelten,
schoon en vrij van olie en vet houden. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen.
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De buitenste behuizing van het apparaat is gemaakt
van een slagvaste kunststof.
Voorkom dat vuildeeltjes in het apparaat kunnen bin-
nendringen. Reinig de buitenkant van het apparaat
regelmatig met een licht bevochtigde poetsdoek. Ge-
bruik geen sproeiapparaat, stoomstraalapparaat of
stromend water voor het reinigen! De elektrische
veiligheid van het apparaat kan daardoor in gevaar
komen.
Smeer regelmatig de drukstangen. Verwijderd ge-
morsd product op het apparaat of cassette zo snel
mogelijk met een poetsdoek voordat het is uitge-
hard. Een uitgehard product kan alleen mechanisch
worden verwijderd. Erop letten dat hierbij geen be-
schadigingen worden veroorzaakt. Houd de plunjer in
de cassette gangbaar!

8.2 Verzorging van het accu-pack Li-Ion
Voorkom dat er vocht binnendringt.
Laad de accu-packs voor het eerste gebruik volledig
op.
Om ervoor te zorgen dat het accu-pack de normale
levensduur bereikt, dient u het niet meer te gebruiken
zodra het vermogen duidelijk vermindert.
AANWIJZING
Als het apparaat nog verder wordt gebruikt, wordt
de ontlading automatisch beëindigd en knippert LED
1 van het accu-pack, voordat de cellen beschadigd
kunnen raken.

Laad het accu-pack op met het goedgekeurde Hilti-
laadapparaat voor Li-Ion accu-packs.
AANWIJZING
- Het is niet nodig om het accu-pack een opfrislading
te geven, zoals bij NiCd of NiMH.

- Wanneer het laden wordt onderbroken, beïnvloedt
dit de levensduur van het accu-pack niet.
- De laadprocedure kan onafhankelijk van de laad-
toestand op ieder moment zonder invloed op de
levensduur worden gestart. Er is geen sprake van een
memory-effect, zoals bij NiCd of NiMH.
- De accu-packs kunnen het best volledig geladen en
zo koel en droog mogelijk worden bewaard. Het is
ongunstig om het accu-pack te bewaren bij hoge om-
gevingstemperaturen (achter ruiten). Hierdoor wordt
de levensduur van het accu-pack en het zelfontla-
dingspercentage van de cellen beïnvloed.
- Wordt het accu-pack niet meer volledig geladen, dan
is de capaciteit door veroudering of overbelasting
verminderd. Het is nog mogelijk om met dit accu-
pack te werken. U dient het op tijd door een nieuw
accu-pack te vervangen.

8.3 Reparaties
WAARSCHUWING
Reparaties aan elektrische onderdelen mogen al-
leen door een elektrotechnicus worden uitgevoerd.

Controleer alle uitwendige delen van het apparaat
regelmatig op beschadigingen en ga na of alle bedie-
ningselementen correct functioneren. Gebruik het ap-
paraat niet wanneer er onderdelen beschadigd zijn of
bedieningselementen niet correct functioneren. Laat
het apparaat door de Hilti-service repareren.

8.4 Controle na schoonmaak- en
onderhoudswerkzaamheden

Na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden
moet worden gecontroleerd of de beweegbare
onderdelen van het apparaat functioneren en
niet klemmen, of geen onderdelen zijn gebroken
of beschadigd en of het apparaat storingsvrij
functioneert.

9. Foutopsporing

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Apparaat functioneert niet. Het accu-pack is niet volledig aan-
gebracht of leeg.

Het accu-pack dient met een hoor-
bare klik in te klikken of het accu-
pack moet worden opgeladen.

Elektrisch defect. Accu-pack uit het apparaat nemen
en contact opnemen met de Hilti-
service.
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Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Apparaat werkt niet en alle 4
LED's knipperen.

Apparaat kortstondig overbelast. De schakelaar loslaten en weer
indrukken.

Beveiliging tegen oververhitting. Apparaat laten afkoelen
Apparaat functioneert niet en
1 LED knippert.

Accu-pack is ontladen. Accu-pack wisselen en het lege
accu-pack opladen.

Accu-pack te heet of te koud. Accu-pack op kamertemperatuur
brengen.

Accu-pack raakt sneller leeg
dan gewoonlijk.

Toestand van het accu-pack niet
optimaal.

Diagnose bij Hilti of accu-pack ver-
vangen.

Accu-pack klikt niet met een
hoorbare „klik“ in.

Vergrendelpallen van het accu-pack
vervuild.

Vergrendelpallen van het accu-pack
inklikken. Contact opnemen met de
Hilti-service wanneer het probleem
blijft bestaan.

Sterke hitteontwikkeling in het
apparaat of het accu-pack.

Elektrisch defect. Het apparaat direct uitschakelen,
het accu-pack verwijderen en con-
tact opnemen met de Hilti-service.

Apparaat is overbelast
(toepassingsgrens overschreden).

Kies het juiste gereedschap voor de
toepassing.

Enkele slag functioneert niet Foliepatroon niet aangebracht. Foliepatroon aanbrengen.
Foliepatroon verkeerd aangebracht. Foliepatroon correct aanbrengen.

Zie hoofdstuk: 7.2 Foliepatroon
voorbereiden45
Zie hoofdstuk: 7.3 Cassette met
foliepatroon in het apparaat aan-
brengen6

Het apparaat schakelt auto-
matisch uit.

Overbelastingsbeveiliging schakelt
in.

5 seconden wachten en nogmaals
inschakelen.
Mengtuit controleren of het product
is uitgehard en zo nodig vervangen.
Contact opnemen met de Hilti-
service wanneer het probleem blijft
bestaan.

10. Afval voor hergebruik recyclen
ATTENTIE
Wanneer de uitrusting op ondeskundigewijze wordt afgevoerd kan dit tot het volgende leiden: bij het verbranden
van kunststof onderdelen ontstaan giftige verbrandingsgassen, waardoor er personen ziek kunnen worden.
Batterijen kunnen ontploffen en daarbij, wanneer ze beschadigd of sterk verwarmd worden, vergiftigingen,
brandwonden (door brandend zuur) of milieuvervuiling veroorzaken. Wanneer het apparaat niet zorgvuldig
wordt afgevoerd, bestaat de kans dat onbevoegde personen de uitrusting op ondeskundige wijze gebruiken.
Hierbij kunt u zichzelf en derden ernstig letsel toebrengen en het milieu vervuilen.

ATTENTIE
Voer defecte accu-packs onmiddellijk op een verantwoorde wijze af. Zorg ervoor dat kinderen hier niet mee in
aanraking komen. Haal de accu-packs niet uit elkaar en verbrand ze niet.
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ATTENTIE
Voer de accu-packs volgens de nationale voorschriften af of geef verbruikte accu-packs terug aan Hilti.

Hilti-apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd van materiaal dat kan worden gerecycled. Voor hergebruik
is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op ingesteld om uw oude apparaat voor
recycling terug te nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap niet met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG en 2006/66/EG inzake oude elektrisch en elektronisch
gereedschapen de toepassingdaarvanbinnen de nationalewetgeving, dienen gebruikte elektrische
apparatuur en accu-packs gescheiden te worden ingezameld en te worden afgevoerd naar een
recyclingbedrijf dat voldoet aan de geldende milieu-eisen.

11. Fabrieksgarantie op apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen
materiaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie
geldt onder de voorwaarde dat het apparaat in over-
eenstemming met de handleiding van Hilti gebruikt,
bediend, verzorgd en schoongemaakt wordt, en dat
de technische uniformiteit gehandhaafd is, d.w.z. dat
er alleen origineel Hilti-verbruiksmateriaal en origi-
nele Hilti-toebehoren en -reserveonderdelen voor het
apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gra-
tis vervanging van de defecte onderdelen tijdens de
gehele levensduur van het apparaat. Onderdelen die
aan normale slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder
deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover
er geen dwingende nationale voorschriften zijn die
hiervan afwijken. Hilti is met name niet aansprake-
lijk voor directe of indirecte schade als gevolg van
gebreken, verliezen of kosten in samenhang met
het gebruik of de onmogelijkheid van het gebruik
van het apparaat voor welk doel dan ook. Stilzwij-
gende garantie voor gebruik of geschiktheid voor
een bepaald doel is nadrukkelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of
de betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststel-
ling van het defect naar de verantwoordelijke Hilti-
marktorganisatie worden gezonden.

Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van
de kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktij-
dige, schriftelijke of mondelinge verklaringen betref-
fende garanties.
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12. EG-conformiteitsverklaring
Omschrijving: Injectiepistool
Type: ED 3500 A
Bouwjaar: 2008

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit
product verklaren wij dat het voldoet aan de
volgende voorschriften en normen: 2004/108/EG,
2006/66/EG, EN 60745 1, EN 61000 6 3,
EN 55014 1, EN 55014 2, tot 28-12-2009 98/37/EG,
vanaf 29-12-2009 2006/42/EG.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008

nl

93
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5069993 / 000 / 00



nl

94
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5069993 / 000 / 00



ORIGINAL BRUGSANVISNING

ED 3500 A Mørtelpistol

Læs brugsanvisningen grundigt igennem,
inden maskinen tages i brug.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen
med maskinen.

Sørg for, at brugsanvisningen altid følger
med ved overdragelse af maskinen til an-
dre.

Indholdsfortegnelse side
1. Generelle anvisninger 91
2. Beskrivelse 92
3. Tilbehør 93
4. Tekniske specifikationer 93
5. Sikkerhedsanvisninger 94
6. Ibrugtagning 96
7. Anvendelse 97
8. Rengøring og vedligeholdelse 98
9. Fejlsøgning 99
10. Bortskaffelse 100
11. Producentgaranti - maskiner 101
12. EF-overensstemmelseserklæring 101

1 Disse tal henviser til illustrationer. Illustrationerne
kan du finde på udfoldssiderne på omslaget. Kig på
disse sider, når du læser brugsanvisningen.
I denne brugsanvisning betegner "maskinen" altid den
batteridrevne mørtelpistol ED 3500-A.

Maskindele, betjenings og visningselementer1

@ Mixer til brug sammen med Hilti foliepatron (se
tilhørende brugsanvisning)

; Hilti foliepatron
= Kassette med integrerede stempler
% Slagfast og metalforstærket plastskinne til kas-

sette
& Omskifter til skift mellem slukket, kontinuerlig

dosering og enkeltvis dosering
( Parallelt stempel med plastgreb til tilbagetræk-

ning af stempelstangen
) Afbryder
+ Åbning til udtagning af kassette
§ Knap til udpresning og dosering af mørtel
/ Lithium-ion-batteri
: Frigøringsknapper til batteriet med ekstrafunk-

tion til aktivering af ladetilstandsindikator

1. Generelle anvisninger
1.1 Signalord og deres betydning
FARE
Står ved en umiddelbart truende fare, der kanmedføre
alvorlige kvæstelser eller døden.

ADVARSEL
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage alvorlige personskader eller døden.

FORSIGTIG
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage lettere personskader eller materielle skader.

BEMÆRK
Står ved anvisninger om brug og andre nyttige oplys-
ninger.

1.2 Forklaring af piktogrammer og yderligere
anvisninger

Advarselssymboler

Generel fare Advarsel om
farlig elektrisk
spænding

Advarsel om
ætsende
stoffer

Påbudssymboler

Brug beskyt-
telsesbriller

Brug beskyt-
telseshandsker

Brug
sikkerhedstøj
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Symboler

Læs brugsan-
visningen før

brug

Affald skal
indleveres til
genvinding på
en genbrugs-

station.

Positionen Fra

Kontinuerlig
dosering

Enkeltvis
dosering

Placering af identifikationsoplysninger på maski-
nen
Typebetegnelse og serienummer fremgår af appara-
tets typeskilt. Notér disse oplysninger i brugsanvis-
ningen, og henvis til disse, når du henvender dig til
vores kundeservice eller værksted.

Type:

Generation: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Anvendelsesformål
Den batteridrevnemørtelpistol ED 3500 A er udelukkende beregnet til bearbejdning af Hilti foliepatroner på 330
ml eller 500 ml. Maskinen er beregnet til tømning af Hilti foliepatroner og dosering af disses indhold. Maskinen
er udstyret med en kassette til Hilti foliepatroner. Det er ikke tilladt at anvende produkter fra tredjemand i
maskinen.
Apparatet er beregnet til professionel brug og må kun betjenes, efterses og vedligeholdes af autoriseret og
uddannet personale. Dette personale skal i særdeleshed informeres om de potentielle farer, der er forbundet
med brugen af denne maskine. Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse af maskinen og det tilhørende
udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug, eller hvis det ikke anvendes
korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.
Ret aldrig maskinen mod dig selv eller andre personer.
Anvend ikke batterierne som energikilde for andre ikke specificerede forbrugere.
Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra dele til maskinen.
Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstraudstyr for at undgå ulykker.
Overhold forskrifterne i denne brugsanvisning med hensyn til drift, pleje og vedligeholdelse.
Maskinen kan anvendes følgende steder og til følgende formål: på byggepladser, på værksteder, til renovering,
til ombygning, til nybygning.
Overhold desuden gældende arbejdsmiljøregler.

2.2 Til brug af maskinen kræves desuden følgende:
Et batteri B 144/2.6 lithium-ion med lader C 4/36 eller C 4/36 ACS

2.3 Ladetilstands- og overophedningsindikator på lithium-ion-batterier

Lysdiode lyser Lysdiode blinker Ladetilstand C

Lysdiode 1,2,3,4 - C 75 %
Lysdiode 1,2,3 - 50 % C < 75 %
Lysdiode 1,2 - 25 % C < 50 %
Lysdiode 1 - 10 % C < 25 %
- Lysdiode 1 C < 10 %
- Lysdiode 1 Batteri overophedet
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2.4 Medfølgende dele

1 Maskine
1 Børster
1 Beskyttelsesbriller
1 Hilti-kuffert eller papemballage

1-2 Kassetter til beholdere
1 Brugsanvisning

3. Tilbehør

Betegnelse Kort betegnelse

Batteri B 144/2.6 Li Ion
Oplader C 4/36 eller C 4/36 ACS

4. Tekniske specifikationer
Ret til tekniske ændringer forbeholdes!

Maskine
Vægt (inkl. batteri) 2,55 kg
Omskifter til skift mellem slukket, kontinuerlig dosering og

enkeltvis dosering
Motorstop ved elektronisk overbelastningssikring

Støjoplysninger (målt i henhold til EN 60745):
Typisk A-vægtet lydeffektniveau 74 dB (A)
Typisk A-vægtet lydtrykniveau. 63 dB (A)
Usikkerhed for det nævnte lydniveau 3 dB (A)

BEMÆRK
Det vibrationsniveau, der angives i disse anvisninger, ermålt med enmålemetode, der opfylder bestemmelserne
i EN 60745, og kan anvendes i forbindelse med en sammenligning af forskellige elværktøjer. Det kan også
anvendes til en foreløbig vurdering af vibrationsbelastningen. Det angivne vibrationsniveau dækker de
væsentlige anvendelsesformål for elværktøj. Hvis elværktøjet imidlertid anvendes til andre formål, med
andre indsatsværktøjer eller utilstrækkelig vedligeholdelse, kan vibrationsniveauet afvige. Dette kan forøge
vibrationsbelastningen i hele arbejdstiden markant. For at opnå en præcis vurdering af vibrationsbelastningen
bør også den tid, hvor maskinen er slukket eller blot kører uden at blive anvendt, inddrages. Dette kan reducere
vibrationsbelastningen i hele arbejdstidenmarkant. Fastlæg yderligere sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse
af brugeren mod vibrationspåvirkninger, f.eks. er det vigtigt at vedligeholde elværktøj og indsatsværktøj, at
holde hænderne varme og at organisere arbejdsprocesserne.

Triaksiale vibrationsværdier (vibrationsvektorsum) < 2,5 m/s
Usikkerhed (K) 1,5 m/s
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Batteri B 144/2.6 Li Ion

Nominel spænding 14,4 V
Kapacitet 2,6 Ah
Energiindhold 37,44 Wh
Vægt 0,55 kg
Temperaturovervågning ja
Dybafladningsbeskyttelse ja
Batteritype Lithium-ion
Antal battericeller 4 stk.

5. Sikkerhedsanvisninger
Sikkerhedsafsnittet i kapitlet 5.1 indeholder alle gene-
relle sikkerhedsanvisninger vedrørende elværktøj, og
i henhold til gældende bestemmelser skal disse anfø-
res i brugsanvisningen. Der kan således forekomme
anvisninger, der ikke er relevante for denne maskine.

5.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for
elværktøj

a) ADVARSEL! Læs alle sikkerhedsanvisninger og
instruktioner. Hvis sikkerhedsanvisningerne og
instruktionerne ikke overholdes, er der risiko for
elektrisk stød, brand og/eller alvorlige personska-
der. Opbevar alle sikkerhedsanvisninger og in-
struktioner til senere brug. Det benyttede begreb
"elværktøj" i sikkerhedsanvisningerne refererer til
elektriske maskiner (med netledning) og batteri-
drevne maskiner (uden netledning).

5.1.1 Arbejdspladssikkerhed
a) Sørg for at holde arbejdsområdet ryddeligt og

godt oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsområ-
der øger faren for uheld.

b) Brug ikke elværktøj i eksplosionstruede omgi-
velser, hvor der er brændbare væsker, gasser
eller støv. Maskiner kan slå gnister, der kan
antænde støv eller dampe.

c) Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn
holdes væk fra arbejdsområdet, når maskinen
er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over maskinen.

5.1.2 Elektrisk sikkerhed
a) Elværktøjets stik skal passe til kontakten. Stik-

ket må under ingen omstændigheder ændres.
Brug ikke adapterstik sammen med jordfor-
bundne elværktøj. Uændrede stik, der passer

til kontakterne, nedsætter risikoen for elektrisk
stød.

b) Undgå kropskontakt med jordforbundne over-
flader som f.eks. rør, radiatorer, komfurer og
køleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges
risikoen for elektrisk stød.

c) Elværktøj må ikke udsættes for regn eller fugt.
Indtrængning af vand i elværktøj øger risikoen for
elektrisk stød.

d) Brug ikke ledningen til formål, den ikke er
beregnet til (f.eks. må man aldrig bære elværk-
tøjet i ledningen, hænge det op i ledningen
eller rykke i ledningen for at trække stikket ud
af kontakten). Beskyt ledningen mod varme,
olie, skarpe kanter eller maskindele, der er
i bevægelse. Beskadigede eller sammenviklede
ledninger øger risikoen for elektrisk stød.

e) Hvis maskinen benyttes i det fri, må der kun
benyttes en forlængerledning, der er egnet til
udendørs brug.Brug af forlængerledning til uden-
dørs brug nedsætter risikoen for elektrisk stød.

f) Hvis det ikke kan undgås at anvende elværk-
tøjet i fugtige omgivelser, skal du anvende et
fejlstrømsrelæ. Anvendelsen af et fejlstrømsrelæ
nedsætter risikoen for et elektrisk stød.

5.1.3 Personlig sikkerhed
a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad

man laver, og bruge maskinen fornuftigt. Man
bør ikke bruge elværktøjet, hvis man er træt,
har nydt alkohol eller er påvirket af medicin
eller euforiserende stoffer. Få sekunders uop-
mærksomhedved brug af elværktøjet kanmedføre
alvorlige personskader.

b) Brug beskyttelsesudstyr, og hav altid beskyt-
telsesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr som
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f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttel-
seshjelm eller høreværn afhængigt af maskintype
og anvendelse nedsætter risikoen for personska-
der.

c) Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at
elværktøjet er frakoblet, før du slutter det til
strømforsyningenog/eller batteriet, tager det op
eller transportererdet.Undgå at bære elværktøjet
med fingeren på afbryderen, og sørg for, at det
ikke er tændt, når det sluttes til nettet, da dette
øger risikoen for personskader.

d) Fjern indstillingsværktøj eller skruenøgler, in-
den elværktøjet tændes. Hvis et stykke værktøj
eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er
der risiko for personskader.

e) Undgå at arbejde i unormale kropsstillinger.
Sørg for at stå sikkert, mens der arbejdes, og
kom ikke ud af balance. Det er derved nemmere
at kontrollere elværktøjet, hvis der skulle opstå
uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædnings-
genstande eller smykker. Hold hår, tøj og hand-
sker væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der
er i bevægelse, kan gribe fat i løstsiddende tøj,
smykker eller langt hår.

g) Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan
monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og
benyttes korrekt. Ved at anvende en støvudsug-
ning er det muligt at nedsætte risiciene som følge
af støv.

5.1.4 Anvendelse og pleje af elværktøj
a) Undgå at overbelaste maskinen. Brug altid en

maskine, der er beregnet til det stykke arbejde,
der skal udføres.Med det rigtige værktøj arbejder
man bedst og mest sikkert inden for det angivne
effektområde.

b) Brug ikke maskinen, hvis afbryderen er defekt.
En maskine, der ikke kan startes og stoppes, er
farlig og skal repareres.

c) Træk stikket ud af stikkontakten, og/eller
fjern batteriet fra maskinen, inden du
foretager indstillinger på den, skifter
tilbehørsdele eller lægger den til side. Disse
sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet
start af elværktøjet.

d) Opbevar ubenyttede maskiner uden for børns
rækkevidde. Lad aldrig personer, der ikke er
fortrolige med maskinen eller ikke har gen-
nemlæst sikkerhedsanvisningerne benytte ma-

skinen. Maskiner er farlige, hvis de benyttes af
ukyndige personer.

e) Sørg for at pleje elværktøjet omhyggeligt. Kon-
trollér, om bevægelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er brækket el-
ler beskadiget, således at elværktøjets funktion
påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden
elværktøjet tages i brug. Mange uheld skyldes
dårligt vedligeholdte maskiner.

f) Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene.
Omhyggeligt vedligeholdte skæreværktøjer med
skarpe skærekanter sætter sig ikke så hurtigt fast
og er nemmere at føre.

g) Anvend elværktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv.
i overensstemmelse med disse anvisninger.
Tag hensyn til arbejdsforholdene og det ar-
bejde, der skal udføres. I tilfælde af anvendelse
af maskinen til formål, som ligger uden for det
fastsatte anvendelsesområde, kan der opstå far-
lige situationer.

5.1.5 Anvendelse og pleje af batteridrevet
elværktøj

a) Oplad kun batterier i ladere, der er anbefalet af
fabrikanten.Der er risiko for brand, hvis en lader,
der er beregnet til et bestemt batteri, anvendes til
opladning af en anden batteritype.

b) Brug kun de batterier, der er beregnet til el-
værktøjet. Brug af andre batterier øger risikoen
for personskader og er forbundet med brandfare.

c) Ikke benyttede batterier må ikke komme i berø-
ring med kontorclips, mønter, nøgler, søm,
skruer eller andre små metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslut-
ning mellem batterikontakterne øger risikoen for
personskader i form af forbrændinger.

d) Hvis batteriet anvendes forkert, kan der løbe
væske ud af batteriet. Undgå at komme i kon-
takt med denne væske. Hvis det alligevel skulle
ske, skylles med vand. Søg læge, hvis væsken
kommer i øjnene. Batterivæske kan give hudirri-
tation eller forbrændinger.

5.1.6 Service
a) Sørg for, at elværktøjet kun repareres af kvalifi-

cerede fagfolk, og at der altid benyttes originale
reservedele. Dermed sikres størst mulig elværk-
tøjssikkerhed.
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5.2 Yderligere sikkerhedsanvisninger

5.2.1 Omhyggelig omgang med og brug af
batteridrevne instrumenter

a) Kontroller, at maskinen er slukket, inden bat-
teriet sættes i. Det kan være farligt at sætte et
batteri i en maskine, der er tændt.

b) Udsæt ikke batterier for høje temperaturer, og
hold dem væk fra ild. Der er eksplosionsfare.

c) Batterierne må ikke adskilles, klemmes, opvar-
mes til over 80 °C eller brændes. I modsat fald
er der fare for brand, eksplosion og ætsning.

d) Undgå indtrængning af fugt. Indtrængende fugt
kan medføre en kortslutning og forårsage for-
brændinger eller brand.

e) Anvend kun de godkendte batterier til den en-
keltemaskine.Hvis der anvendes andre batterier,
eller hvis batterierne anvendes til andre formål, er
der fare for brand og eksplosion.

f) Læs de særlige retningslinjer for transport, op-
bevaring og brug af lithium ion-batterier.

g) Undgå at kortslutte batteriet.Kontrollér før isæt-
ning af batteriet i apparatet, at kontakterne på
batteri og på apparatet er fri for fremmedlegemer.
Hvis kontakterne på et batteri kortsluttes, er der
fare for brand, eksplosion og ætsning.

h) Defekte batterier (for eksempel batterier med
revner, ødelagte dele, bøjede, tilbageslåede

og/ellerudtruknekontakter)må ikkegenoplades
og genbruges.

i) Hold kun fat i maskinen på de isolerede hånd-
tag, hvis der er risiko for at kunne beskadige
skjulte elektriske ledninger og kablermed værk-
tøjet.Hvis der opstår kontakt med en strømfør-
ende ledning, sættesmaskinens uisoleredemetal-
dele under spænding, og brugeren kan få elektrisk
stød.

5.2.2 Arbejdsplads
a) Sørg for god udluftning af arbejdspladsen.
b) Børn bør gøres opmærksomme på, at de ikke

må lege med apparatet.
c) Apparatet er ikke beregnet til anvendelse af per-

soner, herunder børn, medbegrænsede fysiske,
bevægelsesmæssige eller mentale evner eller
uden erfaring og/eller viden, medmindre de er
under opsyn af en person, der tager ansvaret for
deres sikkerhed, eller de har fået anvisninger
af denne om, hvordan apparatet skal benyttes.

5.2.3 Personligt beskyttelsesudstyr

Brugeren og de personer, der opholder sig i nær-
heden, skal under anvendelsen af maskinen bruge
beskyttelsestøj, beskyttelsesbriller og handsker.

6. Ibrugtagning

6.1 Korrekt håndtering af batteriet
BEMÆRK
Arbejd kun med et fuldt opladet batteri. Derved får du
det maksimale udbytte af batteriet. Udskift batteriet
rettidigt. Sæt samtidig det afladede batteri til oplad-
ning, så det er klar til næste gang, der skal skiftes
batteri.

Ved lave temperaturer forringes batterieffekten. For at
opnå et optimalt arbejdsresultat anbefales det altid at
begynde arbejdet ved rumtemperatur. Ved lave uden-
dørstemperaturer skal batteriet altid holdes drifts-
varmt.

6.2 Opladning af batteri

FARE
Brug kun de Hilti-batterier og -ladere, der er angivet
i afsnittet "Tilbehør".

6.2.1 Førstegangsopladning af et nyt batteri
Lad batterierne helt op før første ibrugtagning.

6.2.2 Genopladning af et brugt batteri
Kontrollér, at batteriet er rent og tørt, før det sættes i
opladeren.
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Læs betjeningsvejledningen til opladeren for at få
oplysninger om fremgangsmåden ved genopladning.
Lithium-ion-batterier er altid klar til brug, også når de
kun er delvist opladet. Ladestatus vises ved hjælp af
lysdioderne (se brugsanvisningen til laderen).

6.3 Isætning af batteri 2
FORSIGTIG
Kontrollér, at omskifteren er i positionen Fra, før
batteriet isættes. Brug kun de Hilti-batterier, der er
godkendt til brug sammen med din maskine.

FORSIGTIG
Kontrollér før isætning af batteriet i apparatet, at
kontakterne på batteri og på apparatet er fri for
fremmedlegemer.

1. Skub batteriet i maskinen nedefra, indtil det går
i indgreb med et tydeligt klik på anslaget.

2. FORSIGTIG Hvis batteriet falder af, kan det med-
føre skader på dig eller andre.
Kontrollér, at batteriet er sat korrekt i maskinen.

6.4 Udtagning af batteri 3
1. Tryk på de to knapper til frigørelse af batteriet.
2. Træk batteriet nedad og ud af maskinen.

7. Anvendelse

7.1 Anvisninger vedrørende brug
FARE
Se anvisningerne i brugsanvisningen for de forskel-
lige foliepatroner samt i sikkerhedsdatabladene for
de kemiske produkter.

Hvis der trykkes på betjeningsknappen,mens omskif-
teren befinder sig på positionen for enkeltvis dosering
eller kontinuerligdosering, startermørtelpistolen.Ved
transport og/eller opbevaring må der ikke trykkes på
denne knap, og omskifteren skal befinde sig i positio-
nen Fra, så batteriet ikke utilsigtet aflades, og så der
ikke sprøjtes mørtel ud.
Anvendelse af originale Hilti-dele garanterer en op-
timal sikkerhed. Maskinen, kassetten og foliepatro-
nerne passer sammen.
Ved at holde værktøjerne rene og sørge for korrekt
vedligeholdelse opnås en høj ydelse, en stor batteri-
kapacitet og en lang levetid.
Vigtigt! Ved overbelastning slår motoren fra. Tryk på
afbryderen for at aflaste maskinen. Efter 5 sekunder
er maskinen igen klar til brug.

7.2 Forberedelse af foliepatroner4 5
FORSIGTIG
Kontrollér holdbarhedsdatoen på foliepatronens
samling. Når holdbarhedsdatoen er overskredet,
må produktet ikke længere anvendes.

FORSIGTIG
Kontrollér kassetten for skader og/eller tilsmuds-
ning. Begge stempler skal kunne bevæges let helt
frem og tilbage i kassetten. Beskadigede og/eller
meget tilsmudsede kassetter skal udskiftes

FARE
Kontrollér foliepatronen for beskadigelser. Anvend
aldrig beskadigede foliepatroner.

FORSIGTIG
Patronen må under brugen ikke underskride den
minimumtemperatur, der er angivet i brugsanvis-
ningen for produktet.

1. Skub foliepatronen helt ind i kassetten forfra.
2. Skru mixeren helt på foliepatronen.

7.3 Ilægning af kassette med foliepatron 6
BEMÆRK
Kassetter fås som tilbehør.

1. Træk stemplerne helt tilbage, samtidig med at du
trykker på afbryderen.

2. Tag fat i kassetten på den lille cylinder, før den
ind i maskinen oppefra, og sving den derefter ind
fra siden.

3. Vigtigt! Kassetten skal være sat helt i. Tryk
forsigtigt kassetten nedad for at sikre, at den
sidder godt fast.
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7.4 Dosering 7 8
FARE
Ret aldrig maskinen mod dig selv eller andre per-
soner.

FORSIGTIG
De første pumpeslag, opstartsmørtlen, er ikke eg-
net til brug. Hvor stor enmængde der skal kasseres,
er afhængigt af produktet og fremgår af den pågæl-
dende brugsanvisning. - Opstartsmørtlen skal også
kasseres efter skift af mixer.

BEMÆRK
For at kassere opstartsmørtlen skal maskinen være
indstillet til enkeltvis dosering.

Vigtigt! Ved enkeltvis dosering skal knappen hol-
des inde, indtil maskinen slår fra. Det sikrer fuldt
pumpeslag.
1. Ved den efterfølgende dosering kan knappen

sættes på enkeltvis dosering eller kontinuerlig
dosering, alt efter hvad du ønsker.

2. Tryk på knappen for at presse mørtlen ud og
dosere den.
Foliepatronen åbnes automatisk ved hjælp af
et i samlingen integreret påsætningssystem. I
mixeren blandes de to komponenter synligt.

3. Tryk på afbryderen ved afbrydelse af doseringen.
Trykket lukkes derved ud af foliepatronen, og der
kommer ikke mere mørtel ud af mixeren.
Mørtlen i mixeren størkner efter længere arbejds-
afbrydelser.

4. For at kunne arbejde videre med foliepatronen
skal mixeren udskiftes.

5. Den videre arbejdsproces for anvendelsen frem-
går af brugsanvisningen til foliepatronen.

7.5 Udtagning af foliepatroner9
BEMÆRK
Anbrudte foliepatroner bør opbevares i kassettenmed
påskruetmixer. Anbrudte patroner kan kun opbevares

i et begrænset tidsrum. Se foliepatronens brugsan-
visning.

BEMÆRK
Kassetter fås som tilbehør.

1. Træk stemplerne helt tilbage, samtidig med at du
trykker på afbryderen.

2. Pres den lille cylinder op gennem åbningen, og
tag derefter hele kassetten ud.

7.6 Bortskaffelse af foliepatroner
FORSIGTIG
Tomme foliepatroner skal bortskaffes på behørig
vis.

Kassetten kan genbruges. De integrerede stempler
skubbes tilbage i udgangsposition ved indføring af en
ny foliepatron.

7.7 Aflæsning af ladetilstandsindikatoren på
lithium-ion-batterier 10

BEMÆRK
Under arbejdet er det ikke muligt at få vist ladetilstan-
den. Når lysdiode 1 blinker, indikerer det, at batteriet
er helt afladet eller for varmt (temperatur >80 °C). I
så fald skal batteriet sættes i opladeren.

Lithium ion-batteriet er forsynet med en ladetilstand-
sindikator. Under opladningen vises ladetilstanden
på batteriet (se betjeningsvejledningen til laderen). I
standbytilstand vises ladetilstanden af de fire lysdio-
der i tre sekunder ved et tryk på en af låsetasterne på
batteriet eller ved at sætte batteriet i maskinen.

7.8 Transport og opbevaring 11
1. Omskifteren skal ved transport og opbevaring af

maskinen være i positionen Fra.
2. Tag batteriet ud af maskinen i forbindelse med

transport og opbevaring.

8. Rengøring og vedligeholdelse
FORSIGTIG
Tag batteriet ud af maskinen før rengøring for at
forhindre utilsigtet start af maskinen!

8.1 Rengøring af maskinen
FORSIGTIG
Hold apparatet, især gribefladerne, tørre, rene og
fri for olie og fedt. Anvend ikke silikoneholdige
plejemidler.
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Kabinettet er fremstillet af et slagfast plastmateriale.
Sørg for, at der ikke trænger fremmedlegemer ind i
maskinen. Rengør jævnligt maskinen udvendigt med
en let fugtig klud. Du må ikke bruge spraymaskiner,
dampstrålemaskiner eller almindeligt vand til rengø-
ring! Det kan forringemaskinens elektriske sikkerhed.
Smør regelmæssigt fremføringsstængerne. Fjern hur-
tigst muligt fastsiddende produktrester på maskine,
inden de hærder, med en klud. Hærdet masse kan kun
fjernes mekanisk. Vær i den forbindelse opmærksom
på, at der ikke opstår skader. Sørg for, at stemplerne
i kassetten altid går let!

8.2 Vedligeholdelse af Li Ion-batterier
Undgå indtrængning af vand.
Lad batterierne helt op før første ibrugtagning.
For at sikre en maksimal levetid for batterierne skal
du holde op med at bruge batteriet eller standse
afladningen, når maskinens ydelse falder markant.
BEMÆRK
Ved yderligere brug af maskinen afsluttes afladningen
automatisk, og lysdiode 1 på batteriet blinker, før
cellerne bliver beskadiget.

Oplad batterierne med de godkendte Hilti-ladere til
lithium-ion-batterier.
BEMÆRK
- Vedligeholdelsesopladning af batterierne som ved
NiCd- og NiMH-batterier er ikke nødvendig.

- Afbrydelse af opladningen nedsætter ikke batteriets
levetid.
- Batteriet kan oplades på et hvilket som helst tids-
punkt, uafhængigt af ladetilstanden og uden at for-
korte levetiden. Der er ikke nogen hukommelseseffekt
som ved NiCd- og NiMH-batterier.
- Batterier skal i fuldt opladet tilstand så vidt mu-
ligt opbevares køligt og tørt. Opbevaring af batterier
ved høje omgivende temperaturer (i et vindue) er
uhensigtsmæssig, nedsætter batteriernes levetid og
forøger battericellernes selvafladningshastighed.
- Hvis et batteri ikke længere kan lades helt op,
har det mistet kapacitet som følge af alder eller
overbelastning. Du kan fortsat arbejde med batteriet,
men bør snarest udskifte det med et nyt.

8.3 Vedligeholdelse
ADVARSEL
Reparationer på de elektriske dele må kun udføres
af en elektriker.

Kontrollér regelmæssigt alle udvendige dele på værk-
tøjet for beskadigelse og fejlfri funktion. Brug ikke
værktøjet, hvis der er beskadigede dele, eller hvis der
er betjeningselementer, som ikke fungerer korrekt.
Lad et Hilti-serviceværksted reparere værktøjet.

8.4 Kontrol efter rengøring og vedligeholdelse
Kontrollér efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder,
om bevægelige dele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, om dele er brækket eller beskadiget, og om
maskinen fungerer fejlfrit.

9. Fejlsøgning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Maskinen virker ikke. Batteriet er ikke korrekt isat, eller
batteriet er fladt.

Batteriet skal gå i indgreb med en
tydelig klik-lyd / batteriet skal lades
op.

Elektrisk fejl. Tag batteriet ud af maskinen, og
kontakt Hiltis kundeservice.

Maskine fungerer ikke, og alle
4 lysdioder blinker

Maskinen er kortvarigt overbela-
stet.

Slip betjeningsknappen, og tryk
den ind igen.

Overophedningsbeskyttelse. Lad maskinen køle af
Maskine fungerer ikke, og 1
lysdiode blinker.

Batteriet er afladet. Skift batteri, og sæt det flade batteri
til genopladning.

Batteriet er for varmt eller for koldt. Bring batteriet op på rumtempera-
tur.
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Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Batteriet aflades hurtigere end
normalt.

Batterieffekten er ikke optimal. Diagnose hos Hilti eller udskiftning
af batteri.

Batteriet går ikke i indgreb
med et tydeligt klik.

Der er snavs på batteriets indgreb-
stapper.

Rengør indgrebstapperne, og sæt
batteriet i maskinen. Kontakt Hiltis
kundeservice, hvis det ikke løser
problemet.

Kraftig varmeudvikling i ma-
skinen eller batteriet.

Elektrisk defekt. Sluk omgående maskinen, tag bat-
teriet ud, og kontakt Hiltis kunde-
service.

Maskinen er blevet overbelastet
(anvendelsesgrænse overskredet).

Vælg det rigtige værktøj til formålet.

Enkeltvis dosering fungerer
ikke

Foliepatron ikke isat. Ilæg foliepatron.
Foliepatron forkert isat. Sæt foliepatron korrekt i.

Se kapitel: 7.2 Forberedelse af fo-
liepatroner45
Se kapitel: 7.3 Ilægning af kassette
med foliepatron6

Maskinen slukkes automatisk. Overbelastningsbeskyttelsen akti-
veres.

Vent 5 sekunder, og start igen.
Kontrollér mixeren for at se, om
mørtlen er størknet. Udskift den i
givet fald.
Kontakt Hiltis kundeservice, hvis
det ikke løser problemet.

10. Bortskaffelse
FORSIGTIG
Hvis udstyret ikke bortskaffes korrekt, kan der ske følgende: Ved afbrænding af plastikdele kan der opstå
giftig røggas, som man kan blive syg af at indånde. Ved beskadigelse eller kraftig opvarmning kan batteriet
eksplodere og dermed forårsage forgiftning, forbrænding, ætsning eller forurening af miljøet. Ved en skødesløs
bortskaffelse kan udstyret havne i hænderne på ukyndige personer, som ikke ved, hvordan udstyret håndteres
korrekt. Dette kan medføre, at du eller andre kommer slemt til skade, eller at miljøet forurenes.

FORSIGTIG
Bortskaf omgående defekte batterier. Opbevar disse utilgængeligt for børn. Batterier må ikke adskilles eller
brændes.

FORSIGTIG
Bortskaf batterierne efter gældende nationale regler, eller indlevér de brugte batterier til Hilti.

Størstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genbruges. Materialerne
skal sorteres, før de kan genbruges. I mange lande findes der allerede ordninger, hvor Hilti samler sine brugte
produkter ind til genbrug. Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller din lokale Hilti-konsulent.
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Kun for EU-lande

Elværktøj må ikke bortskaffes som almindeligt affald!

I henhold til Rådets direktiv 2002/96/EF og 2006/66/EF om bortskaffelse af elektriske og elek-
troniske produkter og gældende national lovgivning skal brugte maskiner og batterier indsamles
separat og bortskaffes på en måde, der skåner miljøet mest muligt.

11. Producentgaranti - maskiner
Hilti garanterer, at det leverede produkt er
fri for materiale- og fabrikationsfejl. Garantien
forudsætter, at produktet anvendes og håndteres
samt vedligeholdes og rengøres i henhold til
Hilti-brugsanvisningen, og at den tekniske enhed
er bevaret, dvs. at der udelukkende er anvendt
originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsdele og
-reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller
udskiftning af defekte dele uden beregning i hele
produktets levetid. Dele, der som følge af normalt slid
trænger til at blive udskiftet eller repareret, er ikke
omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den
nationale lovgivning forbyder en sådan afvisning.

Hilti påtager sig således intet ansvar for direkte el-
ler indirekte skader, samtidige eller efterfølgende
skader, tab eller omkostninger, som er opstået i
forbindelse med eller på grund af anvendelsen af
produktet, eller som er opstået på grund af pro-
duktets uegnethed til et bestemt formål. Stiltiende
garantier for anvendelse eller egnethed til et be-
stemt formål udelukkes udtrykkeligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet
eller de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddel-
bart efter at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantifor-
pligtelser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere el-
ler samtidige garantierklæringer, såvel skriftlige som
mundtlige.

12. EF-overensstemmelseserklæring
Betegnelse: Mørtelpistol
Typebetegnelse: ED 3500 A
Produktionsår: 2008

Vi erklærer som eneansvarlige, at dette produkt
er i overensstemmelse med følgende direktiver og
standarder: 2004/108/EU, 2006/66/EF, EN 60745 1,
EN 61000 6 3, EN 55014 1, EN 55014 2, til
28.12.2009 98/37/EF, fra 29.12.2009 2006/42/EF.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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BRUKSANVISNING I ORIGINAL

ED 3500 A Injekteringspistol

Läs noga igenom bruksanvisningen innan
du använder verktyget.

Förvara alltid bruksanvisningen tillsam-
mans med verktyget.

Se till att bruksanvisningen följer med
verktyget, om detta lämnas till en annan
användare.

Innehållsförteckning Sidan
1. Allmän information 103
2. Beskrivning 104
3. Tillbehör 105
4. Teknisk information 105
5. Säkerhetsföreskrifter 106
6. Före start 108
7. Drift 109
8. Skötsel och underhåll 111
9. Felsökning 111
10. Avfallshantering 112
11. Tillverkarens garanti 113
12. Försäkran om EU-konformitet 113

1 Siffrorna hänvisar till olika bilder. Bilderna som hör
till texten hittar du på det utvikbara omslaget. Ha alltid
detta uppslaget vid genomgång av bruksanvisningen.
I denna bruksanvisning avser ”verktyget” alltid den
batteridrivna injekteringspistolen ED 3500 A.

Verktygets delar, reglage och indikeringar1

@ Blandningsrör för användning tillsammans med
Hiltis folieförpackning (se bruksanvisning för
denna)

; Hiltis folieförpackning
= Patron med inbyggda kolvar
% Slagtålig och metallförstärkt plastbehållare för

patronupptagning
& Omkopplare (viloläge, kontinuerlig dosering,

enkelmatning)
( Parallell matarstång med plasthandtag för till-

bakadragning av stången
) Spärr
+ Öppning för patronupptagning
§ Omkopplare för utpressning och dosering av

massa
/ Litiumjonbatteri
: Spärrar för batteri med extrafunktion för aktive-

ring av laddningsindikering

1. Allmän information
1.1 Riskindikationer
FARA
Anger överhängande risker som kan leda till svåra
personskador eller dödsolycka.

VARNING
Anger en potentiell risksituation som skulle kunna
leda till allvarlig personskada eller dödsolycka.

FÖRSIKTIGHET
Anger situationer som kan vara farliga och leda till
skador på person eller utrustning.

OBSERVERA
Används för viktiga anmärkningar och annan praktisk
information.

1.2 Förklaring av illustrationer och fler
anvisningar

Varningssymboler

Varning för
allmän fara

Varning för
farlig

elspänning

Varning för
frätande
ämnen
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Påbudssymboler

Använd
skydds-
glasögon

Använd
skydds-
handskar

Använd
skyddskläder

Övriga symboler

Läs bruksan-
visningen före
användning

Återvinn
avfallet

Viloläge

Kontinuerlig
dosering

Enkelmatning

Här hittar du identifikationsdata på verktyget
Typbeteckningen och serienumret finns på verktygets
typskylt. Skriv in dessa uppgifter i bruksanvisningen
så att du alltid kan ange dem om du vänder dig till vår
representant eller verkstad.

Typ:

Generation: 01

Serienr:

2. Beskrivning
2.1 Korrekt användning
Den batteridrivna injekteringspistolen ED 3500 A är uteslutande avsedd för bearbetning av Hiltis folieför-
packningar med innehåll på 330 ml eller 500 ml. Verktyget tömmer Hiltis folieförpackning och doserar dess
innehåll. Verktyget är utrustat med en patron för upptagning av Hiltis folieförpackningar. Produkter från andra
leverantör får inte sättas in i verktyget.
Verktyget är avsett för yrkesmässig användning och får endast användas, underhållas och startas av
auktoriserad, utbildad personal. Personalen måste vara särskilt informerad om de eventuella risker som kan
uppstå. Verktyget och dess tillbehör kan utgöra en risk om de används på ett felaktigt sätt av outbildad personal
eller inte används enligt föreskrifterna.
Rikta aldrig verktyget mot dig själv eller någon annan person.
Använd inte batteriet som energikälla för andra ospecificerade verktyg.
Verktyget får inte ändras eller byggas om på något sätt.
För att undvika skador bör du endast använda originaltillbehör och verktyg från Hilti.
Observera de råd beträffande användning, skötsel och underhåll som ges i bruksanvisningen.
Arbetsområden kan vara: byggplatser, verkstäder, renoveringar, ombyggnader och nybyggen.
Observera även inhemska krav på arbetsskydd.

2.2 Följande behövs också för drift av verktyget
Ett batteri B 144/2,6 litiumjon med batteriladdare C 4/36 eller C 4/36 ACS

2.3 Laddningsstatus och överhettningsindikering för litiumjonbatterierna

Lysdiod fast sken Lysdiod blinkande Laddningsstatus C

Lysdiod 1,2,3,4 - C 75 %
Lysdiod 1,2,3 - 50 % C < 75 %
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Lysdiod fast sken Lysdiod blinkande Laddningsstatus C

Lysdiod 1,2 - 25 % C < 50 %
Lysdiod 1 - 10 % C < 25 %
- Lysdiod 1 C < 10 %
- Lysdiod 1 Batteri överhettat

2.4 I standardutrustningens leveransomfång ingår

1 Verktyg
1 Borstar
1 Skyddsglasögon
1 Hilti-verktygslåda eller kartong

1-2 Patroner för folieförpackningar
1 Bruksanvisning

3. Tillbehör

Beteckning Symbol

Batteri B 144/2,6 litiumjon
Batteriladdare C 4/36 eller C 4/36 ACS

4. Teknisk information
Med reservation för tekniska ändringar!

Verktyg
Vikt (inklusive batteri) 2,55 kg
Omkopplare val mellan viloläge, kontinuerlig dosering, enkelmat-

ning
Stopp av motor med elektroniskt överlastskydd

Bullerinformation (uppmätt efter EN 60745):
Karaktäristisk A-vägd ljudeffektnivå 74 dB (A)
Karaktäristisk A-vägd ljudtrycksnivå 63 dB (A)
Osäkerhet för nominell ljudnivå 3 dB (A)

OBSERVERA
Vibrationsnivån som anges i dessa instruktioner har uppmätts med en normerad mätmetod enligt EN 607
45 som kan användas för att jämföra olika elverktyg med varandra. Den kan också användas för att göra
en preliminär uppskattning av vibrationsbelastningen. Den angivna vibrationsnivån gäller för elverktygets
huvudsakliga användningsområden. När elverktyget används inom andra användningsområden, med andra
insatsverktyg eller med otillräckligt underhåll kan en mätning av vibrationsnivån ge avvikande värden.
Detta kan ge en tydlig ökning av vibrationsbelastningen för hela arbetsperioden. För att uppskattningen
av vibrationsbelastningen ska bli exakt bör man också räkna in de tider då verktyget är frånkopplat, eller
då det är tillkopplat men inte används. Detta kan ge en tydlig minskning av vibrationsbelastningen för
hela arbetsperioden. Vidta även ytterligare säkerhetsåtgärder för att skydda användaren från påverkan av
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vibrationer, t.ex.: Underhåll av elverktyg och insatsverktyg,möjlighet att hålla händerna varma, välorganiserade
arbetsförlopp.

Triaxiala vibrationsvärden (vibrationsvektorsumma) < 2,5 m/s
Osäkerhet (K) 1,5 m/s

Batteri B 144/2,6 litiumjon

Märkspänning 14,4 V
Kapacitet 2,6 Ah
Effekt 37,44 Wh
Vikt 0,55 kg
Temperaturövervakning ja
Skydd mot hel urladdning ja
Celltyp Litiumjoner
Antal celler 4 st

5. Säkerhetsföreskrifter
Säkerhetsföreskrifterna i kapitel 5.1 innehåller alla all-
männa säkerhetsföreskrifter för elverktyg enligt gäl-
lande normer. Därför kan det finnas anvisningar som
inte är tillämpliga för alla verktyg.

5.1 Allmänna säkerhetsföreskrifter för elverktyg
a) VARNING! Läs alla säkerhetsföreskrifter och

anvisningar. Att inte iaktta säkerhetsföreskrif-
ter och anvisningar kan orsaka elstötar, brand
och/eller allvarliga personskador. Förvara alla
säkerhetsföreskrifter och anvisningarna på ett
säkert ställe för framtida användning.Begreppet
”elverktyg” somanvänds i säkerhetsföreskrifterna
avser nätdrivna elverktyg (med nätsladd) och bat-
teridrivna elverktyg (sladdlösa).

5.1.1 Säker arbetsmiljö
a) Håll arbetsområdet rent och väl belyst.Oordning

eller bristfällig belysningpå arbetsplatsenkan leda
till olyckor.

b) Arbeta inte med elverktyget i omgivningar med
explosionsrisk där det finns brännbara vätskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor
som kan antända dammet eller gaserna.

c) Håll barn och obehöriga personer på betryg-
gande avstånd under arbetet med elverktyget.
Om du störs av obehöriga personer kan du förlora
kontrollen över elverktyget.

5.1.2 Elektrisk säkerhet
a) Elverktygets elkontakt måste passa till väggut-

taget. Elkontakten får absolut inte ändras. An-
vänd inte adapterkontakter tillsammans med
skyddsjordade elverktyg. Originalkontakter och
lämpliga vägguttag minskar risken för elstötar.

b) Undvik kroppskontaktmed jordade ytor som rör,
värmeelement, spisar och kylskåp. Det finns en
större risk för elstötar om din kropp är jordad.

c) Skydda elverktyget från regn och väta. Tränger
vatten in i ett elverktyg ökar risken för elstötar.

d) Använd inte kabeln på ett felaktigt sätt, t.ex.
genom att bära eller hänga upp elverktyget i
den eller dra i den för att lossa elkontakten ur
vägguttaget. Håll nätsladden på avstånd från
värmekällor, olja, skarpa kanter och rörliga de-
lar. Skadade eller tilltrasslade kablar ökar risken
för elstötar.

e) När du arbetar med ett elverktyg utomhus, an-
vänd endast en förlängningskabel som är av-
sedd för utomhusbruk. Om en lämplig förläng-
ningskabel för utomhusbruk användsminskar ris-
ken för elstötar.

f) Om det är alldeles nödvändigt att använda el-
verktyget i fuktig miljö ska du använda en jord-
felsbrytare. Användning av jordfelsbrytare mins-
kar risken för elstötar.
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5.1.3 Personsäkerhet
a) Var uppmärksam, ha uppsikt över vad du gör

och använd elverktygetmed förnuft. Använd inte
elverktyget när du är trött eller om du är påver-
kad av droger, alkohol eller mediciner. Under
användning av elverktyg kan även en kort stunds
bristande uppmärksamhet leda till allvarliga per-
sonskador.

b) Bär alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglasögon. Den personliga skyddsutrust-
ningen, som t.ex. dammskyddsmask, halkfria
säkerhetsskor, hjälm eller hörselskydd – med
beaktande av elverktygets modell och driftsätt –
reducerar risken för kroppsskada.

c) Undvik oavsiktlig igångsättning. Se till att el-
verktyget är frånkopplat innan du ansluter det
till nätströmmen och/eller batteriet, tar upp det
eller bär det. Om du bär elverktyget med fing-
ret på strömbrytaren eller ansluter ett tillkopplat
verktyg till nätströmmen kan en olycka inträffa.

d) Ta bort alla inställningsverktygoch skruvnycklar
innan du kopplar in elverktyget. Ett verktyg eller
en nyckel i en roterande komponent kan medföra
kroppsskada.

e) Undvik en onormal kroppshållning. Se till att du
står stadigt och håller balansen. Då kan du lät-
tare kontrollera elverktyget i oväntade situationer.

f) Bär lämpliga kläder. Bär inte löst hängande
kläder eller smycken. Håll håret, kläderna och
handskarna på avstånd från rörliga delar. Löst
hängande kläder, smycken och långt hår kan dras
in av roterande delar.

g) När du använder elverktyg med anordningar
för uppsugning och uppsamling av damm, bör
du kontrollera att dessa anordningar är rätt
monterade och används korrekt. Används en
dammsugare kan faror som orsakas av damm
minskas.

5.1.4 Användning och hantering av elverktyget
a) Överbelasta inte verktyget. Använd elverktyg

som är avsedda för det aktuella arbetet. Med
ett lämpligt elverktyg kan du arbeta bättre och
säkrare inom angivet effektområde.

b) Ett elverktyg med defekt strömbrytare får inte
längre användas. Ett elverktyg som inte kan
kopplas in eller ur är farligt och måste repareras.

c) Dra ut elkontakten ur uttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gör inställningar, byter till-
behör eller lägger ifrån dig verktyget. Denna

skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig inkoppling av
elverktyget.

d) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Verk-
tyget får inte användas av personer som inte är
förtrogna med dess användning eller inte har
läst denna anvisning. Elverktyg är farliga om de
används av oerfarna personer.

e) Underhåll elverktygen noggrant. Kontrollera att
rörliga komponenter fungerar felfritt och inte
kärvar och att komponenter inte har brustit eller
skadats så att elverktygets funktion påverkas
negativt. Se till att skadade delar repareras
innan verktyget används igen. Många olyckor
orsakas av dåligt skötta elverktyg.

f) Håll insatsverktygen skarpa och rena.Omsorgs-
fullt skötta insatsverktyg med skarpa eggar kom-
mer inte så lätt i kläm och går lättare att styra.

g) Använd elverktyg, tillbehör, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn till ar-
betsvillkoren och arbetsmomenten. Används el-
verktyget på icke ändamålsenligt sätt kan farliga
situationer uppstå.

5.1.5 Användning och hantering av batteriverktyg
a) Ladda batterierna endast i de laddare som

tillverkaren har rekommenderat. Brandrisk kan
uppstå om en laddare som är avsedd för en viss
typ av batterier används för andra batterityper.

b) Använd endast batterier som är avsedda för
aktuellt elverktyg. Används andra batterier finns
det risk för personskada och brand.

c) Håll gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och
andra små metallföremål på avstånd från re-
servbatterier för att undvika kortslutning av kon-
takterna. En kortslutning av batteriets kontakter
kan leda till brännskador eller brand.

d) Om batteriet används på fel sätt kan vätska
rinna ur batteriet. Undvik kontakt med vätskan.
Vid oavsiktlig kontakt, spola med vatten. Om
vätska kommer i kontakt med ögonen, uppsök
dessutom läkare. Batterivätskan kan orsaka hu-
dirritation eller brännskada.

5.1.6 Service
a) Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera

elverktyget och använd då endast originalre-
servdelar. Detta garanterar att elverktygets sä-
kerhet upprätthålls.
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5.2 Extra säkerhetsföreskrifter

5.2.1 Omsorgsfull hantering och användning av
sladdlösa elverktyg

a) Kontrollera att elverktyget är frånkopplat innan
batteriet sätts in. Insättning av batteriet i ett
inkopplat elverktyg kan leda till olyckor.

b) Utsätt inte batterierna för höga temperaturer
eller öppen eld. Explosionsrisk föreligger

c) Batterierna får inte demonteras, klämmas, het-
tas upp över 80 °C eller brännas. Brand , explo-
sions och skaderisk föreligger.

d) Undvik inträngande fukt.Inträngande fukt kan
orsaka kortslutning och leda till utbrända delar
eller att en komponent börjar brinna.

e) Använd inte batterier som inte är avsedda för
det aktuella verktyget. Vid användning av andra
batterier, eller om batteriet används för andra
ändamål, finns risk för brand och explosion.

f) Se de särskilda anvisningarna för transport,
lagring och användning av litiumjonbatterier.

g) Undvik att kortsluta batteriet.Innan du sätter in
batteriet i verktyget bör du kontrollera att både
batteriets och verktygets kontakter är fria från
smuts och andra hinder. Om batteriets kontakter
kortsluts föreligger risk för brand, explosion eller
frätskador.

h) Skadade batterier (t.ex. med repor, skadade
eller böjda delar, intryckta och/eller utdragna
kontakter) får varken laddas eller användas.

i) Håll i verktygets isolerade ytor om det finns
risk att dolda elkablar eller nätkabeln kan ska-
das av verktyget.Vid kontakt med strömförande
ledningar spänningssätts verktygets oskyddade
metalldelar och användaren riskerar att få en
elektrisk stöt.

5.2.2 Arbetsplats
a) Se till att det finns bra ventilation på arbetsplat-

sen.
b) Barn bör tillsägas att inte leka med verktyget.
c) Verktyget är inte avsett att användas av perso-

ner med begränsade fysiska, sensoriska eller
mentala färdigheter (inklusive barn) eller per-
soner somsaknar tillräcklig erfarenhet och/eller
kunskap, såvida inte någon behörig person kan
lämna fullgoda instruktioner, övervaka arbetet
och ansvara för användarens säkerhet.

5.2.3 Personlig skyddsutrustning

Användaren och andra personer som befinner
sig i närheten när verktyget används måste bära
skyddskläder, godkända skyddsglasögon och
skyddshandskar.

6. Före start

6.1 Hantera batteriet försiktigt
OBSERVERA
Arbeta endast med fulladdat batteri. Därmed uppnår
du högsta batterieffekt. Byt till det andra batteriet i tid.
Ladda batteriet direkt inför nästa byte.

Vid låga temperaturer sjunker effekten hos batteriet.
Starta alltid arbetet i rumstemperatur för att uppnå op-
timalt arbetsresultat. Vid låga utomhustemperaturer
ska batteriet alltid hållas driftvarmt.

6.2 Ladda batteriet.

FARA
Använd endast de godkända batterier och batteri-
laddare från Hilti som anges under "Tillbehör".

6.2.1 Första laddning av ett nytt batteri
Ladda batterierna helt före första start.
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6.2.2 Laddning av ett använt batteri
Se till att yttersidorna på batteriet är rena och torra
innan du för in batteriet i batteriladdaren.
Information om hur laddningen går till finns i ladda-
rens bruksanvisning.
Litiumjonbatterier kan användas när som helst, även
om de endast laddats delvis. Laddningsförloppet in-
dikeras med lysdioder (se batteriladdarens bruksan-
visning).

6.3 Sätt in batteriet 2
FÖRSIKTIGHET
Kontrollera att omkopplaren är i viloläge innan du
sätter in batteriet. Använd endast de Hilti-batterier
som är godkända för verktyget.

FÖRSIKTIGHET
Innan du sätter in batteriet i verktyget bör du kon-
trollera att både batteriets och verktygets kontakter
är fria från smuts och andra hinder.

1. Skjut in batteriet underifrån i verktyget tills du
hör att det hakar fast med ett klick.

2. FÖRSIKTIGHET Om batteriet faller ner kan det
skada dig och/eller andra.
Kontrollera att batteriet sitter fast ordentligt i
verktyget.

6.4 Ta ut batteriet 3
1. Tryck på båda låsknapparna.
2. Dra ut batteriet underifrån ur verktyget.

7. Drift

7.1 Anvisningar för användning
FARA
Observera anvisningarna i bruksanvisningen för de
olika folieförpackningarna, samt säkerhetsdatabla-
den för de kemiska produkterna.

När matningsreglaget trycks ner och omkopplaren
står i läge för enkelmatning eller kontinuerlig dose-
ring, startas verktyget. Vid transport och/eller förva-
ring får inte omkopplaren vara nedtryckt. Omkoppla-
ren måste vara i viloläge så att batteriet inte laddas ur
och så att massa inte pressas ut oavsiktligt.
Användning av Hiltis originaldelar garanterar optimal
säkerhet. Verktyg, patron och folieförpackning har
anpassats till varandra.
Hög utpressningseffektivitet, stor batterikapacitet och
lång livslängd för verktyget uppnås genom omsorgs-
full användning och korrekt underhåll.
VIKTIGT! Motorn kopplas från vid överbelastning.
Belasta inte verktyget genom att trycka på spärren.
Efter 5 sekunder går det att använda verktyget igen.

7.2 Förbereda folieförpackningen4 5
FÖRSIKTIGHET
Kontrollera hållbarhetsdatum på folieförpackning-
arnas försegling. Produkten får inte användas efter
sista hållbarhetsdatum.

FÖRSIKTIGHET
Kontrollera om patronen har skadats eller blivit
smutsig. Båda kolvarna måste vara lätt och fullstän-
digt rörliga i patronen. Skadade och/eller kraftigt
nedsmutsade patroner ska bytas ut

FARA
Kontrollera om folieförpackningen är skadad. An-
vänd aldrig skadade folieförpackningar.

FÖRSIKTIGHET
Förpackningen får inte användas under lägre tem-
peraturer än de somhar angetts i bruksanvisningen.

1. Skjut in folieförpackningen framifrån till anslag i
patronen.

2. Skruva fast blandningsröret helt på folieförpack-
ningen.

7.3 Lägga in patronen med folieförpackningen i
verktyget6

OBSERVERA
Patroner kan beställas som tillbehör.

1. Dra matarstängerna helt tillbaka medan du tryc-
ker på spärren.

2. Ta tag i patronen om den lilla cylindern, för in
den uppifrån i verktyget och sväng sedan in den
från sidan.
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3. VIKTIGT! Patronen måste vara helt insatt. Tryck
försiktigt ner patronen för att se till att den sitter
rätt.

7.4 Dosering 7 8
FARA
Rikta aldrig verktyget mot dig själv eller någon
annan person.

FÖRSIKTIGHET
Det första pumpslaget i blandningsförloppet ska
slängas bort. Den mängd som ska kastas är pro-
duktspecifik och anges i respektive bruksanvisning.
- Även när blandningsröret har bytts ut måste mas-
san från det första slaget kastas.

OBSERVERA
Ställ in verktyget på enkelmatning för att kunna slänga
bort massan från första pumpslaget (blandningsför-
lopp).

OBS! Håll omkopplaren nedtryckt vid enkelmatning
tills verktyget kopplas från. Detta garanterar helt slag.
1. Vid anslutande dosering ställs omkopplaren in

på enkelmatning eller kontinuerlig dosering, efter
önskemål.

2. Tryck på omkopplaren för utpressning och do-
sering av massan.
Folieförpackningen öppnas automatiskt genom
ett instickssystem som är inbyggt i förseglingen.
Blandningen av de båda komponenterna kan ses
i blandningsröret.

3. Använd spärrhaken när doseringen ska avbrytas.
Folieförpackningen blir då trycklös och ingen
massa kommer ut ur blandningsröret.
Vid längre avbrott i arbetet hårdnar massan i
blandningsröret.

4. Ska mer bearbetning utföras med folieförpack-
ningen måste blandningsröret bytas ut.

5. Fler arbetssteg beskrivs i folieförpackningens
bruksanvisning.

7.5 Ta bort folieförpackningen 9
OBSERVERA
Förvara påbörjade folieförpackningarmed avskruvade
blandningsrör i patronen. Påbörjade förpackningar
kan lagras i begränsad mån. Se folieförpackningens
bruksanvisning.

OBSERVERA
Patroner kan beställas som tillbehör.

1. Dra matarstängerna helt tillbaka medan du tryc-
ker på spärren.

2. Tryck den lilla cylindern uppåt genom öppningen
och ta sedan bort hela patronen.

7.6 Kassera folieförpackningen
FÖRSIKTIGHET
Avfallshantera tömda folieförpackningar enligt lo-
kala föreskrifter.

Patronen kan laddas på nytt. De inbyggda tryckkol-
varna skjuts tillbaka till utgångspositionen när den
nya folieförpackningen förs in.

7.7 Avläsning av laddningsindikeringen på
litiumjonbatteriet 10

OBSERVERA
Det går inte att läsa av laddningsstatus medan arbete
pågår. Blinkar lysdiod 1 indikerar det att batteriet är
helt urladdat eller för varmt (temperatur >80 °C). I så
fall måste batteriet sättas in i batteriladdaren.

Litiumjonbatteriet är försett med laddningsindikering.
Medan laddningen pågår visas batteriets laddnings-
status (se batteriladdarens bruksanvisning). I viloläge
visar de fyra lysdioderna batteriets laddningsstatus i
tre sekunder vid en tryckning på någon av batteriets
spärrknappar och när batteriet sätts in i verktyget.

7.8 Transport och förvaring 11
1. Omkopplaren ska vara i viloläge vid transport

och förvaring av verktyget.
2. Ta ut batteriet ur verktyget före transport och

förvaring.
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8. Skötsel och underhåll
FÖRSIKTIGHET
Innan du påbörjar rengöringen bör du ta bort batte-
riet för att undvika att verktyget startas av misstag!

8.1 Underhåll av verktyget
FÖRSIKTIGHET
Håll verktyget, särskilt greppytorna, rent och fritt
från olja och fett. Använd ingasilikonhaltigaskydds-
medel.

Verktygets ytterhölje är tillverkat av slagtålig plast.
Se till att främmande föremål inte kommer in i verk-
tyget. Rengör verktygets utsida regelbundet med en
lätt fuktad putstrasa. Använd inte högtrycksspruta,
ångstråle eller rinnande vatten till rengöringen! Verk-
tygets elsäkerhet kan riskeras.
Olja regelbundet in matarstängerna. Ta snarast möj-
ligt bort massa som fastnat på verktyget och patronen
med en torkduk innan massan hårdnar. Massa som
har hårdnat kan bara tas bort mekaniskt. Var försik-
tig så att detta inte orsakar skador. Håll kolvarna i
patronen i funktionsdugligt skick!

8.2 Skötsel av litiumjonbatteri
Se till att batterierna inte utsätts för fukt.
Ladda batterierna helt före första start.
Avbryt drift resp. urladdning så fort du märker att
verktygets effekt har sjunkit, så varar batterierna
längre.
OBSERVERA
Vid fortsatt drift av verktyget avslutas urladdningen
automatiskt och lysdiod 1 på batteriet blinkar innan
cellen kan skadas.

Ladda batterierna med godkända Hilti-laddare för
litiumjonbatterier.
OBSERVERA
- Det krävs ingen rekonditionering för laddningsbara
batterier, som för NiCd- eller NiMH-batterier.
- Ett avbrott i laddningen påverkar inte batteriets
livslängd.
- Laddningen kan startas oberoende av laddnings-
status utan att livslängden påverkas. Det finns ingen
minneseffekt, som med NiCd- eller NiMH-batterier.
- Bästa förvaring av helt laddade batterier är på
ett svalt och torrt ställe. Batterier bör inte förvaras
vid höga temperaturer (t.ex. i ett solbelyst fönster).
Det påverkar batteriets livslängd och gör att cellerna
laddas ur.
- Omdet inte går att ladda batteriet helt har det förlorat
kapacitet genom att det åldrats eller överutnyttjats.
Det går att arbeta med batteriet men du bör byta ut
det mot ett nytt i god tid.

8.3 Underhåll
VARNING
Reparationer på de elektriska delarna får endast
utföras av behörig fackman.

Kontrollera regelbundet verktygets alla yttre delar
med avseende på skador och alla manöverfunktioner
med avseende på god funktion. Använd inte verktyget
om delar är skadade eller manöverfunktioner inte
fungerar väl. Låt Hilti-service reparera verktyget.

8.4 Kontroll efter service- och underhållsarbeten
Efter skötsel- och underhållsarbete kontrollerar du
att rörliga verktygsdelar kan röra sig och inte kläms
fast, att inga delar är avbrutna eller skadade och att
verktyget fungerar felfritt.

9. Felsökning

Fel Möjlig orsak Lösning

Verktyget fungerar inte. Batteriet är inte ordentligt isatt eller
också har batteriet laddats ur.

Batteriet måste haka i med ett
”klick” resp. batteriet måste lad-
das.

Elektriskt fel. Ta ut batteriet ur verktyget och
kontakta Hilti-service.
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Fel Möjlig orsak Lösning

Verktyget fungerar inte och
alla fyra lysdioderna blinkar.

Verktyget har överlastats under en
kort period.

Släpp strömbrytaren och tryck på
den igen.

Överhettningsskydd. Låt verktyget svalna.
Verktyget fungerar inte och
lysdiod 1 blinkar.

Urladdning av batteriet. Byt batteri och ladda tomt batteri.
Batteriet för varmt eller för kallt. Lägg batteriet i rumstemperatur.

Batteriet laddas ur fortare än
vanligt.

Batteristatus är inte normal. Diagnos hos Hilti eller byt ut batte-
riet.

Batteriet hakar inte i med ett
hörbart ”klick”.

Batteriets låsmekanism är smutsig. Rengör låsmekanismen och
haka fast batteriet. Kontakta
Hilti-verkstad om problemet
kvarstår.

Verktyget eller batteriet har
överhettats.

Elektriskt fel. Koppla genast från verktyget, ta ut
batteriet och kontakta Hilti-service.

Verktyget är överbelastat
(användningsgränsen har
överskridits).

Välj rätt verktyg för respektive
tillämpning.

Enkelmatning fungerar inte Folieförpackningen har inte lagts in. Lägg in folieförpackningen.
Folieförpackningen har lagts in på
fel sätt.

Lägg in folieförpackning på rätt
sätt.
Se kapitlet: 7.2 Förbereda folieför-
packningen45
Se kapitlet: 7.3 Lägga in patro-
nen med folieförpackningen i verk-
tyget6

Verktyget kopplas automatiskt
från.

Överlastskyddet löser ut. Vänta i 5 sekunder och koppla in
verktyget igen.
Kontrollera blandningsröret, och
om massan har hårdnat byter du ut
det.
Kontakta Hilti-verkstad om proble-
met kvarstår.

10. Avfallshantering
FÖRSIKTIGHET
Om utrustningen inte avfallshanteras på rätt sätt kan det få följande konsekvenser: Vid förbränning av plast
uppstår giftiga och hälsovådliga gaser. Om batterierna skadas eller utsätts för stark hetta kan de explodera och
därigenom orsaka förgiftning, bränder, frätskador eller ha annan negativ inverkan på miljön. Om du underlåter
att avfallshantera utrustningen korrekt kan obehöriga personer få tillgång till den och använda den på ett
felaktigt sätt. Därigenom kan både du och andra skadas och miljön utsättas för onödiga påfrestningar.

FÖRSIKTIGHET
Defekta batterier måste kasseras omedelbart. Håll dem utom räckhåll för barn. Batterierna får inte demonteras
eller brännas.
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FÖRSIKTIGHET
Källsortera batterierna enligt nationella föreskrifter eller lämna tillbaka uttjänta batterier till Hilti.

Hiltis verktyg är till stor del tillverkade av återvinningsbart material. En förutsättning för återvinning är att
materialet separeras på rätt sätt. I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter för återvinning. Fråga
Hiltis kundservice eller din Hilti-säljare.

Gäller endast EU-länder

Elektriska verktyg får inte kastas i hushållssoporna!

Enligt direktiven 2002/96/EG och 2006/66/EG som avser äldre elektrisk och elektronisk utrustning
och dess tillämpning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta elektriska verktyg och batterier
sorteras separat och lämnas till miljövänlig återvinning.

11. Tillverkarens garanti
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den
tekniska enheten bevarats intakt, d.v.s. att endast
originaldelar, tillbehör och reservdelar från Hilti har
använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kost-
nadsfritt utbyte av felaktiga delar under hela produk-
tens livslängd. Delar som normalt slits omfattas inte
av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför

allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för
en viss uppgift. Indirekt garanti avseende använd-
ning eller lämplighet för något bestämt ändamål är
uttryckligen utesluten.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller
utbyte till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter
och ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden,
skriftliga eller muntliga överenskommelser vad gäller
garanti.

12. Försäkran om EU-konformitet
Beteckning: Injekteringspistol
Typbeteckning: ED 3500 A
Konstruktionsår: 2008

Vi försäkrar under eget ansvar att produkten
stämmer överens med följande riktlinjer
och normer: 2004/108/EG, 2006/66/EG,
EN 60745 1, EN 61000 6 3, EN 55014 1,
EN 55014 2, t.o.m. 2009-12-28 98/37/EG,
fr.o.m. 2009-12-29 2006/42/EG.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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ORIGINAL BRUKSANVISNING

ED 3500 A Utpressmaskin

Det er viktig at bruksanvisningen leses før
maskinen brukes for første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen
med maskinen.

Pass på at bruksanvisningen ligger
sammen med maskinen når den overlates
til andre personer.

Innholdsfortegnelse Side
1. Generell informasjon 115
2. Beskrivelse 116
3. Tilbehør 117
4. Tekniske data 117
5. Sikkerhetsregler 118
6. Ta maskinen i bruk 121
7. Betjening 121
8. Service og vedlikehold 123
9. Feilsøking 124
10. Avhending 124
11. Produsentgaranti maskiner 125
12. EF-samsvarserklæring 125

1 Disse numrene refererer til tilhørende bilde.
Bildene finnes på omslaget. La disse sidene være
framme ved gjennomgåelse av bruksanvisningen.
Begrepet "maskinen" i denne bruksanvisningen viser
alltid til den batteridrevne utpressmaskinen ED 3500-
A.

Maskinkomponenter, betjeningselementer og gra-
fiske elementer1

@ Statisk blandedyse for bruk med Hilti patroner
(se den aktuelle bruksanvisningen)

; Hilti patron
= Folieholder med integrerte stempler
% Slagfast og metallforsterket plastbeholder for

innsetting av folieholderen
& Omkobler (av-stilling, kontinuerlig dosering,

enkeltslag)
( Parallelle matestenger med plasthåndgrep for

tilbaketrekking av stengene
) Frigjøringsknapp
+ Grepsåpning for uttak av folieholder
§ Bryter for utpressing og dosering av massen
/ Li Ion batteri
: Låseknapper for batteri med tilleggsfunksjonen

aktivering av ladetilstandsvisning

1. Generell informasjon
1.1 Indikasjoner og deres betydning
FARE
Dette ordet brukes om en umiddelbart truende fare
som kan føre til alvorlige personskader eller død.

ADVARSEL
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner, som kan føre til alvorlige person-
skader eller død.

FORSIKTIG
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner som kan føre til mindre person-
skader eller skader på utstyret eller annen eiendom.

INFORMASJON
For bruksanvisninger og andre nyttige informasjoner.
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1.2 Forklaring på piktogrammer og ytterligere
opplysninger.

Varselskilt

Generell
advarsel

Advarsel for
elektrisitet

Advarsel for
syre

Verneutstyr

Bruk
vernebriller

Bruk arbeids-
hansker

Bruk personlig
verneutstyr

Symboler

Les bruks-
anvisningen
før bruk

Avfall bør
resirkuleres

Av-stilling

Kontinuerlig
dosering

Enkeltslag

Plassering av identifikasjonsdata på maskinen
Typebetegnelsen og serienummeret finnes på
apparatets typeskilt. Skriv ned disse dataene i
bruksanvisningen, og referer alltid til dem ved
henvendelse til din salgsrepresentant eller til Motek
senter.

Type:

Generasjon: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Forskriftsmessig bruk
Den batteridrevne utpressmaskinen ED 3500 A er utelukkende beregnet for bearbeiding av Hilti patroner med
330 ml eller 500 ml innhold. Maskinen er beregnet for tømming av Hilti patroner og for å dosere innholdet
i disse. Maskinen er utstyrt med en folieholder for innsetting av Hilti patroner. Det må ikke brukes noen
produkter fra tredjepart i maskinen.
Maskinen er laget for profesjonell bruk og får kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig personell.
Personalet må informeres om spesielle farer som kan oppstå. Maskinen og tilleggsutstyret kan utgjøre en fare
hvis det betjenes av ukvalifisert personell eller det benyttes feil.
Ikke rett maskinen mot deg selv eller andre personer.
Batteriene skal ikke brukes som energikilder for andre, ikke spesifiserte, forbrukere.
Manipulering eller modifisering av apparatet er ikke tillatt.
For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt Hilti-tilbehør og -verktøy.
Følg informasjonen i bruksanvisningen ang. bruk, stell og vedlikehold.
Apparatet er beregnet for bruk på: Byggeplasser, verksteder, til renovering, ombygging og konstruksjonsarbeid.
Overhold også dine nasjonale arbeidsmiljøforskrifter.
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2.2 Følgende er også nødvendig for drift av maskinen
Et batteri B 144/2.6 Li Ion med ladeapparat C 4/36 eller C 4/36 ACS

2.3 Lade- og overopphetingsindikator for li ion batteriet

LED fast lys LED blinkende Ladenivå C

LED 1, 2, 3, 4 - C 75 %
LED 1, 2, 3 - 50 % C < 75 %
LED 1,2 - 25 % C < 50 %
LED 1 - 10 % C < 25 %
- LED 1 C < 10 %
- LED 1 Batteri overopphetet

2.4 Deler som følger med som standard

1 Apparat
1 Børster
1 Vernebrille
1 Hilti-koffert eller kartongemballasje

1-2 Kassetter til beholdere
1 Bruksanvisning

3. Tilbehør

Betegnelse Forkortet kode

Batteri B 144/2.6 Li Ion
Lader C 4/36 eller C 4/36 ACS

4. Tekniske data
Med forbehold om løpende tekniske forandringer!

Maskin
Vekt (inkludert batteri) 2,55 kg
Omkobler valgmulighetene er av-stilling, kontinuerlig

dosering, enkeltslag
Motorstopp ved elektronisk overlastbeskyttelse

Støyinformasjon (iht. EN 60745):
Typisk A-vurdert lydeffektnivå 74 dB (A)
Typisk A-vurdert avgitt lydtrykk 63 dB (A)
Usikkerhet for de nevnte støynivåene 3 dB (A)

INFORMASJON
Vibrasjonsnivået som er angitt i denne bruksanvisningen, er målt i samsvar med den normerte målemetoden i
EN 60745 og kan brukes til sammenligning av elektroverktøy. Det egner seg også for en foreløpig vurdering
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av vibrasjonsbelastningen. Det angitte vibrasjonsnivået representerer den primære bruken av elektroverktøyet.
Dersom elektroverktøyet brukes til andre bruksområder, med avvikende verktøy eller med utilstrekkelig
vedlikehold, kan vibrasjonsnivået imidlertid avvike. Dette kan øke vibrasjonsbelastningen betraktelig gjennom
hele arbeidsperioden. For en nøyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen må man også ta hensyn til
tidsrommene da maskinen er slått av eller er i gang, men ikke i drift. Dette kan redusere vibrasjonsbelastningen
betraktelig gjennom hele arbeidsperioden. Fastsett ekstra sikkerhetstiltak for å beskytte operatøren mot
effekten av vibrasjonene, for eksempel: Vedlikehold av elektroverktøy og innsatsverktøy, holde hendene varme,
organisering av arbeidsprosesser.

Vibrasjonsverdier, tre aksler (vibrasjonsvektorsum) < 2,5 m/s
Usikkerhet (K) 1,5 m/s

Batteri B 144/2.6 Li Ion

Merkespenning 14,4 V
Kapasitet 2,6 Ah
Energiinnhold 37,44 Wh
Vekt 0,55 kg
Temperaturovervåkning ja
Dyputladingsbeskyttelse ja
Celletype Lithium-ion
Celleblokk 4 stk.

5. Sikkerhetsregler
Sikkerhetsanvisningene i kapittel 5.1 inneholder alle
generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
som skal overholdes i henhold til gjeldende normer i
bruksanvisningen. Det kan også omfatte anvisninger
som ikke er relevante for denne maskinen.

5.1 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktøy
a) ADVARSEL! Les alle sikkerhetsanvisninger og

andre anvisninger. Manglende overholdelse av
sikkerhetsanvisninger og andre anvisninger kan
medføre elektrisk støt, brann og/eller alvorlige
skader. Overhold alle sikkerhetsanvisninger
og instruksjoner i hele bruksperioden.
Begrepet "elektroverktøy" som er brukt i
sikkerhetsanvisningene, viser til nettdrevne
elektroverktøy (med nettkabel) og batteridrevne
elektroverktøy (uten nettkabel).

5.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
a) Hold arbeidsområdet rent og godt opplyst.

Rotete eller dårlig belyste arbeidsområder kan
føre til ulykker.

b) Bruk ikke elektroverktøyet i eksplosjonsfarlige
omgivelser hvor det befinner seg brennbare

flytendestoffer, gasser eller støv. Elektroverktøy
lager gnister som kan antenne støv eller damper.

c) Hold barn og andre personer på sikker avstand
mens elektroverktøyet brukes. Hvis du blir
forstyrret under arbeidet, kan du miste kontrollen
over maskinen.

5.1.2 Elektrisk sikkerhet
a) Elektroverktøyets støpsel må passe i

stikkontakten. Støpselet må ikke forandres på
noen som helst måte. Bruk ikke adapterkontakt
på elektroverktøyet som er jordet. Originale
plugger og egnede stikkontakter minsker risikoen
for elektrisk støt.

b) Unngå kroppskontakt med jordete overflater
som rør, radiatorer, komfyrer eller kjøleskap.
Det er større fare ved elektriske støt hvis kroppen
din er jordet.

c) Hold elektroverktøyet unna regn og fuktighet.
Risikoen for et elektrisk støt øker ved inntrenging
av vann i et elektroverktøy.

d) Bruk ikke ledningen til å bære elektroverktøyet,
henge det opp eller til å dra støpselet ut av
stikkontakten.Hold ledningenunna varme, olje,
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skarpe kanter eller maskindeler som beveger
seg. Skadede eller sammenviklede ledninger øker
risikoen for elektriske støt.

e) Bruk kun skjøteledning som også er godkjent for
utendørs bruk når du arbeider med et elektro-
verktøy utendørs. Bruk av skjøteledning som
er egnet til utendørs bruk minsker risikoen for
elektrisk støt.

f) Måelektroverktøyet brukes i fuktigeomgivelser,
er det nødvendig å bruke en jordfeilbryter. Bruk
av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
støt.

5.1.3 Personsikkerhet
a) Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, og gå

fornuftig fram under arbeidet med et elektro-
verktøy. Ikke bruk noe elektroverktøy når du er
trett eller er påvirket av narkotika, alkohol eller
medikamenter. Et øyeblikks uoppmerksomhet
ved bruk av elektroverktøyet kan føre til alvorlige
skader.

b) Bruk alltid personlig verneutstyr og
vernebriller. Bruk av personlig verneutstyr
som støvmaske, sklisikre vernesko, hjelm eller
hørselsvern – avhengig av type og bruk av
elektroverktøyet – reduserer risikoen for skader.

c) Unngå utilsiktet start. Forsikre deg om at
elektroverktøyet er slått av før du setter i
stikkontakten eller batteriet, løfter den eller
flytter på den. Hvis du holder fingeren på
bryteren når du bærer elektroverktøyet, eller
kobler elektroverktøyet til strøm i innkoblet
tilstand, kan dette føre til uhell.

d) Fjern justeringsverktøy og skrunøkkel før du slår
på elektroverktøyet. Et verktøy eller en nøkkel
som befinner seg i en roterende maskindel, kan
føre til skader.

e) Unngå uhensiktsmessige arbeidsposisjoner.
Sørg for å stå stødig og i balanse. Dermed kan
du kontrollere elektroverktøyet bedre i uventede
situasjoner.

f) Bruk egnede klær. Ikke bruk vide klær eller
smykker. Hold hår, tøy og hansker unna deler
som beveger seg. Løstsittende tøy, smykker eller
langt hår kan komme inn i deler som beveger seg.

g) Hvis det er montert støvavsugs- og
oppsamlingsinnretninger, må det kontrolleres
at disse er koblet til og blir brukt på riktig
måte. Bruk av et støvavsug kan redusere
faremomentene i forbindelse med støv.

5.1.4 Bruk og behandling av elektroverktøyet
a) Ikke overbelast maskinen. Bruk et elektro-

verktøy som er beregnet til den type arbeid
du vil utføre. Med et passende elektroverktøy
arbeider du bedre og sikrere i det angitte
effektområdet.

b) Ikke bruk elektroverktøy med defekt bryter. Et
elektroverktøy som ikke lenger kan slås av eller
på, er farlig og må repareres.

c) Dra ut støpselet fra stikkontakten og/eller ta
ut batteriet før du foretar maskininnstillinger,
bytter tilleggsutstyr eller legger bort maskinen.
Disse tiltakene forhindrer en utilsiktet start av
elektroverktøyet.

d) Oppbevar elektroverktøy som ikke brukes
utenfor barns rekkevidde. Ikke la maskinen
brukes av personer som ikke er fortrolig med
dette eller ikke har lest disse anvisningene.
Elektroverktøy er farlige når de brukes av
uerfarne personer.

e) Sørg for grundig stell og vedlikehold av
elektroverktøyet. Kontroller at bevegelige
deler på elektroverktøyet fungerer feilfritt og
ikke klemmes fast, og om deler er brukket
eller skadet, slik at dette innvirker på
elektroverktøyets funksjon. La skadede deler
repareres før elektroverktøyet brukes. Mange
ulykker er et resultat av dårlig vedlikeholdte
elektroverktøy.

f) Hold skjæreverktøy skarpe og rene. Godt ved-
likeholdte skjæreverktøymed skarpe skjærekanter
blir sjeldnere fastklemt og er lettere å styre.

g) Bruk elektroverktøyet, tilbehør, arbeidsverktøy
osv. i overensstemmelse med denne
anvisningen. Ta hensyn til arbeidsforholdene
og arbeidet som skal utføres. Bruk av
elektroverktøy til andre formål enn det som er
angitt kan føre til farlige situasjoner.

5.1.5 Bruk og behandling av det batteridrevne
elektroverktøyet

a) Bruk kun ladere som er anbefalt av produsenten
når du skal lade batteriene. Det oppstår brann-
fare når det brukes andre batterier i en lader enn
dem laderen er egnet for.

b) Bruk bare batterier som er beregnet for de
forskjellige elektroverktøyene. Bruk av andre
batterier kan medføre skader og brannfare.
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c) Unngå å oppbevare ubrukte batterier i nærheten
av binders, mynter, nøkler, nagler, skruer
eller andre små metallgjenstander som kan
forårsake kortslutning av kontakten. En kort-
slutning mellom batterikontaktene kan føre til
forbrenninger eller brann.

d) Ved feil bruk kan væske lekke fra batteriet.
Unngå kontakt med denne væsken. Ved tilfeldig
kontakt må det skylles med vann. Hvis det
kommervæske i øynene,mådu i tilleggoppsøke
lege. Batterivæske som renner ut, kan føre til
irritasjoner på huden eller forbrenninger.

5.1.6 Service
a) Elektroverktøyet må kun repareres av

kvalifisert fagpersonale og kun med
originale reservedeler. Slik opprettholdes
elektroverktøyets sikkerhet.

5.2 Ekstra sikkerhetsanvisninger

5.2.1 Aktsom håndtering og bruk av
batteridrevne verktøy

a) Forsikre deg om at maskinen er slått av før du
setter i batteriene.Hvis du setter batteriet inn i et
elektroverktøy som er slått på, kan dette medføre
uhell.

b) Beskytt batteriene mot høye temperaturer og
åpen ild. Ellers kan det være fare for eksplosjon.

c) Batterienemå ikke tas fra hverandre, klemmes,
varmes opp over 80 °C eller brennes. Ellers
kan det være fare for brann, eksplosjoner og
etseskader.

d) Unngå inntrengning av fuktighet.Hvis det har
trengt inn fuktighet, man det føre til kortslutning
og forbrenninger eller brann.

e) Bruk ikkeandre batterierenn de somer beregnet
for den aktuelle maskinen. Hvis du bruker andre
batterier eller bruker batteriene til andre formål,
er det brann- og eksplosjonsfare.

f) Ta hensyn til spesielle retningslinjer for
transport, lagring og bruk av li-ion-batterier.

g) Unngå kortslutning av batteriene. Kontroller at
det ikke er fremmedlegemer ved kontaktene på
batteriet og i maskinen før du setter batteriet
inn i maskinen. Hvis kontaktene på et batteri
kortsluttes, er det fare for brann, eksplosjoner og
etseskader.

h) Skadde batterier (for eksempel batterier med
sprekker, ødelagte deler eller kontakter som er
bøyde, skjøvet tilbake eller trukket ut) skal ikke
lades opp eller brukes videre.

i) Hold maskinen i de isolerte gripeflatene hvis
det er fare for at verktøyet kan skade skjulte
elektriske ledninger eller strømledningen.Ved
kontakt med strømførende ledninger blir
ubeskyttede metalldeler på maskinen satt under
spenning, og brukeren kan få elektrisk støt.

5.2.2 Arbeidsplassen
a) Sørg for at arbeidsplassen er godt luftet.
b) Barn må få beskjed om at de ikke får lov til å

leke med maskinen.
c) Apparatet er ikke beregnet for å bli brukt

av personer med fysiske eller sansemessige
handikap, eller av psykisk utviklingshemmede,
eller av personer som ikke har tilstrekkelig
erfaring og/eller kunnskaper (inkludert barn).
Disse personene skal eventuelt være under
oppsikt av en person som er ansvarlig for
sikkerheten, eller de må få instruksjon fra
denne personen om hvordan apparatet skal
brukes.

5.2.3 Personlig verneutstyr

Brukeren og personer i umiddelbar nærhet må alltid
bruke verneklær, vernebriller og arbeidshansker
når maskinen er i bruk.
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6. Ta maskinen i bruk

6.1 Riktig håndtering av batterier
INFORMASJON
Arbeid skal kun utføres med fulladet batteri. Dette
gjør at du får fullt utbytte av batteriet. Bytt til et annet
batteri i god tid. Lad opp batteriet med en gang slik
at det er klart til bruk.

Batteriytelsen synker ved lave temperaturer. For å
oppnå et optimalt arbeidsresultat, må du alltid på-
begynne arbeidet i romtemperatur. Ved lavere ute-
temperaturer må du alltid sørge for at batteriet har
driftstemperatur.

6.2 Lade batteriet

FARE
Bruk bare de anbefalte batteriene og laderne fra
Hilti. Disse er oppført under "Tilbehør".

6.2.1 Første gangs lading av nytt batteri
Lad batteriene helt opp før første gangs bruk.

6.2.2 Opplading av brukt batteri
Sørg for at yttersiden av batteriet er ren og tørr før
det settes til lading i laderen.
Les bruksanvisningen til laderen før opplading.
Li-ion-batterier er alltid klare til bruk, også i delvis
oppladet tilstand. Ladingen vises på LED-ene (se
bruksanvisningen for laderen).

6.3 Sette i batteriet 2
FORSIKTIG
Før du setter inn batteriet må du kontrollere at
omkobleren står i av-stilling. Bruk bare batterier
som er beregnet for din maskin.

FORSIKTIG
Kontroller at det ikke er fremmedlegemer ved
kontaktene på batteriet og kontaktene i maskinen
før du setter batteriet inn i maskinen.

1. Skyv inn batteriet i maskinen fra undersiden til
det smekker hørbart på plass med et klikk ved
anslag.

2. FORSIKTIG Faller batteriet ned, kan det utgjøre
en fare for deg selv eller andre.
Sørg for at batteriet er riktig festet i maskinen.

6.4 Ta ut batteriet 3
1. Trykk på begge låseknappene.
2. Trekk batteriet ut av maskinen på undersiden.

7. Betjening

7.1 Anvisninger for bruk
FARE
Følg anvisningene i bruksanvisningen for de
forskjelligepatronene, samt sikkerhetsdatabladene
for de kjemiske produktene.

Hvis du trykker på betjeningsbryteren og omkobleren
står i stilling for enkeltslag eller kontinuerligdosering,
begynner maskinen å arbeide. Ved transport og eller
lagring skal denne bryteren ikke betjenes og om-

kobleren må stå i av-stilling slik at batteriet ikke
utlades eller masse presses ut utilsiktet.
Bruk av Hilti originaldeler garanterer optimal
sikkerhet. Maskinen, folieholderen og patronen er
tilpasset hverandre.
Høy utpressytelse, stor batterikapasitet, lang levetid
for maskinen oppnås gjennom god behandling og
riktig vedlikehold.
Viktig! Ved overbelastning kobler motoren ut. Fjern
belastningen på maskinen ved å trykke på utkoblings-
knappen. Etter 5 sekunder er maskinen klar til bruk
igjen.
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7.2 Klargjøre patron 4 5
FORSIKTIG
Kontroller holdbarhetsdatoen på patronens
sammenføyning. Produktet skal ikke brukes når
holdbarhetdatoen er overskredet.

FORSIKTIG
Kontroller om folieholderen er skadd og/eller til-
smusset. Begge stempler må kunne beveges lett og
fullstendig frem og tilbake i folieholderen. Skadde
eller sterkt tilsmussede folieholdere må skiftes ut.

FARE
Kontroller om patronen er skadd. Bruk aldri skadde
patroner.

FORSIKTIG
Patronen må ikke underskride minimums-
temperaturen for bruk som er angitt i produktets
bruksanvisning.

1. Skyv patronen forfra inn til anslag i folieholderen.
2. Skru den statiske blandedysen helt inn på

patronen.

7.3 Legg folieholder med patron inn i
maskinen 6

INFORMASJON
Folieholdere kan leveres som tilbehør.

1. Trekk matestengene helt tilbake ved samtidig å
betjene frigjøringsknappen.

2. La folieholderen gå i inngrep med den lille
sylinderen, før den inn i maskinen ovenfra og
sving den deretter sideveis inn.

3. Viktig! Folieholderenmå legges helt inn på plass.
Trykk folieholderen lett ned for å sørge for at den
sitter riktig.

7.4 Dosering 7 8
FARE
Ikke rett maskinen mot deg selv eller andre
personer.

FORSIKTIG
De første pumpeslagene, første utpress fra blande-
dysen, er ikke egnet for bruk. Den mengden som
skal kasseres, er produktspesifikk og er angitt i
den aktuelle bruksanvisningen. - Også etter skifte
av blandedyse skal første utpress fra blandedysen
kasseres.

INFORMASJON
For å kassere det første pumpeslaget (første utpress
fra blandedysen)måmaskinen være innstilt på enkelt-
slag.

OBS! Hold bryteren inne i enkeltslagmodus, inntil
maskinen kobler ut. Det sikrer et fullt slag.
1. For etterfølgende dosering setter du bryteren på

enkeltslag eller kontinuerlig dosering, alt etter
ønske.

2. Trykk på bryteren for utpressing og dosering av
massen.
Patronen åpner seg av seg selv ved
hjelp av et festesystem som er integrert i
sammenføyningen. I den statiske blandedysen
er sammenblandingen av de to komponentene
synlig.

3. Betjen frigjøringsknappen ved avbrudd i
doseringen.
Dermed blir patronen trykkfri og det blir ingen
utpressing av masse fra blandedysen i etterkant.
Ved lengre avbrudd i arbeidet herder massen i
blandedysen.

4. For å kunne arbeide videre med patronenemå du
skifte blandedyse.

5. Videre arbeidstrinn for bruk finnes i patronens
bruksanvisning.

7.5 Ta ut patron 9
INFORMASJON
Åpnet patron med påskrudd blandedyse må
oppbevares i folieholderen. Åpnet patron har kun
begrenset lagringstid. Se bruksanvisningen for
patronen.

INFORMASJON
Folieholdere kan leveres som tilbehør.

1. Trekk matestengene helt tilbake ved samtidig å
betjene frigjøringsknappen.

2. Trykk den lille sylinderen oppover gjennom
grepsåpningen, og ta ut den komplette
folieholderen.

7.6 Kast patronen
FORSIKTIG
Patroner som er fullstendig tømt skal
avfallshåndteres ifølge gjeldende offentlige
forskrifter.
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Folieholderen kan lades på nytt. De integrerte trykk-
stemplene skyves tilbake til utgangsstilling når den
nye patronen skyves inn.

7.7 Avlesning av ladenivå for li-ion-batterier 10
INFORMASJON
Mens arbeidet pågår, er det ikke mulig å vise lade-
nivået. Når LED 1 blinker, betyr det bare at batteriet
er helt utladet eller for varmt (temperatur >80 °C). I
slike tilfeller skal batteriet settes inn i ladeapparatet.

Li Ion-batteriet har en ladenivåindikator. Under
ladingen angis ladenivået på indikatoren på batteriet
(se bruksanvisningen for laderen). I standbystilling
vises ladenivået i tre sekunder ved hjelp av de fire
lysdiodene når du trykker inn en av låseknappene på
batteriet eller setter batteriet inn i maskinen.

7.8 Transport og lagring 11
1. Ved transport og lagring skal omkobleren på

maskinen stå i av-stilling.
2. Ved transport og lagring skal batteriet fjernes fra

maskinen.

8. Service og vedlikehold
FORSIKTIG
Før rengjøring skal batteriet tas ut av maskinen for
å forhindre utilsiktet start!

8.1 Vedlikehold av maskinen
FORSIKTIG
Hold maskinen ren og fri for olje og fett, særlig
maskinens gripeflater. Ikke bruk rengjøringsmidler
som inneholder silikon.

Ytterhuset på maskinen er laget av støtsikker plast.
Forhindre at fremmedlegemer trenger inn i maskinen.
Bruk en lett fuktig klut og rengjør utsiden av maskinen
jevnlig. Ikke bruk spyler, damprenser eller rennende
vann til rengjøring! Dette kan gå utover den elektriske
sikkerheten til maskinen.
Smør matestengene regelmessig med olje. Produkt-
rester på maskin og folieholder må fjernes så raskt
som mulig med en pussefille, før de herder. Herdet
masse kan kun fjernes mekanisk. Pass på at slik
fjerning ikke forårsaker skader. Sørg for at stemplene
i folieholderen beveger seg fritt!

8.2 Stell av li-ion-batteri
Unngå inntrengning av fuktighet.
Lad batteriene helt opp før første gangs bruk.
For å oppnå maksimal levetid for batteriet, bør du
avslutte bruken eller utladningen så snart effekten i
maskinen blir merkbart redusert.
INFORMASJON
Ved videre bruk av maskinen avsluttes utladingen og
LED 1 i batteriet blinker før cellene kan bli skadet.

Lad batteriene med Hilti-lader godkjent for li-ion-
batterier.

INFORMASJON
- Det er ikke nødvendig med oppfriskningslading som
for NiCd- eller NiMH-batterier.
- Levetiden til batteriene blir ikke påvirket av at
ladingen avbrytes underveis.
- Ladingen kan startes når som helst, uavhengig av
ladetilstanden, uten at dette påvirker levetiden. Det
finnes ingen minneeffekt som ved NiCd eller NiMH.
- Batteriene bør helst oppbevares i fulladet tilstand, og
så kjølig og tørt som mulig. Oppbevaring av batterier
i høye omgivelsestemperaturer (bak vindusruter) er
ugunstig, påvirker levetiden for batteriene og øker
battericellenes selvutladning.
- Hvis batteriet ikke lades helt opp, har det mistet
kapasitet på grunn av aldring eller overbelastning. Du
kan fremdeles arbeide med dette batteriet. Etter hvert
bør du bytte ut batteriet med et nytt.

8.3 Vedlikehold
ADVARSEL
Elektriske deler på apparatet må kun repareres av
fagfolk.

Sjekk etter skader på alle eksterne deler av apparatet
jevnlig og kontrollér at betjeningselementenefungerer
feilfritt. Ikke bruk apparatet hvis deler av det er
ødelagt, eller hvis betjeningselementene ikke fungerer
feilfritt. La etMotek servicesenter foreta reparasjonen.

8.4 Kontroll etter stell og vedlikeholdsarbeid
Etter stell og vedlikeholdsarbeid skal du kontrollere
at bevegelige deler på maskinen fungerer korrekt og
ikke sitter fast, at ingen deler har brudd eller skader
og at maskinen fungerer feilfritt.
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9. Feilsøking

Feil Mulig årsak Løsning

Maskinen fungerer ikke. Batteriet er ikke satt riktig inn, eller
batteriet er tomt.

Batteriet må festes med et tydelig
klikk, eller batteriet må lades.

Elektrisk feil. Ta batteriet ut av maskinen og
kontakt Motek service.

Maskinen virker ikke og alle 4
LED-ene blinker

Maskinen er kortvarig
overopphetet.

Slipp opp og trykk på bryteren
igjen.

Overopphetingsvern. La maskinen avkjøles
Maskinen virker ikke og 1 LED
blinker.

Batteriet er utladet. Bytt batteri og lad det tomme
batteriet.

Batteriet er for varmt eller for kaldt. Bring batteriet opp i
romtemperatur.

Batteriet blir raskere tomt enn
vanlig.

Batteriets status er ikke optimal. La Motek gjennomføre en diagnose
eller bytt ut batteriet.

Batteriet festes ikke med et
hørbart "klikk".

Festetappene på batteriet er skitne. Rengjør festetappene og sett
batteriet på plass. Kontakt
Motek-service hvis problemet
fortsetter.

Sterk varmeutvikling i
maskinen eller batteriet.

Elektrisk defekt. Slå straks av maskinen, ta batteriet
ut av maskinen og kontakt Motek-
service.

Maskinen er overbelastet
(bruksgrensen er overskredet).

Velg riktig maskin til bruksområdet.

Enkeltslag fungerer ikke Patron ikke lagt inn. Patron innlagt.
Patron lagt inn feil. Patron lagt inn riktig.

Se kapittel: 7.2 Klargjøre
patron45
Se kapittel: 7.3 Legg folieholder
med patron inn i maskinen6

Maskinen slår seg av
automatisk.

Overbelastningsvernet utløses. Vent 5 sekunder og koble inn igjen.
Kontroller blandedysen og se om
massen er herdet, og skift ved
behov.
Kontakt Motek-service hvis
problemet fortsetter.

10. Avhending
FORSIKTIG
Ved ukyndig avhending av utstyret kan følgende skje: Ved forbrenning av plastdeler kan det oppstå giftige gasser
som kan gjøre personer syke. Batterier kan eksplodere og dermed forårsake forgiftninger, forbrenninger, etse-
skader eller miljøskader dersom de skades eller varmes sterkt opp. Ved ukyndig avhending kan uvedkommende
få tak i utstyret og bruke det på uønskede måter. Dette kan føre til at de skader seg selv og tredjepart samt
skader miljøet.
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FORSIKTIG
Defekte batterier skal kasseres umiddelbart. Hold disse utilgjengelige for barn. Batteriene skal ikke demonteres
og ikke brennes.

FORSIKTIG
Avhend batterier i henhold til nasjonale bestemmelser eller lever brukte batterier tilbake til Motek.

De fleste Hilti-verktøy og -maskiner er laget av resirkulerbare materialer. En forutsetning for resirkulering er
at delene tas fra hverandre. Norge har en ordning for å ta apparater tilbake for resirkulering. Trenger du mer
informasjon, kontakt Motek.

Kun for EU-land

Kast aldri elektroverktøy i husholdningsavfall!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF og 2006/66/EF om kasserte elektriske og elektroniske
produkter og direktivets iverksetting i nasjonal rett, må elektroverktøy og batterier som ikke lenger
skal brukes, samles separat og returneres til et miljøvennlig gjenvinningsanlegg.

11. Produsentgaranti maskiner
Motek garanterer levering av et apparat som er fritt for
material- eller fabrikasjonsfeil i et år fra fakturadato.
Garantien gjelder under forutsetning av at apparatet
er korrekt benyttet og vedlikeholdt i henhold til
bruksanvisningen og at det kun brukes originalt Hilti
forbruksmateriale, tilbehør og deler med apparatet.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller
utskiftning av defekte deler i hele apparatets levetid.
Defekter som skyldes naturlig slitasje på apparatet
faller ikke inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer
ikke under noen omstendighet for direkte,
indirekte skader, følgeskader, tap eller kostnader i
forbindelse med bruken av apparatet eller uriktig
bruk av apparatet, uavhengig av årsak. Indirekte
løfter om apparatets bruksmuligheter ligger
ettertrykkelig utenfor garantiens bestemmelser.

Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av
Moteks servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse. Denne er over-
ordnet tidligere og samtidige forpliktelser, det være
seg skriftlige eller muntlige.

no
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12. EF-samsvarserklæring
Betegnelse: Utpressmaskin
Typebetegnelse: ED 3500 A
Produksjonsår: 2008

Vi erklærer herved at dette produktet overholder
følgende normer og retningslinjer: 2004/108/EF,
2006/66/EF, EN 60745 1, EN 61000 6 3,
EN 55014 1, EN 55014 2, til 28.12.2009 98/37/EU,
fra 29.12.2009 2006/42/EU.

Hilti Corporation

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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K�� ���
���� ����
� ���	$�	����, 	�
������	�!�� �� � ����������� �������� �� ������$���� 	��������	�

�$����+ Hilti.
�����$�!���� �������	 � �
���������+, ������� ! ���������� �������	�	����, ��	������ 	 ������
��+ � �
���������+.
L�;��	� ������� �������	����: ����	�����! $�!�����
, $�!������, ��$����� ������, ��
������
��� �� ��	���-
��	�.
�����$� 	����	�	��� ��
�; ����������� ���	��� �����
� �����
�.

2.2 8 ) !��� $%�%��+ ����#$"!��% *�*%���(� ���#�@��:
C���!-����� �
�$�������� ������� B 144/2.6 �� �������$ �������:$ C 4/36 ��� C 4/36 ACS

2.3 ��*��%��# ��%�$ 2%#)*$ �% �!#!&#�($  ����-�����+ %�$"$ )��#��+ @%�%#!+

�(�� �*��* @!2�!#!#(��&� �(�����) �(�� �*��* "�&�� �(�&�
�(�����) ��%� 2%#)*$ �

%	�������� 1,2,3,4 - C 75 %
%	�������� 1,2,3 - 50 % C < 75 %
%	�������� 1,2 - 25 % C < 50 %
%	�������� 1 - 10 % C < 25 %
- %	�������� 1 C < 10 %
- %	�������� 1 �������	 �
�$��������+ ��-

����+

2.4 8� ��%�*%#���&� ��"� !��$ ����%6%��) (4�*)�/:
1 ,�����$���
1 K��
�
1 ������� �
�����
1 ������ Hilti ��� 
������� 
����
�

1–2 @����� ��� &�����	�� ��
���	
1 ,�����
��� � �
���������+

3. �#� %**)
��2�%6!��) 
"�(�! ��2�%6!��)
I
�$�������� ������� B 144/2.6 Li Ion
�������! �������! C 4/36 ��� C 4/36 ACS

4. �!4��6�� *%��
�������:$� �� ����* ���	� �� �������� �$���!

����#$"!��
L��� (� �
�$��������* ������:*) 2,55 
�
����$�
�� �� $�;��� ������ ����;���� ��$
����, ���	���

����	���� ��� 
������� ����	����
�����
� �	����� ���
������* �����$�* ������� 	�� ������	����-

;����
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8%�� �#� <$" ((�"�#)�� 2&�*�� 2 EN 60745):
����	�! ���������	�;���! ��	��� ����;����� �	�
� 74 �V (I)
����	�! ���������	�;���! ��	��� �	�
�	��� ���
� 63 �V (I)
�����
� ��	������ 	�-� ������� ��	��  �$� 3 �V (I)

:����:��
J�	�����! � ��� ��
�$�������� ��	��� 	������+ 	�$��*	�	�� ������ �� ���������$ EN 60745 �� $�;� 	�
������-
	�	����� ��� ����	����� ���
���������$����	. ��� ��
�; ��������! ��� ������������ ����*	���� 	������!����
��	����;����. "
�����! ��	��� 	������+ ���$�	�*: ����	�� �&��� �������	���� ���
���������$����. 
���
 �
���� 	�
��������� ���
���������$���� 	 �� �� �����, ��� �������	���� ������������� �$����� ������� ����-
��$����	 �� ��� ������;��$� ������� ��	��� 	������+ $�;� �����*	�����. )� $�;� ����	���� �� ��$������
����� ���� 	������!���� ��	����;���� �������$ ������ �������� ����. ��� ���� �����+ ����
� 	������!����
��	����;���� ��������� 	����	�	��� ��
�; ���$�;
� ����, �������$ �
�� ������$��� 	�$
����! ��� ����*: ���
��	����;����. )� ����$�;� ��$���� ������� 	������!�� ��	����;���� �������$ ������ �������� ����. ";�	�!��
��
�; �����
�	�� ������	 �����
� � $���* ������� �����	��
� 	�� ��+ 	������+, ��
��$�: �	�:����� ��������
�������	�	���� ���
���������$���� �� �$����� ������� ������$����	 �� �����, ����$�	���� ��
 � �����, ����;��
����������� �������� �������.

�������� 	������+ �� ����$� ���$� (	�
����� ��$�) < 2,5 $/�
�����
� (K) 1,5 $/�

��$"$ )��#�% @%�%#!)  ����-����% B 144/2.6
J�$������� ������� 14,4 �
($����� 2,6 I�
������:$����� 37,44 ��/�
L��� 0,55 
�
@������� ��$�������� ��

������ 	�� �����
��� ������;���� ��

/����	�� ���$���� ����!-�����!
V��
 ���$����	 4  �.

5. :�%2�(�� 2 �!4���� @!2�!��
"
���	
� � �����
� �����
�, ��	����� 	 ������� 5.1,
�����*���� ��������� 	
���	�
 � �����
� �����
� ���
������ � ���
���������$����$�, �
� ������ � �����$�
���$�$� ��	���� ���� ��	����� 	 ������
��+ � �
����-
�����+. I ��$� ��$ $�;��� ���� ��
�; 	
���	
�, -� ��
�����*���� ������ ������$����.

5.1 �%&% /�� (�%2�(�� 2 �!4���� @!2�!�� �#�
#�@��� 2 ! !��#�����#$"!��%"�

a) ������89����! 
(%>�� �#�6��%��! (�� (�%-
2�(�� �% ����#$���+ 2 �!4���� @!2�!��.K���!$��-
 ��� �������$���� 	
���	�
 �� ������
��! � �����
�
�����
� $�;� ���� ������ ��� 	��;���� ���
-
������$ ����$�$, ��;�;� ��/��� ��;
�� ���	$.
�@!#�&%��! (�� ����#$���+ �% (�%2�(�� 2 �!4����

@!2�!�� * ) +4 "�> �(�&� 2%����$(%��) ( "%�-
@$��/�"$. ��
������	�	���! � 	
���	
�� � �����
�
�����
� ���$�� «���
���������$���» �����:���� �

���
���������$����	, -�����**��	�����
������+
$���;� (� 
�����$ ;�	�����), ��
 � ���
���������-
$����	, �
� ����**�� 	�� �
�$������� (��� 
�����
;�	�����).

5.1.1 7!2�!�% �% #�@�6�"$ "����
a) 
�#�"$��! #�@�6! "���! ( 6������ �% ��*@%��!

�#� ��&� *���%��� ��(�� !��). V����� �� ����-
��$� $���� �� ���������: ��	������� $�;��� �����
�������* ��-����� 	����
�	.

b) �! �#%�M��! 2 ! !��#�����#$"!���" $ (�@$4�-
�!@!2�!6��"$ �!#!*�(�O�, O� "�����/ ( ��@�
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 !&��2%�"���� #�*���, &%2� %@� �� . ��� ��� ��-
���� ���
���������$��� ��
����, 	�� ���� $�;���
��!������ ���
���!$���� 	����� ��� ���.

c) ��*@%��!, O�@ ��* 6%� 2%����$(%��) ! !��#���-
��#$"!��% ��@ �2$ �! @$ � *��!� �% ���#����4.
I�;� -���!$�� ��� 	��	���
���� ���������, -��
	������� ��� ��$ 
�������.

5.1.2 � !��#�6�% @!2�!�%
a) P�!��! /�% (� �% ! !��#�����#$"!��%

��(���% �%�$(%�� *� #�2!��� >�( !��).
�%@�#��)��/�) (������ 2"��� *� �����#$���+
<�!��! /��+ (� ��. �! *�2(� )��/�)
2%�����($(%�� �!#!4�*�� <�!��! /��
(� �� ( ! !��#�����#$"!��%4 �2 2%4����"
2%2!" !��)". ��� �������	���� ������������
 ���������� 	���
 � 	����	����� +$ ������

���;�:���� ����
 ���;���� ���
������$ ����$�$.

b) 
���%��! ��* 6%� #�@��� ��#�%���) 2%2!" !��4
��(!#4��/, �%�#�� %*, �#$@, #%*�%��#�( ��%-
 !��), �!6!� �% 4� �*� /����(. Y
-� 	� � ����
����������� 	 
����
�� � �����$�* ����$�����, ��-
��: ���	�-���! ����
 ���;���� ���
������$ ����-
$�$.

c) �%4�O%��! ! !��#�����#$"!��� (�* *�+ *�O$ �%
(� �&�. " ���� �����
����� 	��� 	 ���
���������-
$��� ���	�-�:���� ����
 ���;���� ���
������$
����$�$.

d) �! (���#����($��! �%@! / �! 2% �#�2�%6!�-
�)", �! �!#!���/�! 2% �/�&� ! !��#�����#$-
"!��, �! ��#���$��!�/ ��" * ) ��*(�<$(%��)
����#$"!��% �% �! (��)&$��! 2% �/�&� <�!��!-
 /�$ (� �$ 2 #�2!���. �@!#�&%��! �%@! / (�*
(� �($ (�����4 �!"�!#%�$#, (�* *�+ "%��� , &�-
��#�4 �#�"�� %@� #$4�"�4 6%���� ����#$"!��%.
�� 
��;��� ��� ��������� 
����� ���	�-�*�� ��-
��
 ���;���� ���
������$ ����$�$.

e) �#� #�@��� 2 ! !��#�����#$"!���" ��* (�*�#�-
��"�!@�"(���#����($��! �<!��*�(>$(% /-
��� �%@! /, �#�*%���� * ) 2�(��<�/�&� 2%���-
�$(%��). ��
��������� ����	;�	������� 
����*,
-� $�: �����
 ��� ��	�� ����� �������	����, �$�-
� �: ����
 ���;���� ���
������$ ����$�$.

f) ��O� �!"�> �(� $����$�� !��� $%�%��+ ! !�-
�#�����#$"!��% 2% $"�( ��*(�O!��+ (� �&����,
(���#����($��! %(��"%� 2%4���$ (�* ��#$"�(
(����$. �������	���� �	��$��� ������� 	�� ����-
$�	 	���
� �$�� �: ����
 ���;���� ���
������$
����$�$.

5.1.3 7!2�!�% �!#���% $
a) 7$*/�! $(%>��, 2��!#!*/�!�/ �% (����$(%���

��!#%��+, *� #�@��� 2 ! !��#�����#$"!���" ��-
��%(�!�/ �(�*�"�. �! ��#���$��!�/ ! !��#����-
�#$"!���", )�O� :� (��" !�� %@� �!#!@$(%��!
��* *��M �%#������(, % ��&� M 6�  ��%#�/��4
2%��@�(. ��� ��� ������ � ���
���������$����$ ��
	��	���
�!���� �� �� $���, �� �� $�;� ����	����
�� ���!����� ���	$.

b) :���#����($��! 2%��@� ��*�(�*$% /��&� 2%4�-
��$ � 2%(>*� �����/ 2%4���� ��$ )#�. ��
����-
����� ������	 ����	���������� �������, �����
���,
�����������, ��������� 	����� �� ��
�	���! ����-
 	�, ���������  ���$� ���  �$��������� ��	� -
��
�	 — 	 ����;����� 	�� �����	��� ���
���������-
$���� �� ������	����! ������ — �$�� �: ����

���	$�	����.

c) 
���%��! (��%*��(�&� ("��%��) ����#$"!��%.
�!#< ��> (��%( )�� <�!��! /�$ (� �$ ( #�-
2!��$ >�( !��) �%/%@� ��*'�*�$(%�� %�$"$ )-
��#, ��*��"%�� ! !��#�����#$"!�� %@� �!#!��-
���� ��&�, �!#!���%��!�/ ( ��"$, O� ��&� @$ �
�% !>��" 6���" (�"��!��. Y
-� ��� ��� ����-
������� ���
���������$���� ���$��� ������ ��
	�$�
��� ��� ; �	�$
����$ ���':���	��� !��� ��
�;����� ;�	�����, �� $�;� ����	���� �� ��-��-
���� 	����
�.

d) �!#< ��> ("��%�� ����#$"!��, �#�@!#��/ $��
�% %&�*>$(% /�� �#� %**) %@� &%���(� � M6�.
�������� ��� 
�*�, -� ����������� 	 ������	�$�
	���� ������$����, $�;��� ����	���� �� ���	$�-
	����.

e) 
���%��! �#%�M(%�� ( �!2#$6��� ��2�. ��* 6%�
(����%��) #�@�� ��%(%��! ( �����$ ��2$ � �%-
"%&%��!�/ ��(�)�6%� $�#�"$(%�� #�(��(%&$. )�
���	����� ��$ ���	���� � �������� � ������$��-
��$ �� �������	���� �����	��.

f) :*)&%��! (�*��(�*��� #�@�6�� �*)&. �! (*)-
&%��! * ) #�@��� 2%�%*�� �#����#�� �*)& �%
�#��#%��. � �*�$��!, O�@ (� ���), �*)& �% #�-
@�6� #$�%(��� 2�%4�*� ��) ��*% � (�* �@!#��-
(�4 6%���� ����#$"!��%. ��������! ����, ���-

���� ��� ��	�� 	������ $�;��� ���� ���������
����$�$� �������$� ������$����.

g) ��O� �!#!*@%6!�% "�> �(���/ 2"���$(%�� ��-
 �(�*���� � �� �2@�#����, �@�(')2��(� $�!(-
���/�) ( ��"$, O� (��� �#%(� /�� ��*'�*�%��
� (���#����($M�/�) �% !>��" 6���". ��� ��-
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�����	���� �����$� ����	�������� �$�� �:����
����
 ���;���� ���������  
����	�$ ����$.

5.1.4 �%����$(%��) ! !��#�����#$"!��% �%
*�& )* 2% ��"

a) �! *��$��%��! �!#!(%��%>!��) ����#$"!��%.
�%(>*� (���#����($��! ! !��#�����#$"!��,
�!#!*@%6!��� * ) (����%��) �%"!
�%��+ #�@���. ��� 	�
��������� ����;����
���
���������$���� ���������*���� ���� 	���
�
�
���� �� �����
� 	�
���	���� ����� � 	
�����$�
��������� �����
��	�����.

b) �! ��#���$��!�/ ! !��#�����#$"!���", ( )��&�
(��<�( 2  %*$ (�"��%6.���
���������$���, �
�!
��$�;��	� 	$�
��� �� 	�$�
���, ����������! �
�������: ��$����.

c) �!#< ��> #�2��6��%�� �% %<�$(%��) ����#$-
"!��%, (����$(%�� 2%"��$ �#� %**) 6� �#����
#�@��� �!#!#($ ( #�@���, �! 2%@$*/�! (���)��
<�!��! /�$ (� �$ 2 #�2!��� �%/%@� (���)��
2 ����#$"!��% %�$"$ )��#. ��
�! ����� �����
�
����$�;� ��������� 	����
�	�$� �	�$
����* ���-

���������$����.

d) � !��#�����#$"!���, )��"� �%#%2� �! ��#���$-
M�/�), 2@!#�&%��! ( �!*���$���"$ * ) *��!�
"����. �! *�2(� )��! ��#���$(%���) ����#$"!�-
��" ���@%", )�� 2 ��" �! �2�%��" !�� %@� �!
6��% � ��4 ����#$����. " ��
�� �����	������� �*-
��! ���
���������$���� �	��*�� ����* ���!����
�������
�.

e) � !��#�����#$"!��� ���#!@$M�/ *@%� �(�&�
*�& )*$.�!�! /������#� M��!, 6�@!2*�&%���
�#%�MM�/ �% 6� �! 2%� ��MM�/ #$4�"� 6%�-
����, 6� �! 2 %"% ��) %@� �! 2%2�% � ��<�4
��<��*>!�/ *!�% �, (�* )��4 2% !>��/ ��#%(�%
#�@��%! !��#�����#$"!��%.��<��*>!�� *!�% �
2%(6%���, O! *� ��6%��$ #�@��� 2 ����#$"!�-
��", 2*%��! ( #!"���. V������� ��-����� 	����-

�	 ������� � ���
���� �� �$�	� ����;���� ������-
���� �������	�	���� ���
������� ������$����	.

f) 
�#�"$��! #�>$6� ����#$"!��� ( 6������ �% �% !-
>��" 6���" 2%��6!��"�. ���!��	� ���������!
��;���! ������$��� � ������$� ��������$� 
��-
$
�$� �� ��
 ����� ��
���*:����, � ��$ ��� �
����*	���.

g) �%�����($��! ! !��#�����#$"!��, �#� %**) *�
�/�&�, #�@�6� ����#$"!��� � �. �.  �<! $ �$(�#��
(�*��(�*����� *� ��4 (�%2�(��. �#� �/�"$ 2%(-
>*� (#%4�($��! $"�(� ( "���� (����%��) #�@��
�% �%"� (����$(%�� #�@���. ��
��������� ���
-
���������$����	 �� �� �����������$ $�;� ����	�-
��� �� 	���
����� ����������� �������!.

5.1.5 �%����$(%��) %�$"$ )��#��&� ����#$"!��%
�% �% !>��� *�& )* 2% ��"

a) 8 ) 2%#)*>%��) %�$"$ )��#�( 2%�����($��!
 �<! 2%#)*�� �#���#�+, #!��"!�*�(%�� (�#�-
@����". �������! �������!, ��������! ��� ����-
�;���� �
�$�������	 ��	���� ����, $�;� ������-
���� ��;�;�, �
-� !��� �������	�	��� ��� ����-
�;���� �
�$�������	 �� �� ����	.

b) 8 ) >�( !��) ! !��#�����#$"!���( 2%�����-
($��!  �<! ��!��% /�� * ) �/�&� �#�2�%6!��
%�$"$ )��#�� @%�%#!+. �������	���� �� �� �
�$�-
������	 $�;� ����	���� �� ���	$�	���� �� �����
�������* 	���
����� ��;�;�.

c) �#�"%��! �%#%2� �!(���#����($(%��� %�$"$-
 )��# ��*% � (�* �����#�/��4 ��#����, "��!�,
� M6�(, �()4�(, &(����( �% ��<�4 *#�@��4 "!-
�% !(�4 �#!*"!��(, )�� "�& � @ ��#�6�����
��#���! 2%"��%��) ��&� ����%���(. @����
� ��-
$�
���� 
����
��	 �
�$������� $�;� ����	���� ��
���
�	 ��� ; �� ��;�;�.

d) �#� �!�#%(� /��"$ 2%����$(%��� 2
%�$"$ )��#��+ @%�%#!+ "�>! �#� ����) #�*��%.

���%��! ����%��$ 2 �!M. 
 #%2� (��%*��(�&�
����%��$ �!&%��� 2"���! *���%��/�M
�� /����M (�*�. ��O� #�*��% ���#%�� % ( �6�,
#!��"!�*$��/�) *�*%���(� 2(!#�$���) ��
 ��%#�/�$ *���"�&$. ������� � �
�$�������
������ $�;� ����	���� �� �����������  
��� ���
���
�	.

5.1.6 �!#(���! �@� $&�($(%��)
a) 8�#$6%��!#!"��� ����#$"!��%  �<! �(% �=���-

(%��"$ �!#���% $ 2� ��!��% /��M ��*&���(��M
2% $"�(� (���#���%��) �� /�� �#�&��% /��4
2%�%���4 6%����. �� ������
 ����� ���� �������-
���� �����
� ��� ��� ������ � ���
���������$��-
��$.

5.2 8�*%���(� (�%2�(�� 2 �!4���� @!2�!��
5.2.1 :���#���%��) %�$"$ )��#��4 ����#$"!���(

�% *@%� �(�� *�& )* 2% ��"�
a) �!#< ��> (��%��( M(%�� %�$"$ )��#, $�!(��-

�/�) ( ��"$, O� �#���#�� (�"��!��. ��� ���'-
:������ �
�$������� �� ��	�$
������ �������*
$�;� ������� ��-����! 	�����
.

b) �#�"%��! %�$"$ )��#�� @%�%#!+ ��*% � (�* (�-
����4 �!"�!#%�$# �% (�*�#���&� (�&�M.)� $�;�
����	���� �� 	�����.

c) ��$"$ )��#�� @%�%#!+ 2%@�#��)��/�) #�2@�-
#%�� 6� ��<�" 6���" ��#$<$(%�� +4 �� ������/,
�%&#�(%�� *� �!"�!#%�$#� ���%* 80 °C %@� ��%-
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 M(%��. " ���� �������$���� ��:+ 	�$��� ����:
�������
� ���������, 	����� �� ����$���� ��$��-
��� ���
�	.

d) 
���%��! �#�����!��) (� �&� (�!#!*��$ �#�-
��#�M. ������ $�;� ����	���� �� 
����
��� ��$�-

����, � ��
�; ����� �������* ���
�	 �� ���������.

e) �! 2%�����($��! >�*��4 ��<�4 %�$"$ )��#��4
@%�%#!�, ��#�" ��4, O� *��$O!�� *� !��� $%�%-
��+ 2 ��" 6� ��<�" �#���#��". ��� 	�
���������
�
�$��������� ������! �� ��
�$����	���� ����	
��� ; +� �������	���� �� �� �����������$ ����:
������� �������
� ��������� �� 	�����.

f) 8��#�"$��!�/ ���@ �(�4 *�#!���( O�*�
�#%����#�$(%��), 2@!#�&%��) �% !��� $%�%��+
 ����-�����4 %�$"$ )��#��4 @%�%#!�.

g) 
���%��! ��#����&� 2%"��%��) %�$"$ )��#��+
@%�%#!+.��� ��; 	�����	�*	��� �
�$��������
������* � �������!, ����	������, -� 
����
�� ��
��$�! ������+ �� � �������+ 	����� 	�� ������-
��� ����$���	. ��� 
����
�$� ��$�
���� 
����
��	
�
�$��������+ ������+ ����: ������� �������
�
���������, 	����� �� ����$���� ��$����� ���
�	.

h) ��<��*>!�� %�$"$ )��#�� @%�%#!+ (2��#!"%, 2
�#�O��%"�, (�* %"%��"� *!�% )"�, ��&�$��"�,
(*%( !��"� %@� (��)&�$��"� ����%��%"�) �!
"�>�% �� 2%#)*>%��, %�� �#�*�(>$(%�� +4 (���-
#����($(%��.

i) ��O� ��* 6%� #�@��� 2 ! !��#�����#$"!���"
"�>$�/ @$�� ��<��*>!�� �#�4�(%�� *#��� %@�
�%@! � "!#!>� >�( !��), �#�"%��! ����#$"!��

2% #$��)��� 2 �2� )�����"� �%� %*�%"�. " ����

����
�� �� ����$�	�����$� �����$� ������-���
$�����	� ������ ������$���� $�;��� ���������
��� �������*, -� ������: ��� 
������	��� ����

���;���� ���
������$ ����$�$.

5.2.2 ��@�6! "���!
a) ���$#@$��!�/ �#� �% !>�$ (!��� )��M #�@�-

6�&� "���).
b) �@�(')2��(� #�2')����/ *��)", O� &#%���) 2 ��-

��#$"!���" �$(�#� 2%@�#��!��.
c) ����#$"!�� �! �#�2�%6!��� * ) (���#���%��)

���@%"� ($ ��"$ 6�� � *��/"�) 2 �@"!>!��"�
=�2�6��"�, 6$���(�"� %@� #�2$"�(�"� "�>-
 �(���)"�, @!2 (�*��(�*��&� *��(�*$ �%/%@�
�#�=!�����+ ��*&���(��, 2% (��)���" (��%*��(,
�� � �� ���@� �#%�MM�/ ��* �%& )*�" ���(-
#�@�����%, O� (�*��(�*%� 2% +4 @!2�!�$, %@�
��#�"% � (�* �/�&� ����#$���+ O�*� �% !>��&�
(���#���%��) ����#$"!��%.

5.2.3 �%��@� ��*�(�*$% /��&� 2%4���$

�� �%" �#%��(���, �%� � ��<�  M*� ��@ �2$ "���)
�#�(!*!��) #�@�� ��(���� ��* 6%� (���#���%��)
����#$"!��% ��#���$(%���) (�*��(�*��" 2%4����"
�*)&�", 2%4����"� ��$ )#%"� �% 2%4����"� #$�%-
(��)"�.

6. ��*&���(�% *� #�@���

6.1 �!�! /��� *�& )* 2% %�$"$ )��#��"�
@%�%#!)"�

:����:��
����*!�� �� � � ��	����* �����;���* �
�$������-
��*������:*. )� ���	���: ����	;��� ����
 ++ ���;��.
%	�:����� $���!�� ������;��� �
�$�������� ������*
�� ��	����* �����;���.
����� ; �����	�� ������;���
�
�$�������� ������* �� �����;���� ��� ������ �+
��$���.

��� ����
�� ��$��������� ������ �
�$��������+ ��-
����+ ���;�:����. ��� ���������� ����$������ ��-

��������	 ������ ��
�$����:���� ��	;�� �����������
������ � 
�$�����+ ��$��������. ��� ��;��� ��$����-
����� ��	;�� ������	�!�� �
�$�������� ������*.

6.2 �%#)*>%��) %�$"$ )��#��+ @%�%#!+

��7������
�%�����($��!  �<! #!��"!�*�(%�� %�$"$ )��#��
@%�%#!+ Hilti �% �#�&��% /�� 2%#)*�� �#���#�+ *�
��4, )�� (�%2%�� ( #�2*� � «�#� %**)».
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6.2.1 �!#<! 2%#)*>%��) ��(�+ %�$"$ )��#��+
@%�%#!+

����� ��� �$ �	������$ 	 �
���������*
�
�$�������� ������* ��������� ��	����* ��������.

6.2.2 �%#)*>%��) %�$"$ )��#��+ @%�%#!+, O� (>!
@$ % $ (>���$

����
���!���� 	 ��$�, -� ��	�� �� ��	�����
�
�$��������+ ������+ ����� ! ����, ��� ��; 	���	����
++ � 	����	����! �������! �������!.
%����	�� ������� �����;���� ���������	� ��
�$��-
��:$� ����!�$����� � ������
��:* � �
���������+ ����-
����� �������*.
C���!-����� �
�$�������� ������+ ��	;�� ����	� �� �
�-
��������+, ��	��� �� � � ����
�	� �����;���$� �����.
������� ������� �����;���� ��
���*�� �	����������
����
����� (��	. ������
��* � �
���������+ ���������
�������*).

6.3 
��%��( !��) %�$"$ )��#��+ @%�%#!+ 2
�7���9��
�!#< ��> (��%( )�� %�$"$ )��#�$ @%�%#!M, �!-
#!���%��!�), O� �!#!"��%6 2�%4�*��/�) ( �� �-

>!��� :�"��!��. �%�����($��!  �<! *�2(� !�� * )
!��� $%�%��+ 2 :%<�" ����#$"!���" %�$"$ )��#��
@%�%#!+ Hilti.

�7���9��
�!#< ��> (��%��( M(%�� %�$"$ )��#�$ @%�%#!M
$ �#���#��, *��!(���/�), O� �% ����%��%4 �%"�+
@%�%#!+ �% �#���#�M �!"%� ���#����4 �#!*"!��(.

1. "���	�� �
�$�������� ������* 	 ������$���
�����, �; ��
� 	��� �� ��&�
��:���� � �����
	�������$ 
�������$, ��! �	 � �����.

2. �7���9����� 	�������� �
�$��������+ ������+
� �������* �� $�;� �����	��� ����
 ���	$�	����
��� ��� ��/��� �� �� ����.
����	����, �� ����!�� �
�$�������� �������
��&�
��	����� 	 ������$����.

6.4 ���"%��) %�$"$ )��#��+ @%�%#!+ 3
1. J�������� ����	� ������
�	����� 
���
�.
2. ���$��� �
�$�������� ������* � ������$����, ��-

�����	 � ++ 	���.

7. ���� $%�%��)

7.1 
�%2�(�� 2 (���#���%��)
��7������
8��#�"$��!�/ (�%2�(��, �%(!*!��4 $ ��� ����#$���+
2 !��� $%�%��+ (�*����� ��4 6� ��<�4 =� /&�(�4
�%�!��(, % �%��> $ �!#��=��%�%4 @!2�!�� 4�"�6��4
�#�*$���(.

,�����$��� ���������: ������ ��� �����
���� 	�$�-

��� � ��$� ����, �
-� ����$�
�� ����	���� �����-
������ 	 ����;���� 
������� ����	���� ��� ���	���
����	����. ��� ��� ����������	���� ��/��� ����������
��! 	�$�
�� $�: ���� 	�$
����!, � ����$�
�� ��	�-
��� ����������� 	 ����;���� ��$
����, -�� ���
����
����;����� ������;���� �
�$��������+ ������+ ���
����;����� 	����
���� �������.
��
��������� ������������ ������! Hilti �������: ��-
��$����� �����
�. ,�����$���, 
����� �&�����	� ��
���
��������� ���� �� ������.
����
� �&�
��	����� 	����
����, 	���
� :$�����
�
�$��������+ ������+, ���	���! ���$�� ���;��

������$���� ������*���� ���	�����$ ��	��;����$ �
����;��$ ��������$ �������	�	����$.
�IZC[�
! ��� ������	����;���� 	����	�:���� 	�$-

����� ������$����. ����� ��	����;���� ������$����
$�;��  ����$ �����
���� 
����
 ������
�	����. \�-
��� 5 ��
��� ������$��� ���	� ����	�! ��� �������-
	����.

7.2 ��*&��$(%��) =� /&�(�&� �%�!�% 4 5
�7���9��
�!#!(�#)��! *%�$ 2%���6!��) ��#��$ 2@!#�&%��), �%-
(!*!�$ �% �*�% /��"$ @ ��� =� /&�(�&� �%�!�%.
��� ) 2%���6!��) ��#��$ 2@!#�&%��) �#�*$�� (���-
#����($(%�� �! "�>�%.

�7���9��
�!#!(�#�! �%�!�$ �% �%)(����/ ��<��*>!�/ �%/%@�
2%@#$*�!�/. 
���	� ��� �� ��	���� ���
� � ��	����*
����$�-�	����� 	 
����� 	���-	�����. ��<��*>!��
�%/%@� �� /�� 2%@#$*�!�� �%�!�� �#!@% 2%"��M(%��

uk

232
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5069993 / 000 / 00



��7������
�!#!(�#)��! =� /&�(� �%�!�� �% �%)(����/ ��<��-
*>!�/. ���� � �! (���#����($��! ��<��*>!�� =�-
 /&�(� �%�!��.

�7���9��
�%�!�� �! *�2(� )��/�) (���#����($(%�� 2% �!"-
�!#%�$#�, )�% � ��>6�M 2% �%(!*!�$ ( ����#$���+ 2
!��� $%�%��+ �#�*$��$.

1. "���	�� &�����	�! ��
�� � 
����� � ��������+
������� �� �����.

2. ��	����* ���
������ ��������! �$� �	�� �� &�-
����	��� ��
���.

7.3 
��%��( !��) �%�!�� 2 =� /&�(�" �%�!��"
( ����#$"!�� 6

:����:��
@����� $�;�� ��$�	��� �
 ��������.

1. ���	����� ����;�� ������ ��	����* �����, ������-
��� �������	 � 
���
� ������
�	����

2. ���$�*�� 
����� �� $���! �������, ����	�� ++ 	
������$��� �	����, � ����$ �������� ++ ���
.

3. �IZC[�
! @����� ��	���� ���� ��	����* ������-
	����. K�� ����	����� ����;����� ������	�����

�����, ����
� ��������� �� ��+ 	���.

7.4 8�2$(%��) 7 8
��7������
�%@�#��!�� �%�#%( )�� ����#$"!�� �% �!@! %@�
��<�4  M*!�.

�7���9��
�#� #�@��� 2� 2"�<$(%6!" #�26��, )��� $�(�#M�-
�/�) ��� ) �!#<�4 4�*�( ��#<�), � �!�#�*%���"
*� 2%����$(%��). �� /����/ #!6�(���, )�$ ���#�@��
(�*% ���, 2% !>��/ (�* ���$ �#�*$��$ � �%(!*!�%
$ (�*��(�*��� ����#$���+ 2 (���#���%��). ��� ) 2%-
"��� 2"�<$(%6% �%��> ���#�@�� (�*% ��� �!(�$
�� /����/ ��6%���(�&� #�26��$.

:����:��
��� 	�������� ������� ����� ��� �� ����	 ��� ��
(��� ������ �� �$� �	���$) ���� 	�����	��� ������$���
� ��;�$ ���������� ����	����.

"	���! " ��;�$� ���������� ����	���� ��������� ��
����$�!�� 	�$�
��, ��
� ������$��� �� 	��
�*������.
��	��
� ���$� ��� ��� �� ���� ��	��$.

1. ��� ������ ��� ����	���� 	�����	��� 	�$�
��,
����;�� 	�� �$�	 ������, � ����;���� 
�������
����	���� ��� ���	��� ����	����.

2. J�������� �� 	�$�
�� ��� 	���	�*	���� �� ����-
	���� �������.
?�����	�! ��
�� 	��
��	�:���� �	��$������ ��-
	��
� �������	���$� � :�������! ���
 �������*,
�
�! ���
��*: !���. J� ��������$� �$� �	���
	���� �$� �	���� ���� 
�$�������	.

3. Y
-�����	���� �����	�����, ��������� �� 
���
�
������
�	����.
" &�����	�$� ��
��� ����: ���
, � $��� �������:
	������� �� �$� �	���.
��� ���	���� �����	�� 	 ������ $��� �	����: �
�$� �	���.

4. ��� �����	;���� ������ � &�����	�$ ��
���$
�������� ��$����� �$� �	��.

5. ������ � ������ 
��
� -��� �������	���� &���-
��	��� ��
��� ��	����� � 	����	����! ������
��+ �
�
���������+.

7.5 :��"%��) =� /&�(�&� �%�!�% 9
:����:��
������! &�����	�! ��
�� ����� ��������� � ���
��-
����$ �$� �	���$ 	 
�����. ������ ��
��� $�;�� ���-
������ �������$ ��$�;����� ����. ��	. ������
��* �
�
���������+ &�����	��� ��
���.

:����:��
@����� $�;�� ��$�	��� �
 ��������.

1. ���	����� ����;�� ������ ��	����* �����, ������-
��� �������	 � 
���
� ������
�	����.

2. \���� ��	�� ��� ��	����� $���! ������� �����,
����� ���� ��	����* ��������� 
�����.

7.6 
�� �2%��) =� /&�(�4 �%�!��(
�7���9��
���#�>�!��=� /&�(� �%�!�� �#!@%$�� �2$(%��(�*-
��(�*�� *� ��#" �% �#%(� .

@����� $�;�� 	�
������	�	��� ���	�. ��� 	�����	-
����� ��	��� &�����	��� ��
��� 	����	��� �����
��
��� �� ��	����*���� � 	������ ����;����.
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7.7 �6��$(%��) ���%2%�/ ��*��%��#% ��%�$
2%#)*$  ����-�����+ %�$"$ )��#��+ @%�%#!+ 10

:����:��
��� ��� ������ 	�
���	��� �����	���� ����� ������
������+ ��$�;��	�. L������ �	��������� 1 	
���: ��
��	�� ������;���� �
�$��������+ ������+ ��� �� ++
�������	���� (��$�������� >80 °C). " ��
�$� 	����
�
�
�$�������� ������* ��������� 	���	��� 	 �������!
�������! � $���* ++ �����;����.

C���!-����� �
�$�������� ������� $�: ����
���� �����
������. ��� ��� �����;���� ���� ������ ��
���: ��-
��
���� �� �
�$��������! ������+ (��	. ������
��* �

�
���������+ ��������� �������*). ��� ��� �����	� 	
������ ��� ����	��
� ����� ������ �
�$��������+ ��-
����+ ��������� ��������� ���� � ���
�	������ 
����

�� ��$�! ������+, � ��� ��� 	�����	����� �
�$������-
��+ ������+ 	 ������$��� �� ��� ��
���� ������*����
	�� ������ �	���������.

7.8 �#%����#�$(%��) �% 2@!#�&%��) 11
1. ��� ��� ����������	���� ��� ���������� ������-

$���� ����$�
�� ��	���� ����������� � ����-
;���� ��$
����.

2. ����� ����������	����$ � ����������$ 	��������
� ������$���� �
�$�������� ������*.

8. 8�& )* � �!4��6�! �@� $&�($(%��)
�7���9��
�!#< ��> #�2��6��%�� 6�O!��) �#���#�M, (�*%-
 ��/ 2 �/�&� %�$"$ )��#�$ @%�%#!M, O�@ $����$��
��&� �!�%("����&� ("��%��)!

8.1 8�& )* 2% ����#$"!���"
�7���9��

�#�"$��! ����#$"!��, 2��#!"%, ��&� #$��)���, �$-
4�" � 6����" (�* @#$*$ � "%��� . 8 ) *�& )*$ 2%
����#$"!���" �! ��#���$��!�/ 2%��@%"�, O� "��-
�)�/ ( ��@� �� ����.

��	�� ��! 
����� ������$���� 	�����	����! �� �����-
���!
�+ �����$���.
%���
�!�� �� ��$, -�� 	�������� 
������ ������$����
�� ���������� �������� ����$���. /�������� ���-
-�!�� ��	�� �� ��	����� ������$���� 	�����* ������-

�*. ��� 	�������� ����� ���������� �������	�	���
	�����! ������*	��, ������������� ��� ; ����$���
	���! I�;� �� $�;� ����	���� �� ���� ���� ���
�-
�������
� ������$����.
%���;�� ������ ���� ��������� �$�-�	��� $������$.
" ���� ��������� �����
�� �� ������$���� ! 
�����
�
�$���  	�� � 	������� !��� ������
�*, ��� ��;
	�� ���	����:. ���	������ $��� $�;�� 	������� �� �
$��������. ��� ���$� ������ �����;��, -�� �� �� 
�-
���� ������$���. ���������� 	�����! ��� ��� ��	!

8.2 8�& )* 2%  ����-�����"� %�$"$ )��#��"�
@%�%#!)"�

"��
�!�� ����������� ��������� ������! 	�����.
����� ��� �$ �	������$ 	 �
���������*
�
�$�������� ������* ��������� ��	����* ��������.

��� $�
��$����� $�;��	��� ����� ���� ����
� ���-
;�� �
�$��������� ������! �������!�� +� �
�������-
��*, ����� ������;����, ������ ; ����� ����, �
 �����
��$����$ �$�� ���� ����;����� �������*.
:����:��
��� ������ ������ �+ �
���������+ �������* �����-
�;���� �
�$��������+ ������+ �������:���� �	��$�-
�����, ��� -� ���������: $�������� �	��������� 1 ��
������+ — �� ���	���: ���
���� �� 
��;���� ++ ���-
$����	.

��� �����;���� �
�$��������� ������! 	�
������-
	�!�� �� � ��
�$����	��� ������� �������+ Hilti ���
����!-������ �
�$�������	.
:����:��
- ��	����* ������;��� �
�$�������� ������+ �����
+� �����	�$ �����;����$, �
 �� ������� � ��
���-

��$�:	�$� ��� ��
���-$������������$� �
�$�����-
��$�, ��$�: �������.
- ������	���� ������� �����;���� ;����$ ����$ ��
�
�����: ����
 ���;�� �
�$��������+ ������+.
- %��	��� �
�$�������� ������* �� �����;���� $�-
;�� ������;�� 	�� ����� ++ ������ — �� ;����$ ����$
�� �������:���� �� ����
� ++ ���;��. �&�
�� ��$'���,
�
 � ��
���-
��$�:	�� ��� ��
���-$������������� �
�-
$�������	, � ��+ ��$�:.
- ��������� �
�$�������� ������+ ��!
��-� � ��	����*
�����;���$� �����, �� $�;��	���� 	 ����������$�
����$� $����. ��������� �
�$�������� ������+ ��� 	���-

�� ��$�����������	
��� ����� ��	���� (�� 	�
����$�
 ���$�, ��-�)  
����	�, �� �� ����	����� �� �
���-
����� ����
� +� ���;�� �� �� ���	�-���� ��$��������
���$����	 ������!.
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- Y
-� �
�$�������� ������* ���� � �� 	��:���� ��-
	����* ��������, �� �� 	
���: �� ��, -� 	��� � �������
�������� ��� ����	����;���� 	������� :$�����. ���-
�*	��� � ��
�* ������:* -� $�;��, ����
 ��� ��� �!
;� ������ ++ ��
�$����:���� ��$����� ��	�*.

8.3 �!4��6�! �@� $&�($(%��)
������89����
8� #!"���$ ! !��#�6��+ 6%����� �#���#�M 2% $-
6%��!  �<! =%4�(�)-! !��#��%.

/�������� ����	���!�� 	�� ��	�� �� ������ �������*��
	���������� �� 
��;��� �� 	�� !��� ������ 
���	����
�� ����	�� ������. J�
��� �� ����*!�� � �������:$,
�
-� 	 ����� : 	���$� �� 
��;���� ��� ������	��
&��
�����*�� ������ 
���	����. " 	����
� �������-
����� ��$���� �	����!���� �� �	������	���+ ���	����+
���;�� 
�$����+ Hilti.

8.4 ����#� / ��� ) (����%��) *�& )*$ �
�!4��6��&� �@� $&�($(%��)

����� ��	�� ���� ����� � ������� � ���������� �������-
	�	���� ����	����, �� ����**�� � �� ��+��*�� ����$�
������� ������$����, �� �� �� 
��;��� � �� ����$���
������ � �� ����*: ������$��� ����	��.

9. ��<$� �!��#%(����!�
�!��#%(����/ ?�> �(% �#�6��% 
�$�!��)
,�����$��� �� ����*:. I
�$�������� ������� ����	����*

	���	���� 	 ������$��� ��� ; ��	��-
��* �����������.

I
�$�������� ������� ��	����
��&�
��	����� � 	�������$ 
�����-
��$ ��� ; ++ ��������� ��������.

���
������ ������	�����. ���$��� �
�$�������� ������* � ��-
����$���� ! �	�������� �� ���	����+
���;�� 
�$����+ Hilti.

,�����$��� �� ����*:, � 	�� 4
�	��������� $���*��

@����
������ ������	����;����
������$����.

���������� 	�$�
��, � ����$ ���	�
��������� !���.

%����*	�	 ������ 	�� �������	����. ��!�� ������$���� ���������.
,�����$��� �� ����*:, � ����
�	�������� $���:.

I
�$�������� ������� �������-
����.

��$����� �
�$�������� ������* ��
�����;���, � ����� ������* ��-
���	�� �� �����;����.

I
�$�������� ������� ������� ��-
���� ��� �������.

��!�� �
�$��������! ������+ �����-
���� �� 
�$�����+ ��$��������.

I
�$�������� ������� ���-
���;�:����  	�� �, ��; �	�-
��!��.

%��� �
�$��������+ ������+ �� :
����$�����$.

���!�� 	 
�$����* Hilti ��� ������-
���
� ��� ��$����� �
�$��������
������*.

I
�$�������� ������� ��
��&�
��	�:���� � ���
� 	����-
���$ «
�������$».

%������� �������
� �
�$��������+
������+ ������������.


������� �������� �������
� ����-
��+ � ��&�
��!�� ++ ����;��$ ����$.
Y
-� ������$� ������� �� 	������,
�	�������� �� ���	����+ ���;�� 
�$-
����+ Hilti.

,�����$��� ��� !��� �
�$���-
����� ������� ������ �������-
	�*����.

���
������ ������	�����. J���!�� 	�$
���� ������$���, ���-
$��� � ����� �
�$�������� ������*
� �	�������� �� ���	����+ ���;��

�$����+ Hilti.

,�����$��� ������	����;���
(����	�-��� $�
��$����� �����-
���$� ��	����;����).

���	����� 	������� ������$���
	����	���� �� ���� ������.
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�!��#%(����/ ?�> �(% �#�6��% 
�$�!��)

������� ����	���� �� ���-
�*:

?�����	�! ��
�� �� 	�����	����!. "�����	��� &�����	�! ��
��.
?�����	�! ��
�� ������	����! ��-
����;��$ ����$.

"�����	��� &�����	�! ��
�� ����;-
��$ ����$.
��	. ������: 7.2 �������	���� &���-
��	��� ��
���45
��	. ������: 7.3 "�����	����� 
�-
���� � &�����	�$ ��
���$ 	 ������-
$���6

,�����$��� �	��$������ 	�$�-

�:����.

%������	�: ������ 	�� ������	����-
;����.

����
�!�� 5 ��
���, ����� ���� �	�-
$
���� ������$��� ���	�.
����	���� �$� �	�� �� ���	����� �
���$� ���	������+ $���, �� �������-
����� ��$�����.
Y
-� ������$� ������� �� 	������,
�	�������� �� ���	����+ ���;�� 
�$-
����+ Hilti.

10. 
�� �2%��)
�7���9��
��� ������;��! ���������+ ���������� $�;��� $��� $���� �������� ������	�� ������
�: ��� ����*	���� �����$��
��	��**���� ��
����� ����, �
� $�;��� ����	���� �� ���	��*	���� �*��!. ��� �� 
��;���� +� ����������
��� ������$� �����	���� ������+ $�;��� 	��������, -� ���	���! �����	��;�:���� ����:���$�, ���$����$� !
��$����$� ���
�$� ��� �����������$ ��	
����. ��� �������! ���������+ ���������� $�;� ��������� �� ��

��������� ����, �
� $�;��� ������	��� �����
�����	��� !��� 	�
������	�	���. )� $�;� ����	���� �� ��;
���
���	$�	���� �
 ����, ��
 � ��������� �*��!, �� �� ����������� ��	
����.

�7���9��
J�����	�� �
�$�������� ������+ ����!�� ���	�!�� �� ���������*. ���$�!�� +� ������ 	�� ����!. J� �������!��
�
�$�������� ������+ �� 	 ;����$� ���� �� ����*!�� +�.

�7���9��
I
�$�������� ������+ �������*�� ���������+ ������ �� 	�$�� ������������� ��
�����	��	�, ��� ; +� $�;��
��	������ �� ���������* 
�$����+ Hilti.

V��� ���� $��������	, � �
�� 	�����	���� ������$���� 
�$����+ Hilti, �������� ��� 	�������+ �������
�. �����-
�$�	�* ��� +� 	�������+ �������
� : ����;�� ���������� �� $��������$�. " �������� 
��+��� 
�$����� Hilti
	;� �
���� ����� ��� ��	������� ������ ������$����	, -� 	�����;��� �	�:, ��� +� ���������+. ,� ����� ���	���
�	����!���� �� ���	����+ ���;�� 
�$����+ Hilti ��� �� �	��� �����	��� 
�����������.
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����
� ��� 
��+�-�����	 (%
J� 	�
���!�� ���
���������$���� � ��
� ��� ������	��� �$����!
������ � ����
��	�$� (	����!��
��� %�*�� 2002/96/EG �� 2006/66/EG -��� ���������+ �������
���
�������� �� ���
�������� �����
�	���� �� � �����������$ ��
�����	��	�$ ���
���������$����
�� �
�$�������� ������+, � �
�� ��
����	�� ����
 �
���������+, ��������� ������� �
��$� ! ���	�����
+� ���������* �
�������� ��������$ �������$.

11. �%#%������ 2�@�(')2%��) (�#�@���% ����#$"!���(
@�$����� Hilti �������:-��� �����	������ ������$����
	���������� ��&�
��	 $��������	 �� 	���������� ���
�.
)� �������� ����� ����
� 	 ���� �����$���� ������-
��� �$�	: �
���������� ! �������	�	���� �� ����
�
������$����, � ��
�; ������ �� ��$ ���	������� ������
� ��	�����$� � ��! ������
��+ � �
���������+ 
�$����+
Hilti 	
���	
�$�, �����;��� �������� ���������� ������-
$����, ����� ��� ��� !��� �
���������+ �������	�*����
	�
�*��� ����������� 	������� $��������, �������� !
������� ������� 	��������	� 
�$����+ Hilti ��� ��	��-
����� +$.

)� �������� ���������: ���������! ��$��� ��� ���-
������ ��$��� ��&�
���� ������! �������$ ������
����
� ���;�� ������$����. )� �������� �� �����	�*-
�;�:���� �� ������, -� �������*�� ��$���� 	�������

+� ���������� ��� �	����.

��)�� *�*%���(� �#!�!�2�+ �! #�2& )*%M�/�), 2% (�-
�)���" (��%*��(, �!#!*@%6!��4 "���!(�" 2%����-
*%(��(�". ���#!"%, ��"�%��) Hilti �! �!�! >�*��+
(�*��(�*% /����� 2% �#)"� %@� ���!#!*�� 2@����,
(�#%�� %@� (��#%�� $ 2(')2�$ 2 2%����$(%��)" %@�
�!"�> �(���M 2%����$(%��) �/�&� ����#$"!��% 2
��M 6� ��<�M "!��M. 7$*/-)�� &%#%���+ �#�*%������
(�#�@$ * ) (����%��) (�2�%6!��4 #�@��, O� "%-
M�/�) �% $(%2� 2% $"�(6%��)", �! #�2& )*%M�/�).

��� ��$���� ��� ��$��� ������$��� ��� !��� ��&�
���
������ �� 	���� ��	���� ���� 	�����	���� �� ��!���-
;���� �������	����	� 
�$����+ Hilti 	������ ; �����
	��	����� ������	�����.

)� �������� �����*: 	�� �������!�� ����	'������ � ��
�

�$����+ Hilti ! ��$��*:	�� �� � ����	'������ ������$�	�
��� ���� ��$�	�������, -� �����*���� �������!����
�������	�	����.

12. �!#��=��%� (�*��(�*����� U�
J��	�: ,�':
��!��! ��������
���������� ����: ED 3500 A
/�
 	����
�: 2008

�� 	��:*����;��*	����	���������* ���	��:$�,-���!
	���� 	����	���: ��������$ ����
��	�$ � ���������$:
2004/108/EG, 2006/66/EG, EN 60745 1, EN 61000 6 3,
EN 55014 1, EN 55014 2, �� 28.12.2009 98/37/EG, ��-
����*�� � 29.12.2009 2006/42/EG.

������!#�! ��(%#���(� Hilti

Rainer Hüttenberger Dr. Michael Leitner
Senior Vice President Head of Development Anchor
Business Unit Anchor Business Unit Anchor
10 2008 10 2008
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Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.: +423 / 234 21 11
Fax: +423 / 234 29 65
www.hilti.com
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